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VERANSTALTUNGSTIPP

Starten Sie in die
Sondershäuser
Vorweihnachtszeit!
Unter dem Motto „Start in den 
Advent“ wird am Sonntag,
dem 2. Dezember 2018,
von 12.00 bis 17.00 Uhr
in Sondershausen der Advent
eingeläutet. 
Seien Sie herzlich willkommen!

Gedenken der Opfer 
von Krieg und
Gewaltherrschaft
Im Rahmen einer Gedenkstunde zum Volks-
trauertag, einhundert Jahre nach dem Ende des 
ersten Weltkrieges, gedachten zahlreiche Son-
dershäuser der Opfer von Krieg und Gewalt-
herrschaft im Ehrenhain des Hauptfriedhofes.
Aus dem Rathaus

Weihnachtsfeier für die
Seniorinnen und Senioren
der Stadt Sondershausen 
Die Stadt Sondershausen lädt alle Seniorinnen und
Senioren der Stadt Sondershausen zur traditionellen 
vorweihnachtlichen Feier am Montag, dem 3. Dezem-
ber 2018, um 14.00 Uhr (Einlass ab 13.00 Uhr)
in den Carl-Schroeder-Saal recht herzlich ein. 

Neu in diesem Jahr!

200m² Eisbahn - 4 Wochen lang

Aus dem Rathaus
Feuerwehr im Kindergarten
Seite 10

Sondershausen On Ice –
Eislaufbahn am Marktplatz
Seite 13
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lorene wiederzufinden? Eine geheime Nach-
richt Pedrillos verrät Belmonte, wo Konstanze 
zu finden ist. Er lässt sich beim Bassa Selim als 
Baumeister einstellen. Sein Plan, die Gefange-
nen mit Hilfe Pedrillos aus dem Palast zu ent-
führen, wird zwar im letzten Moment durch 
den wütenden Aufseher Osmin vereitelt, aber 
der Bassa überrascht mit einer Entscheidung, 
die niemand erwartet hätte …

Feinsinnig integrierte Mozart in sei-
ne erste deutsche Oper türkisches 
Kolorit, das niemals plump und ef-
fekthascherisch daherkommt. Zwar 
lag er mit seiner Türkenoper ganz 
im Trend der Zeit, doch nicht zuletzt 
seine vielschichtige Musik macht 
sie zu einem Werk von besonderem 
Rang. Mozart legte seinen Fokus 
auf eine Überhöhung des utopi-
schen Potenzials, das dem Stoff 
innewohnt. Indem der Bassa Selim 
am Ende Belmonte – dem Sohn sei-
nes ärgsten Feindes – die Freiheit 
schenkt, gelang Mozart auf einer 
höheren Ebene eine Versöhnung 
zwischen Orient und Okzident. Und 
auch Osmin erscheint nicht nur 
grob und aggressiv. Vielmehr ver-
rät Mozart in seiner Musik, dass 
sich hinter der düsteren Fassade ein 
empfindsames Herz verbirgt.

Loh-Orchester Sondershausen / Theater Nordhausen

Am Sonntag, dem 9. Dezember um 11.00 
Uhr lädt das Loh-Orchester Sondershausen zu 
seinem 2. Schlosskonzert in den prachtvollen 
Blauen Saal von Schloss Sondershausen ein. 
Unter der musikalischen Leitung von Christoph 
Ehrenfellner – seit 2016 Composer in Residen-
ce an der Theater Nordhausen/Loh-Orchester 
Sondershausen GmbH und auch als Geiger 
und Dirigent aktiv – nimmt es seine Besucher 
mit auf eine unbeschwerte Reise durch zwei 
Jahrhunderte. 
Neben Georg Friedrich Händels strahlendem 
Concerto grosso C-Dur HWV 318 aus seinem 
großen Oratorium „Das Alexanderfest“ steht 
eine der meistgespielten Sinfonien von Joseph 
Martin Kraus auf dem Programm. Die mitrei-
ßende Sinfonie des auch als „schwedischer 
Mozart“ bezeichneten Komponisten (er lebte 
nahezu zur gleichen Zeit wie Mozart) fasziniert 
auch heute noch. 
Als Solist ist Christoph Ehrenfellner in Franz 
Schuberts „Rondo“ zu erleben. Ehrenfellner 
hat das ursprünglich nur für Klavier und Geige 

Weihnachtskonzert
Samstag, 8.12.2018;18.00 Uhr,
Haus der Kunst Sondershausen

Sonntag, 23.12.2018, 18.00 Uhr,
Theater Nordhausen

Dienstag, 25.12.2018, 18.00 Uhr,
Theater Nordhausen

AUSSCHNITTE AUS G.F. HÄNDEL, „SOLO-
MON“, J.S. BACH, WEIHNACHTSORATORI-
UM, ORCHESTERSUITE D-DUR BWV 1068, 
PETER CORNELIUS, WEIHNACHTSLIEDER, 
ENGELBERT HUMPERDINCK, „DER BLAUE 
VOGEL“
Wir begleiten Sie in der besinnlichsten Zeit 
des Jahres mit einem festlichen Programm, 
in dem Sie schönste Weihnachtsmusik von 
J. S. Bach, W. A. Mozart, Peter Cornelius 
und anderen erwartet.

komponierte Duo für das Loh-Orchester arran-
giert. Mit reichlich Augenzwinkern verarbeitete 
schließlich der englische Komponist Benjamin 
Britten als junger Mann Anfang der 1930er Jah-
re in seiner „Simple Symphony“ Melodien, die 
er bereits als Kind zu Papier gebracht hatte. 
Karten für das 2. Schlosskonzert am 9. Dezem-
ber, um 11 Uhr sind erhältlich an der Theater-
kasse (Tel. 03631/983452), in der Touristinfor-
mation Sondershausen (Tel. 03632/788111), im 
Internet unter www.theater-nordhausen.de und 
an allen Vorverkaufsstellen der Theater Nord-
hausen/Loh-Orchester Sondershausen GmbH.

Musikalische Zeitreise mit dem Loh-Orchester
im 2. Schlosskonzert

Jesus Christ Superstar
Gesangstexte von Tim Rice
Deutsch von Anja Hauptmann

Mit „Jesus Christ Superstar“ tra-
ten 1971 der 27-jährige Texter 
Tim Rice und der erst 23-jährige 
Komponist Andrew Lloyd Web-
ber erstmals als Urheber eines 
Musicals für professionelle Büh-
nen ins Rampenlicht.
Das Rock-Musical erzählt die er-
greifenden letzten sieben Tage 
im Leben Jesu. Das Besondere 
daran: Wir erleben sie aus der 
Sicht von Judas. Der beste Freund 
von Jesus wird zum Prototyp des 
Verräters. Selbst ein Jünger Jesu, 
fehlt ihm zunehmend das Ver-
ständnis für die fast hysterische 
Jesus-Begeisterung. Judas fürch-
tet einen Kreuzzug des Christen-
tums und verrät den Freund an 
die römischen Besetzer Jerusa-
lems. Zu spät erkennt Judas sei-
nen Irrweg.
Ein Novum in der Musicallandschaft war, dass 
das Musical ganz ohne Dialoge auskommt, 
also einer durchkomponierten Oper vergleich-
bar ist. Die Songs sind auch einzeln ungemein 
populär geworden, so die Hymne auf „Jesus 
Christ, Superstar“, Maria Magdalenas getrage-
nes „Wie soll ich ihn nur lieben“ oder auch der 
eindrucksvolle Monolog Jesu im Garten Geth-
semane in der Nacht vor seiner Kreuzigung.

Deutsches Singspiel 
in drei Aufzügen
Text von Christoph 
Friedrich Bretzner
Bearbeitet von Gott-
lieb Stephanie D. J.
Der Edelmann Belmonte 
ist verzweifelt. Piraten ha-

ben seine Gelieb-
te Konstanze, ihre 
Zofe Blonde und 
seinen Diener Pe-
drillo entführt und 
an den türkischen 
Pascha Bassa Se-
lim verkauft. Was 
tun, um die Ver-

Die Entführung aus dem Serail
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Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Inhalt:

1. Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung des Entwurfses des Einzelhandels- und Zentrenkonzepts der Stadt Sondershausen

2. Beschlusstext zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 22 „Sondergebiet Handel – Erfurter Straße“ der Stadt Sondershausen

3. Beschlusstext zur Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 05 „Stockhausen-Fahrschulübungsplatz“ der Stadt Sondershausen

4. Öffentliche Ausschreibung -Grundstücke in Klein- und Großfurra-

Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung des Entwurfses des Einzelhandels-
und Zentrenkonzepts der Stadt Sondershausen

Der Stadtrat der Stadt Sondershausen beschloss am 25. Oktober 2018, Beschluss-Nr. SR 366-31/2018, den Entwurf des Einzelhandels- und Zent-
renkonzeptes vom 17.09.2018 für einen Monat zur Einsicht für jedermann öffentlich auszulegen.
Begründung:
Der Einzelhandel, insbesondere der großflächige, hat großen Einfluss auf Verkehr- und Kundenströme in einer Stadt. Da die Einzelhandelskonzepte 
von 1992/98 nicht mehr den veränderten Bedingungen Rechnung trugen, wurde im Zeitraum November 2017 bis April 2018 der Entwurf eines 
Einzelhandels- und Zentrenkonzepts erarbeitet und anschließend intern diskutiert. Im Ergebnis der Diskussion kann nun mehr die Bürgerbeteiligung 
sowie die Beteiligung der wesentlichen Träger öffentlicher Belange im Rahmen einer öffentlichen Auslegung erfolgen.
Vor dem abschließenden Stadtratsbeschluss können entsprechende Anregungen und Hinweise, ähnlich wie bei einem Bauleitplanverfahren, im 
Rahmen einer Abwägung in das Konzept einfließen.
 
Der Entwurf des Einzelhandels- und Zentrenkonzepts wird in der Zeit

vom 28.11.2018 bis 16.01.2018

im Bürgerbüro der Stadt Sondershausen, Carl-Schroeder-Straße 9, 1. OG während der allgemeinen Öffnungszeiten:

Montag   08.00 – 16.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Freitag   08.00 – 13.00 Uhr
Samstag   09.00 – 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. 

Zusätzlich kann der Entwurf des Einzelhandels- und Zentrenkonzepts im Internet auf der Seite der Stadt Sondershausen unter
www.sondershausen.de
Stadt Sondershausen / Bürgerservice / Stadtverwaltung / Auslegungen/Bekanntmachungen
eingesehen werden.

Sondershausen, den 13. November 2018

gez. Grimm                                                                                 (Siegel)
Bürgermeister
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Stadtverwaltung Sondershausen 
Der Bürgermeister 

Bekanntmachung 
Beschlusstext zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 22 „Sondergebiet Handel – Erfurter Straße“ der 
Stadt Sondershausen

In der Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen am 25. Oktober 2018 wurde der Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 22 „Sonder-
gebiet Handel – Erfurter Straße“    gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom   23. September 2004 
(BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Neufassung des Baugesetzbuches vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) mit folgendem Inhalt gefasst:

1. Anlass der Planung

Der Stadt liegt ein Antrag auf Einleitung eines Bebauungsplanes für die Errichtung eines Einzelhandelsbetriebes mit einer Verkaufsfläche von ca. 
1.050 m² auf dem Grundstück Erfurter Straße 14 vor.  

Auf Grund der geplanten Bruttogeschossfläche von 1.500 m² ist für die Umsetzung des Vorhabens die Aufstellung eines Bebauungsplanes für ein 
Sondergebiet Handel nach § 11 BauGB notwendig.  

2. Planungsgebiet

Das Planungsgebiet befindet sich auf dem Grundstück des ehemaligen VW-Autohauses in der Erfurter Straße 14, Gemarkung Bebra, Flur 4, Flur-
stück 68/1 und hat eine Größe von ca. 6.028 m². Es wird im Süden durch die Erfurter Straße, westlich durch die vorhandene Tankstelle, nördlich 
durch die Gleisanlagen der Deutschen Bahn AG und östlich von der vorhandenen Wohnbebauung begrenzt.  

Die genauen Grenzen sind im Übersichtsplan (Anlage 2) dargestellt. Die Anlage 2 ist Bestandteil des Aufstellungsbeschlusses. 

3. Planverfahren

Das Planungsgebiet befindet sich im unbeplanten Innenbereich und soll deshalb im beschleunigten Verfahren nach § 13 a Abs. 1 Nr. 2 BauGB (Be-
bauungsplan der Innenentwicklung) i. V. m. § 13 BauGB ohne Umweltbericht und Umweltprüfung durchgeführt werden.  

Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB soll gemäß § 13 Abs. 2 Nr.1 BauGB abgesehen 
werden. 

4. Erschließung

Die Fläche des Planungsgebietes kann verkehrstechnisch an die öffentliche Verkehrsstraße Erfurter Straße angebunden werden. 

Ingenieurtechnisch ist das Grundstück bereits erschlossen.  

5. Grünordnung

Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird im vereinfachten Verfahren von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2 a 
BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammen-
fassenden Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 BauGB und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen. 

6. Auswirkungen der Planung:

Für den Neubau des geplanten Einzelhandelsbetriebes mit einer Verkaufsfläche von 800 m² wurde bereits am 08.05.2018 eine Baugenehmigung 
erteilt. Das Grundstück befindet sich in einem faktischen Mischgebiet. Die Zulässigkeit des Betriebes war nach der Art und dem Maß der baulichen 
Nutzung in der näheren Umgebung im unbeplanten Innenbereich gegeben.  

Um zukünftigen Anforderungen an einen modernen Lebensmittelmarkt gerecht zu werden, ist nach Auffassung der Antragstellerin die Erweiterung 
der Verkaufsfläche auf ca. 1050 m² erforderlich. Dafür ist die Aufstellung eines Bebauungsplanes notwendig. 

Mit dem Neubau und der Umsiedlung des großflächigen Einzelhandelsbetriebes in die Erfurter Straße ist es jedoch zwingend geboten, zeitnah einen 
neuen Lebensmittelmarkt als Frequenzbringer in dem gut funktionierenden und von der Bevölkerung sehr gut angenommenen Nachversorgungs-
bereich in der Nordhäuser Straße anzusiedeln. Entsprechend des dort rechtskräftigen Bebauungsplanes ist auf der jetzigen Verkaufsfläche auch nur 
ein Lebensmittelmarkt zulässig, um negative Auswirkungen auf diesen Nahversorgungsbereich und bodenrechtlichen Spannungen entgegenzu-
wirken und eine bisher geordnete städtebauliche Entwicklung fortzusetzen.  

7. Bekanntmachung

Dieser Beschluss ist nach § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. 
Zusätzlich ist er im Internet auf der Seite der Stadt Sondershausen einsehbar: 
www.sondershausen.de 
unter: Stadt Sondershausen / Bürgerservice / Stadtverwaltung / Auslegungen/Bekanntmachungen

Sondershausen, den 13. November 2018

gez. Grimm                                                                                 (Siegel)
Bürgermeister
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Stadtverwaltung Sondershausen 
Der Bürgermeister 

Bekanntmachung 
Beschlusstext zur Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 05 „Stockhausen-Fahrschul-
übungsplatz“ der Stadt Sondershausen

In der Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen am 25. Oktober 2018 wurde der Aufstellungsbeschluss zur 2. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 05 „Stockhausen - Fahrschulübungsplatz“ gemäß § 1 Abs. 8 i. V. m. § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Neufassung des Baugesetzbuches vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 
3634) mit folgendem Inhalt gefasst:  

1. Anlass der Planung

Der Eigentümer des Geschäftshauses, Nordhäuser Straße 1, hat die Obergeschosse des Gebäudes an eine öffentliche Behörde vermietet und be-
nötigt dafür zusätzliche Stellplätze. Deshalb ist er bemüht, in unmittelbarere Nähe zum Geschäftshaus weitere Stellplätze anzubieten und zu er-
richten. Im Plangebiet steht dafür nur die festgesetzte Grünfläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur 
und Landschaft zwischen der Parkstraße und dem Grundstück der Ortsvermittlungsstation der Deutschen Telekom AG zur Verfügung. Außerdem 
sollen die bisher festgesetzten Wohngebiete 3 und 4 und deren innere Erschließung aufgehoben werden. Eine Umsetzung ist bisher nicht erfolgt, 
da sich die Grundstücke im Privatbesitz befinden.  

Im Rahmen des Änderungsverfahrens ist zu prüfen, inwieweit diese Flächen für den Grünausgleich und der entsprechenden Kompensation heran-
zuziehen sind.  

2. Planungsgebiet

Der Geltungsbereich des rechtskräftigen Bebauungsplanes Nr. 05 „Stockhausen - Fahrschulübungsplatz“ vom 02. April 1997 und der 1. verein-
fachten Änderung vom 25.November 2015 bleibt unverändert.  

Die genauen Grenzen sind im Übersichtsplan (Anlage 2) dargestellt. Die Anlage 2 ist Bestandteil des Aufstellungsbeschlusses. 

3. Planverfahren und Ziel

Die 2. Änderung des Bebauungsplanes soll im zweistufigen Verfahren nach § 2 BauGB mit Umweltprüfung und Umweltbericht durchgeführt wer-
den. Die Grundzüge der Planung werden berührt.  Für die weitere umfängliche Nutzung des Geschäftshauses in der Nordhäuser Straße 1 sind neue 
Stellplätze zu schaffen. Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes eignen sich dafür nur die in unmittelbarer Nähe befindlichen ebenen Flächen vor 
der Ortsvermittlungsstation der Telekom, welche als Maßnahmefläche festgesetzt wurden. Im Planverfahren ist nun zu klären, inwieweit der not-
wendige Grünausgleich innerhalb des Geltungsbereiches oder eventuell auf einer externen Fläche erfolgen muss. 

Außerdem ist geplant, die festgesetzten Wohngebiete 3 und 4 und deren innere Erschließung aufzuheben, da eine Umsetzung der Planung bisher 
nicht erfolgte. Im Rahmen des Planverfahrens ist auch hier zu klären, wie die Flächen weiter genutzt werden sollen.  

4. Erschließung

Die Flächen des Plangebietes sind bereits über die Nordhäuser Straße, Gerhard-Hauptmann-Straße und Parkstraße erschlossen und hervorragend 
an die überregionalen Verkehrswege angebunden.

5. Grünordnung

Gemäß § 2 Abs. 4 BauGB ist für die Belange des Umweltschutzes nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 und § 1a BauGB eine Umweltprüfung durchzuführen 
(Umweltbericht).

Die Umweltauswirkungen werden im Rahmen der anzuwendenden Verfahren im Zuge der Bearbeitung erfasst und entsprechend ausgeglichen bzw. 
die Ergebnisse und Forderungen in die Planfassung aufgenommen.

6. Auswirkungen der Planung:

Durch das Planverfahren werden darüber hinaus keine boden- oder immissionsschutzrechtlichen Spannungen verursacht und das beabsichtigte 
Planungsziel ist mit der zu sichernden geordneten städtebaulichen Entwicklung der Stadt Sondershausen vereinbar. Zusammenfassend kann also 
davon ausgegangen werden, dass durch die Änderung der Planung im Bereich der Wohngebiete keine wesentlichen oder gar erheblichen Umwelt-
auswirkungen bzw. Beeinträchtigungen ausgelöst werden.  

7. Bekanntmachung
Dieser Beschluss ist nach § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. 
Zusätzlich ist er im Internet auf der Seite der Stadt Sondershausen einsehbar: 
www.sondershausen.de 
unter: Stadt Sondershausen / Bürgerservice / Stadtverwaltung / Auslegungen/Bekanntmachungen

Sondershausen, den 13. November 2018

gez. Grimm                                                                                 (Siegel)
Bürgermeister
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Öffentliche Ausschreibung -Grundstücke in Klein- und Großfurra-
Ausschreibungsnummer: SD62-1800-084618
Die BVVG Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH ist Eigentümerin des genannten Objektes und beabsichtigt, dieses zu verkaufen.

Erweiterte Objektbeschreibung
Siehe dazu auch in der Flurstücksliste. 
Die ausgewiesenen Flächenangaben erfolgen 
ausschließlich für Zwecke der unverbindlichen 
Groborientierung. Wegen der tatsächlichen 
Flächengröße, der jeweiligen Nutzungsart 
sowie der Bewirtschaftungsmöglichkeit über-
nimmt die BVVG keine Gewähr. 
Erschließungssituation 
Die Flächen liegen im Außenbereich. Eine Zu-
wegung zu den ausgeschriebenen Flächen ist 
nur zum Teil über öffentlich gewidmete Stra-
ßen gegeben. Weitere Erschließungen sind 
nicht vorhanden. Der Erwerber stellt die Ver-
käuferin im Zusammenhang mit der fehlenden 
gesicherten Zuwegung von allen Ansprüchen 
frei und verzichtet auf die Geltendmachung 
etwaiger eigener Ansprüche. 

Belastungen im Grundbuch
• Die BVVG steht für alle Flurstücke als Eigen-

tümerin im Grundbuch
• Flurstück 475 der Gemarkung Großfurra be-

treffend:
 Abt. II, Beschränkte persönliche Dienst-

barkeit (Leitungs- und Anlagenrecht, 
Trinkwasserleitung)für Trinkwasser- u. Ab-
wasserzweckverband Helbe-Wipper, Son-
dershausen;

• Die Belastung ist vom Erwerber ohne An-
rechnung auf das Kaufgebot als nicht wert-
mindernd zu übernehmen.

• Die Abteilung III der jeweiligen Grundbü-
cher sind lastenfrei.

• Eventuelle Dienstbarkeiten, die nach den 
gesetzlichen Bestimmungen noch einzu-
tragen sind, sind vom Erwerber der Flächen 

ohne Anrechnung auf das Kaufgebot als 
nicht wertmindernd zu übernehmen.

Weitere Informationen
• Die ausgeschriebenen Flurstücke sind nicht 

verpachtet.
• Wir weisen darauf hin, dass beim Verkauf 

von landwirtschaftlichen Flächen die Ge-
nehmigung nach dem Grundstücksverkehrs-
gesetz bei der zuständigen Landesbehörde 
einzuholen ist. Die Verkäuferin übernimmt 
keine Gewähr, dass eine solche Genehmi-
gung durch die zuständige Behörde erteilt 
wird.

• Teilgebote sind möglich, wenn dadurch die 
Gesamtverwertung des Loses nicht gefähr-
det wird.
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Kurz notiert
Auch in diesem Jahr sammelte der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. im Standort-
bereich Sondershausen wieder Spenden zur Un-
terstützung der internationalen Zusammenarbeit 
auf dem Gebiet der Kriegsgräberfürsorge ein.
Die Haus- und Straßensammlung in Sonders-
hausen wurde im Zeitraum vom 29. Oktober 
bis 18. November 2018 durchgeführt.
Mit ihren Beiträgen und Spenden, mit Einnah-
men aus Erbschaften und Vermächtnissen sowie 
den Erträgen aus der jährlichen Haus- und Stra-
ßensammlung finanziert der Volksbund zu mehr 
als 70 Prozent seine Arbeit. Den Rest decken 
öffentliche Mittel des Bundes und der Länder.
Wie jedes Jahr üblich sammelten auch 2018 
der Bürgermeister, Steffen Grimm und der 
Standortälteste und Kommandeur des Feldwe-
belanwärter/-Unteroffiziersanwärter-Bataillons 
1 Sondershausen, Oberstleutnant Stephan Po-
dolski in der Stadt Spenden für diesen Zweck.

Am 9. November gedachten wieder viele Son-
dershäuser auf dem Jüdischen Friedhof in Son-
dershausen der schlimmen Verbrechen gegen 
jüdische Mitmenschen während der Nazizeit 
in Deutschland. An diesem Tag vor 80 Jahren 
brannten in Deutschland die Synagogen.
Zum Gedenken an die vielen Opfer der Na-
zi-Gräueltaten, auch in Sondershausen, und 
zur Mahnung wurden Kränze niedergelegt, 
und der Bürgermeister der Stadt Sondershau-
sen Steffen Grimm rief in seiner Ansprache 
dazu auf, niemals zu vergessen, wozu blin-

der Hass und ideologische Verirrung führen 
können. Mahnende Worte des Gedenkens 
und der Erinnerung an das dunkelste Kapi-
tel deutscher Geschichte fand Steffen Grimm 
und verlas die Namen von jüdischen Mitbür-
gern Sondershausens, die im November 1938 
von den Nazis verschleppt und später getötet 
wurden. Sie alle waren Nachbarn und auch 
Freunde in der Stadt und lebten zuvor fried-
lich miteinander. Berührt zeigten sich auch 
Schüler des Geschwister-Scholl-Gymnasiums, 
welche an der Gedenkfeier teilnahmen.

Gedenken der Pogromnacht

Zur Ehrung aller Opfer von Krieg und Gewalt-
herrschaft anlässlich des Volkstrauertages ein-
hundert Jahre nach dem Ende des ersten Welt-
krieges legten Bürgermeister Steffen Grimm 
und der Verwaltungsleiter des Landratsamtes 
Dr. Heinz-Ulrich Thiele (im Auftrag von Land-
rätin Antje Hochwind) während einer Gedenk-
veranstaltung am Sonntag, dem 18.11. im 
Ehrenhain auf dem Hauptfriedhof für die Stadt 
Sondershausen und den Landkreis Kränze 
nieder. Ebenso wurde von Oberstleutnant Ste-
phan Podolski, Kommandeur des Feldwebel-/
Unteroffizieranwärter-Bataillons 1 in Sonders-
hausen, zum Gedenken im Namen der Deut-
schen Bundeswehr ein Gebinde niedergelegt.
In ihren Gedenkreden erinnerten sowohl der 
Bürgermeister als auch der Kommandeur an die 
unzähligen Toten, Kriegs-Gefallenen und Opfer 
von Gewaltherrschaft und Krieg und setzten in 
Sondershausen ein Zeichen der Mahnung und 
erinnerten daran, dass in unserer heutigen Zeit 
überall auf der Welt Menschen durch Gewalt 
und Krieg ihr Leben verlieren.

Gedenkstunde zum VolkstrauertagAusbildung vorgestellt
Während der Berufsinfotage am 9. und 10. 
November in der Sporthalle der Bundeswehr 
machte sich auch die Stadtverwaltung Son-
dershausen als zukünftiger Ausbildungsbetrieb 
bei den Jugendlichen bekannt.
Vorgestellt wurde der Beruf des/der Verwal-
tungsfachangestellten in zwei- bzw. dreijähri-
ger Ausbildungszeit.
Bei Interesse können sich Schüler und Abitu-
rienten sowie Eltern und andere Interessierte 
an die Personalabteilung der Stadtverwaltung 
Sondershausen wenden. (Tel.: 03632/622230)

Ausbildungsleiterin Silke Kitscha stellte 
während der Berufsinfotage die Ausbildung 
zum/zur Verwaltungsfachangestellten bei 
der Stadtverwaltung Sondershausen vor.

Nichtamtlicher Teil

AUS DEM RATHAUS
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Feuerwehr im Kindergarten
Es wurde spannend und aufregend im Sondershäuser Kindergarten 
„Käthe Kollwitz“ am Morgen des 8. November. Plötzlich ertönte die 
Feueralarmsirene, und die Kinder mussten die Einrichtung sofort verlas-
sen. Geprobt wurde der Ernstfall, ein Brand in der oberen Etage.
Sehr diszipliniert traten die Kinder sofort am Notfallsammelplatz an und 
verließen sehr geordnet das Gelände der KiTa, um dem Gefahrenbereich 
zu entkommen.
Nur einige Minuten später rückten dann auch die Kameraden der Feuer-
wehr-Mitte, die teilweise an ihren Arbeitsstellen ebenfalls von dieser Übung 
überrascht wurden, mit zwei Löschfahrzeugen und Blaulicht an. Sofort wur-
de mit dem Löschangriff begonnen, und der Übungseinsatz konnte in der 
über Jahre trainierten Routine planmäßig durchgeführt werden.

Dass der Feuerwehrdienst kein Spiel ist, das stellten die Männer der frei-
willigen Wehr eindrucksvoll unter Beweis, indem sie Hand in Hand den 
Einsatz fachmännisch ausführten. Dabei wurden sie von Bürgermeister 
Steffen Grimm, Stadtbrandmeister Frank Meißner und dessen Stellver-
treter Mike Grambs intensiv fachmännisch unter die Lupe genommen. 
Die Beobachter attestierten den Feuerwehrleuten nach dem Einsatz 
höchste Professionalität sowie hervorragende Einsatzbereitschaft und 
Kooperation, was sich unter anderem in der kurzen Zeitspanne von der 
Alarmierung bis zum Eintreffen am Brandort zeigte. Auch dafür sprach 
ihnen der Bürgermeister den Dank der Stadt, seine Anerkennung und 
großes Lob aus. Auf die Sondershäuser Feuerwehren ist im Ernstfall je-
derzeit Verlass, sagte Steffen Grimm nach der Übung und betonte, dass 
die freiwillige Arbeit und Einsatzbereitschaft bei der Feuerwehr ein wert-
voller und unschätzbarer Beitrag zum gesellschaftlichen Leben sowie 
zur Sicherheit für alle Bürger der Stadt ist.
Ebenso richtete das Stadtoberhaupt lobende Worte an die Kinder sowie 
deren Erzieher/innen und versöhnte die Kleinen mit einigen Süßigkeiten.
Im Resümee der Übung wurden geringe Auffälligkeiten bei der techni-
schen Ausstattung der städtischen Kindergärten am Beispiel der Tages-
stätte „Käthe Kollwitz“ ausgewertet und Verbesserungen umgehend 
angeordnet. 
Die Kinder konnten schnell wieder in ihr Domizil einziehen und hatten 
ihren Eltern am Nachmittag sicher viel zu berichten.

Aufruf an interessierte Nutzer für das künftige 
„Haus der Vereine“ in Jecha
Wie bereits vor ein paar Wochen mitgeteilt, soll das „Haus der Jugend“ 
in Jecha ab 1. Januar 2019 als „Haus der Vereine“ wiederbelebt werden.
Dazu führte die Stadt Sondershausen in den vergangenen Wochen viele 
Gespräche mit verschiedenen Nutzern und möglichen Kooperationspart-
nern, die gern zur Belebung des Hauses beitragen würden. Die meisten 
Vereine können sich eine Zusammenarbeit vorstellen und machen sich 
aktuell darüber Gedanken, wie ihr Beitrag aussehen könnte.
Die Kinder- und Jugendarbeit soll weiterhin im Mittelpunkt stehen, wie 
z.B. Angebote an den Nachmittagen für die Schularbeiten und gemeinsa-
mes Lernen, Bastelnachmittage, Musizieren oder andere kreative Dinge.
Aber nicht nur für Kinder und Jugendliche öffnen sich die Türen: Mu-
sik- oder Tanzgruppen, kleine Seniorensportgruppen können die kleinen 
und großen Räume, in der Regel kostenfrei, anmieten und für sich und 
andere Mitstreiter Freizeitangebote gestalten. 
Manchmal waren die Ideen ja bereits im Kopf vorhanden, doch dann 
scheiterte es an den fehlenden Räumlichkeiten. Die sind jetzt vorhanden 
und so können sich natürlich auch weitere Vereine, Organisationen, Ver-
bände, etc. melden, die Räumlichkeiten für Schulungen oder Lehrgänge, 
Sitzungen oder die allgemeine Vereinsarbeit benötigen bzw. die Interes-
se an der Durchführung von Veranstaltungen und Angeboten besonders 
im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit haben.
Interessenten können sich gern an die Stadt Sondershausen, Fachbe-
reich 3: Kultur und Soziales, unter der Telefonnummer 03632/622170 
oder per Mail an soziales@sondershausen.de wenden.

Eröffnung der Karnevalssaison
Zum Auftakt der närrischen Saison am 11.11.2018 versammelten sich 
die Sondershäuser Karnevalsvereine auf dem Marktplatz, um mit närri-
schem Treiben in die fünfte Jahreszeit zu starten.
Um 11.11 Uhr wurde pünktlich das Haus zum Weißen Schwan, das der-
zeit als Ersatz für das Rathaus fungiert, von den Karnevalisten in Angriff 
genommen und gestürmt. Bürgermeister Steffen Grimm, der als stolzer 
Ritter vor die Karnevalisten trat, eröffnete gemeinsam mit den Vereinen 
die närrische Saison in Sondershausen mit guter Laune. Die Saison dau-
ert diesmal bis zum 6. März 2019 (Aschermittwoch) und hält einige 
närrische Höhepunkte bereit.
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Weihnachtsfeier für alle interessierten 
Seniorinnen und Senioren der Stadt 
Sondershausen 
Die Stadt Sondershausen lädt alle Seniorinnen und Senioren der Stadt 
Sondershausen zur traditionellen vorweihnachtlichen Feier 
  

am Montag, dem 03. Dezember 2018,
um 14.00 Uhr (Einlass ab 13.00 Uhr)

in den Carl - Schroeder - Saal 
recht herzlich ein. 
Ein buntes Programm soll bei Ihnen viel Besinnlichkeit und Freude her-
vorrufen. Dieses Jahr werden der Kinderchor aus der Grundschule "Kä-
the Kollwitz" unter der Leitung von Frau Hohm und „Sir Henry“, ein Al-
leinunterhalter aus Ringleben, für gemütliches Beisammensein sorgen. 
Natürlich ist auch für Kaffee und Kuchen gesorgt.
Wir sind sicher, dass Ihnen ein schöner Nachmittag in der vorweihnacht-
lichen Zeit geboten wird und freuen uns auf Sie.

Vorweihnachtliche Grüße
S. Grimm M. Biedermann
Bürgermeister Fachbereichsleiterin Soziales

Programm Weihnachtsmarkt:
Donnerstag, 20.12.2018
 10:00 Uhr Puppentheater DonCalli
 11:00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister
  und die Kita´s
 16:00 Uhr Weihnachtsmusik mit Fabian Fromm
 18:00 Uhr 
Freitag, 21.12.2018
 16:00 Uhr 
 19:00 Uhr Hello Grand

Behindertenvertretung lädt ein
Die Behindertenvertreterin der Stadt Sondershausen lädt wieder ein. 
Am 13.12.2018, um 10.00 Uhr mit ihrem Beirat. In der Alten Käm-
merei, Carl-Schroeder-Straße 10, Sondershausen, im Vereinsraum.
Bis dahin, bleiben sie gesund!
Kathrin Schlegel

Sondershäuser
Weihnachtsmarkt
20.12. - 23.12.2018
mit  musikalischer Umrahmung

GUTSCHEIN

Der Weihnachtsmarkt wird unterstützt von:

Öffnungszeiten:
Do  10 - 20 Uhr
Fr+Sa      
So 

10 - 22 Uhr
12 - 18 Uhr

Landratsamt des
Kyffhäuserkreises

Herzlichen Dank allen Sponsoren!

Der Karussellgutschein wir durch

Sondershäuser Betriebe, Einrichtungen,

Gewerbetreibende gesponsert.

für eine

Karussellfahrt

(Pro Kind und Tag nur ein Gutschein einlösbar!)

!

Samstag, 22.12.2018 
 14:30 Uhr Bergarbeiter Blasmusikverein Glückauf 
  Sondershausen e.V.
 17:00 Uhr Paperchange (Schülerband des Gymnasiums)
 19:00 Uhr Ronald Gäßlein
Sonntag, 23.12.2018 
 15:00 Uhr Posaunenchor Sondershausen
 15:30 Uhr Verlosung Gewinnspiel
 16:00 Uhr BlechBuben

Neu in diesem Jahr!

200m² Eisbahn - 4 Wochen lang



Seite 12     SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 29    |    Mittwoch, den 28. November 2018    |    Nummer 14

Stadtmarketing Sondershausen GmbH 
Touristinformation Sondershausen

NEU im Sortiment: 
Auf der Suche nach dem passenden Weih-
nachtgeschenk sind Sie bei uns genau richtig.
Die beliebte Kyffhäuser Spezialitätenkiste 
gibt es jetzt mit weihnachtlichen Leckereien 
wie zum Beispiel Fruchtglühwein, Schokoge-
bäck oder winterlichem Apfelgelee mit Zimt. 
Probieren Sie auch feinste handgefertigte 
Tafelschokolade und Trinkschokolade aus der 
Goethe Chocolaterie Oldisleben.
Ebenso wieder erhältlich: der Gutschein-
kalender 2019 für Nordhausen & Sonders-
hausen. Mit verschiedensten Gutscheinen ist 
auch er ein beliebtes Weihnachtsgeschenk.
Oder versenden Sie weihnachtliche Grüße 
an Ihre Lieben mit unseren hübschen Weih-
nachtsgrußkarten mit Sondershäuser Moti-
ven. Schauen Sie doch einfach mal bei uns 
herein!

Für folgende Veranstaltungen erhalten Sie bei uns Karten:
• 2. Schlosskonzert am 09.12.18 um 11.00 Uhr im Blauen Saal
• Weihnachtskonzert „Süßer die Glocken nie klingen“ am 08.12.2018 um 18.00 Uhr im 

Haus der Kunst
• Simon & Garfunkel Revival am 14.12.2018 um 20.00 Uhr im Stock’sen
• Weihnachtskonzert der Thür. Landesmusikakademie am 16.12.2018 um 17.00 Uhr im 

Achteckhaus
• Maxim Kowalew Don Kosaken am 18.12.2018 um 19.00 Uhr Bürgersaal Cruciskirche Son-

dershausen
• Simon & Garfunkel (Zusatzkonzert) am 16.12.2018 um 19.00 Uhr Erlebnisbergwerk 
• Weihnachtkonzert der Little Big Band am 21./22./23.12.2018 im Achteckhaus
• Weihnachtskonzert mit ANNRED am 26.12.2018 um 20.00 Uhr im Stock’sen
• Beethovens Neunte Zum Jahreswechsel ,,Freude, Schöner Götterfunken‘‘ am 28.12.2018 

Haus der Kunst Sondershausen
• Silvesterparty mit Passat am 31.12.2018 im Stock‘sen
• Neujahrskonzert „Von der Themse an die Donau“ am 01.01.2019 um 18.00 Uhr im Acht-

eckhaus sowie am 12.01.2019 im Erlebnisbergwerk 
• Zauber der Travestie am 29.03.2019 um 20.00 Uhr im Haus der Kunst Sondershausen

Auch im Dezember haben wir eine interessante thematische Stadtführung für Sie:
„Feste bei Hofe“, Sonntag 09.12.2018 um 14.00 Uhr, Treffpunkt: Alte Wache 
Die Residenz Sondershausen, ihre Akteure und ihre Feiern - das ist der Inhalt dieses Rund-
ganges über den Schlosskomplex, zu dem Sie unsere Gästeführerin Edith Baars einlädt. Hören 
Sie die Geschichte der Grafen und späteren Fürsten von Schwarzburg-Sondershausen und wie 
diese ihre Feste und Feiern gestalteten. Was gab es für kulinarische Köstlichkeiten?  Erleben 
Sie anhand von Musik die dort gelebten Epochen der höfischen Kultur und wie diese das 
gesamte Umfeld bis hin zur Musiktradition der Sondershäuser beeinflussten. 
Unkostenbeitrag: 4,50 € p. P.

Im Jahr 2019 bieten wir wieder unsere beliebten kulinarischen Rundgänge an:
Hier schon einmal die ersten Termine für unsere „leckere Stadtführung“:
Mi. 27.03.2019 ab 17:30 Uhr:
Café Pille (Vorspeise) & Ristorante „La Voglia“ (Hauptspeise u. Nachspeise)
Mi. 24.04.2019 ab 17:30 Uhr:
Ristorante „La Voglia“ (Vorspeise) & Gaststätte „Zur Klause“ (Hauptspeise u. Nachspeise)
Mi. 25.05.2018 ab 17:30 Uhr:
Stadtcafé (Vorspeise) & Griechisches Restaurant „Syrtaki“ (Hauptspeise u. Nachspeise)
Voranmeldungen werden gern entgegen genommen.
Bitte rufen Sie uns an unter 03632 – 788 111.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Ihr Team der Touristinformation Sondershausen

Parken auf dem Marktplatz 
der Stadt Sondershausen
Aus gegebenen Anlässen weist die Stadt-
verwaltung Sondershausen darauf hin, dass 
das Befahren sowie das Parken auf der ge-
samten Fläche des Marktplatzes außer für 
Inhaber entsprechender Ausnahmegeneh-
migungen generell nicht erlaubt ist. Die 
Kommunale Verkehrsüberwachung wird 
hierzu entsprechende Kontrollen durchfüh-
ren. Es wird um Beachtung gebeten.
Fachbereich Bau & Ordnung der 
Stadtverwaltung Sondershausen

Räum- und Streupflichten
Der Winter steht vor der Tür. Deshalb erinnert 
der Fachbereich Bau & Ordnung der Stadtver-
waltung Sondershausen vorbeugend noch ein-
mal an die Einhaltung der Räum- und Streu-
pflichten.
Gemäß der Regelungen der Straßenreinigungs-
satzung im Gebiet der Stadt Sondershausen 
vom 02.12.2008 in der derzeit gültigen Fas-
sung ist dabei Nachfolgendes zu beachten:
1) Schneefall: Räumung der Gehwege und 
Zugänge zu Überwegen vor Grundstücken ent-
lang der Grundstücksgrenze in einer Breite von 
mindestens 1,50m. 
2) Schneeglätte: Abstumpfung oben ge-
nannter Fläche
3) Eisglätte: Abstumpfung des gesamten 
Gehweges, der Zugänge zur Fahrbahn und zu 
Überwegen in einer Breite von mindestens 2m; 
noch nicht ausgebauter Gehwege und sons-
tiger Straßenteile mindestens 1,50m – in der 
Regel beginnend ab der Grundstücksgrenze.
Bei fehlenden Gehwegen (insb. in Fußgänger-
zonen) gilt ein Streifen von 1,50m Breite ent-
lang der Grundstücksgrenze als Gehweg.
Verwenden Sie zum Abstumpfen Sand, Kies 
u.ä. Materialien.
Die Räum- und Streupflicht gilt werktags 
zwischen 07.00 - 20.00 Uhr sowie an 
Sonn- und Feiertagen zwischen 08.00 
- 20.00 Uhr. Sie ist bei Eintreten oben auf-
geführter Witterungslagen entsprechend un-
verzüglich durchzuführen.
Sollten Sie selbst nicht in der Lage sein, Ihren 
Pflichten nachzukommen, so sollten Sie damit 
einen „Dritten“ beauftragen. 
Gern gehen wir im Fachbereich Bau & Ord-
nung Hinweisen nach, um nach deren Prüfung 
schnelle Abhilfe zu schaffen.
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Sondershausen on Ice
Ab Samstag, dem 1. Dezember 2018, um 
11.00 Uhr ist es soweit. Die erste Sonders-
häuser Eisbahn wird eröffnet. In den dann 
kommenden vier Wochen lädt die Stadt Son-
dershausen die kleinen und großen Eisläufer 
ein, ihr Können unter Beweis stellen.
Am Sondershäuser Marktplatz wird in der Zeit 
vom 1. Dezember bis 27. Dezember eine 
Kunsteisbahn stehen. Es werden Schlittschuhe 
verliehen, und Lauflernfiguren können eben-
falls geliehen werden. 
Eine Versorgung mit warmen Getränken und 
Speisen ist natürlich garantiert.
Die ökologische Eisbahn ist montags bis don-
nerstags von 14.00 - 20.00 Uhr, am Freitag 
und Samstag von 14.00 - 21.00 Uhr sowie am 
Sonntag von 10.00 - 18.00 Uhr geöffnet.
Für Schulklassen wird in der Woche vormittags 
die Eisfläche kostengünstig zur Verfügung ge-
stellt. Interessierte Lehrer können sich unter 
(03632) 622712 anmelden. 

EISBAHN INFORMATIONEN

01. Dezember bis 27. Dezember

Öffnungszeiten:            

Montag bis Donnerstag  14 – 20 Uhr

Freitag & Samstag      14 – 21 Uhr

Sonntag                 10 – 18 Uhr

Direkt in der Innenstadt am Markt

Viel Spaß!

Leihgebühren:            

Schlittschuhe Erwachsene      3,00 €

Schlittschuhe Kinder bis 14 Jahre  2,00 €

Schlittschuhe (Schulen & Vereine)  2,00 €

Laufhilfe                 2,00 €

Preise:            

Erwachsene                2,50 €

Kinder                     1,50 €

Dauerkarte Erwachsene    25,00 €

Dauerkarte Kinder         15,00 €

Familienkarte (2 Erw. + 2 Kinder)    6,00 €

Jedes weitere Kind         1,00 €

Schulklassen + Vereine: pro Kind  1,00 €

www.sondershausen.de

Die Stadtverwaltung
Sondershausen informiert
In der Zeit vom 24.12.2018 bis 01.01.2019 
bleiben folgende Kindertagesstätten geschlossen:
„Anne Frank“, „Käferland“, „Käthe 
Kollwitz“, „Bebraspatzen“
„Zwergenland“, „Dorfspatzen“, „Floh-
kiste“, „Mühlenstrolche“

Zwischen den Feiertagen, am 27. und 
28.12.2018, sichern folgende Einrichtungen 
die Betreuung der Kinder ab, deren Eltern an 
diesen Tagen beruflich verpflichtet sind:
Sondershausen Stadtgebiet: 
Tagesstätte „Pusteblume“  
Frankenhäuser Str. 50, Sondershausen
Sondershausen Ortsteile 
Tagesstätte „Rasselbande“
Geschwister- Scholl- Str.6
Sondershausen / OT Oberspier

Ist die Betreuung erforderlich, bitten wir die 
Eltern, ihre Kinder bis zum 11.12.2018 bei der 
Leitung ihrer Einrichtung anzumelden.
Erfolgt keine Voranmeldung, bleiben diese zwei 
Einrichtungen ebenfalls geschlossen.
Fachbereich Kultur und Soziales

Neue Parkscheinautomaten 
mit neuen Funktionen
Auf den Parkplätzen am Trinitatisplatz (Lange 
Straße), dem Busbahnhof sowie an der Beb-
rastraße (Kreuzung Ferd.-Schlufter-Straße) 
wurden in diesem Jahr die Parkscheinauto-
maten aus dem Jahr 2001 durch neue Auto-
maten ersetzt. An diesen Standorten bietet 
die Stadt Sondershausen nun die Möglichkeit 
einer kontaktlosen Bezahlung über ec- und 
Kreditkarten an – neu ist jetzt ebenfalls die 
Möglichkeit der Bezahlung über verschiedene 
Apps für das Smartphone (NFC-fähige Mobil-
geräte). Die Gebühr wird über die Kreditkarte 
oder die Telefonrechnung gezahlt, welche mit 
der Hausbank des Kunden verknüpft ist. Dieser 
Service, den die Stadt Sondershausen nun an-
bieten kann, ist bisher einmalig in Thüringen. 
Selbstverständlich ist auch weiterhin ein Be-
zahlen mit Münzen möglich. 
Fachbereich Bau & Ordnung der Stadt-
verwaltung Sondershausen

Einstellung der maschinellen 
Straßenreinigung 2018
Die maschinelle Straßenreinigung wird für 
das Jahr 2018 ab dem 01. Dezember bis zum 
Frühjahr 2019 gemäß der Satzung über die 
Straßenreinigung im Gebiet der Stadt Sonders-
hausen aufgrund der zu erwartenden winter-
lichen klimatischen Bedingungen eingestellt. 
Über die Wiederaufnahme zum 01. März 2019 
erfolgt eine gesonderte Information.
Gleichzeitig wird darauf aufmerksam gemacht, 
dass im Zeitraum, in dem die maschinelle Stra-
ßenreinigung aussetzt, die Anlieger gemäß 
der Satzung über die Straßenreinigung im Ge-
biet der Stadt Sondershausen in der derzeit 
gültigen Fassung die Reinigungs-, Räum- und 
Streupflichten einzuhalten haben. Eventuelle 
Änderungen im Tourenplan 2019, wie z. B. eine 
Neu- oder Wiederaufnahme einer Straße in die 
maschinelle Reinigung oder geänderte Zeiten zu 
eingeschränkten Halteverboten, werden recht-
zeitig den Anliegern bekannt gegeben.
Fachgebiet Tiefbau & Grün
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so dass die Sicherheit auch für andere Verkehrsteilnehmer jederzeit ge-
währleistet ist.
Bürgermeister Steffen Grimm überzeugte sich selbst von den Vorzügen 
des Fahrzeugs, das anteilig von der Thüringer Aufbaubank mitfinanziert 
wurde. Mit diesem E-Mobil geht auch die Stadt Sondershausen einen 
ersten Schritt in die elektrische Mobilität.

Bauhof-Mitarbeiter Thomas Glebe (l.) präsentierte dem Bürgermeister 
das neue E-Mobil zur Abfallentsorgung in der Stadt Sondershausen.

HELBE-DÜN ENTSORGUNGS-GmbH
Telefon 03 60 29 / 8 12 - 0

Container 3-10 m 3

Ihr Entsorger für Privat und Gewerbe
Vermietung: Minibagger, Rüttelplatten,

Schuttrutschen, Hubarbeitsbühne
99713 Holzthaleben · Großbrüchtersche Str. 14

Anfang Oktober stellte der städtische Bauhof Sondershausen das erste 
batteriebetriebene Abfallfahrzeug in Dienst.
Das E-Fahrzeug wird seitdem überwiegend für Papierkorbleerungen und 
Straßenabfallbeseitigung im Innenstadtbereich genutzt, kommt aber 
auch in den Ortsteilen der Stadt zum Einsatz.
Mit einer Reichweite von etwa 100 Kilometern pro Batterieladung und 
einer Zuladungsmöglichkeit von einer Tonne Gewicht ist das Elektro-
mobil insbesondere geeignet, im Stadtgebiet von Sondershausen seine 
Dienste zu versehen. Gerade zur jetzigen Herbstzeit findet das neue 
E-Müllauto bei der Laubbeseitigung Anwendung. 
Die Ladung der Fahrzeugbatterie erfolgt über eine herkömmliche Haus-
steckdose im Sondershäuser Bauhof nach jedem Einsatz und ist nach 
kurzer Zeit erledigt.
Der Antrieb des Müllmobils ist beinahe geräuschlos. Bei Rückwärtsfahr-
ten und bei Bedarf wird durch ein Warnsignal die Fahrt wahrnehmbar, 

Herzlich empfangen wurden Bürgermeister Steffen Grimm und Vertreter 
der Stadtverwaltung im Oktober bei einem der größten Unternehmen 
im Nordthüringer Raum.
Das Treffen fand im Rahmen der Kontaktpflege zu ortsansässigen Wirt-
schaftsunternehmen diesmal bei einem der Branchenführer auf dem 
Gebiet der Kontakttechnik am Standort Sondershausen statt. Die Firma 
WAGO, die im westfälischen Minden ihren Stammsitz hat, beschäftigt 
in der Musik- und Bergstadt derzeit etwa 1300 Mitarbeiter und gehört 
damit zu den wichtigsten Arbeitgebern der Region.
Nach gegenseitigem Kennenlernen erläuterten Werkleiter Yannick We-
ber und Personalleiterin Ilka Helbing in einem Gedankenaustausch mit 
den Vertretern der Verwaltung die Strukturen des weltweit tätigen Be-
triebes und zeichneten die langjährige Erfolgsgeschichte der WAGO 
Kontakttechnik bis heute nach.
Betont wurde in dem Gespräch auch die gute Auftragslage des Unter-
nehmens, das im vergangenen Jahr einen Umsatzrekord von 862 Millio-
nen Euro verzeichnen konnte und die Weichen für weiteres Wachstum 
gestellt hat. Dazu leiste der Standort Sondershausen, in den seit seiner 
Gründung 1990 rund 200 Millionen Euro investiert wurden, einen ent-
scheidenden Beitrag. Dabei sieht sich WAGO jedoch einer einigermaßen 
schwierigen Führungskräftegewinnung und -bindung gegenüber, was 
offensichtlich auch Ursachen in der derzeitigen Fachkräftesituation hat. 
Gut ausgebildete und geeignete Persönlichkeiten mit adäquater Füh-
rungs- und Sozialkompetenz nach heutigen Maßstäben zieht es eher in 
die größeren Städte und Ballungsgebiete der Bundesrepublik, wo das 
Angebot zur Freizeitgestaltung breiter gefächert ist.
Im Gespräch wurden auf Seiten der Verwaltung auch andere Probleme 
des Betriebes vor Ort interessiert aufgenommen, und es konnten Lö-
sungsvorschläge zur Verbesserung der Situation gemacht werden. So 
nahmen Bürgermeister Grimm und die Verwaltungsmitarbeiter diverse 
Impulse und Anregungen mit auf ihren Weg und wurden anschließend 
durch den Sondershäuser Betrieb geführt.
Hier bekamen die Gäste einen Einblick in hocheffiziente Produktions-
abläufe und Spitzentechnologien, die ein Außenstehender in Sonders-
hausen kaum vermuten würde. Beeindruckt zeigte sich dabei auch Bür-
germeister Steffen Grimm, der als gelernter Elektriker die Vorzüge der 
Produkte zu schätzen weiß.

WAGO versteht sich selbst darüber hinaus als sozial engagierter Arbeit-
geber und hat verschiedene Programme aufgelegt, die eine Vielzahl von 
Lebensbereichen abdecken, um die Mitarbeiterbindung an den Betrieb 
zu gewährleisten. Davon zeugt nicht nur das gute Betriebsklima in den 
Werkstätten und Betriebshallen. Es sind ebenso die Zufriedenheit der 
Beschäftigten mit ihrem Betrieb und die Identifikation der Belegschaft 
mit ihrem Unternehmen, die durch vielfältige soziale Maßnahmen sei-
tens des Hauses WAGO unterstützt werden.
Erfahren konnten die Verwaltungsvertreter überdies, dass WAGO etwa 
sechzig Auszubildende unter anderem zu Mechatronikern, Werkzeugme-
chanikern, Verfahrensmechanikern, Logistikern und Maschinenanlagen-
führern qualifiziert. Als attraktiver Ausbildungsbetrieb bietet die Firma 
auch die Möglichkeit, sich zu Wirtschaftsingenieuren in einem dualen 
Studium weiterzuentwickeln. Dabei sucht WAGO jedes Jahr Schulab-
gänger, die gerne ihre Lehre bei dem Unternehmen absolvieren wollen.
Zusammenfassend konnten die Besucher einhellig feststellen, das 
WAGO zu den herausragenden Leuchttürmen in der Nordthüringer Wirt-
schaft zählt und ein Gewinn für die Entwicklung und das Fortkommen 
der Stadt Sondershausen ist.

Werkleiter Yannik Weber (links) und Personalleiterin Ilka Helbing 
(rechts) hießen die Gäste von der Stadtverwaltung bei der WAGO 
Kontakttechnik zum Informationsbesuch herzlich willkommen. Bür-
germeister Steffen Grimm (Mitte) wurde dabei von Angela Böhme 
und Karsten Kleinschmidt (2. und 3. v.l.) sowie Stefan Schard (2.v.r.) 
von der Stadtverwaltung begleitet.

Bürgermeister besucht WAGO

Müllauto elektrisch mobil
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VERANSTALTUNGSKALENDER
DER STADT SONDERSHAUSEN

Änderungen vorbehalten!

Dezember
01.12. – 27.12.2018 SONDERSHÄUSER EISBAHN 

Marktplatz

01.12.2018 11:00 Uhr Eröffnung der Sondershäuser Eisbahn 
Marktplatz

01.12.2018 14:00 Uhr Ausstellungseröffnung 11. Landesfotoschau 
Schlossmuseum

01.12.2018 20:00 Uhr Gothaer Jazz Gang mit Jens Goldhardt 
Cruciskirche

01.12.2018 21:00 Uhr The Doors of Perception 
Achteckhaus Keller

02.12.2018 12:00 Uhr Start in den Advent – verkaufsoffener Sonntag 
Innenstadt

02.12.2018 17:00 Uhr Weihnachtskonzert der Sondershäuser Madrigalisten Cruciskirche

02.12.2018 17:00 Uhr Adventliches Singen des ökumenischen Chores 
St. Elisabeth-Kirche

03.12.2018 10:00 Uhr Trauercafé 

Cruciskirche

05.12.2018 18:30 Uhr Die Revolution 1918-1919 in Thüringen – Vortrag Blauer Saal

07.12.2018 19:30 Uhr Goethe-Gesellschaft 
Carl-Corbach-Klub

08.12.2018 13:00 Uhr Weihnachtsmarkt in Schernberg 
Sportplatz Schernberg 

08.12.2018 15:00 Uhr Weihnachtsmarkt und Adventskonzert der Honawerschen Spatzen Kirche Gloria Deo Hohenebra

08.12.2018 18:00 Uhr Weihnachtskonzert „Süßer die Glocken nie klingen“ Haus der Kunst

09.12.2018 11:00 Uhr Noten mit Dip: Adventskonzert mit Fracksausen 
Marstall

09.12.2018 11:00 Uhr 2. Schlosskonzert 

Blauer Saal

09.12.2018 14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung 
Marktplatz

09.12.2018 16:00 Uhr Bluessommer – musikalische Lesung 
Achteckhaus

11.12.2018 18:30 Uhr aufgeSCHLOSSen: Vortragsreihe im Museum 
Rosa Salon

14.12.2018 20:00 Uhr Simon & Garfunkel Revival  
Klubhaus Stock´sen

15.12.2018 20:00 Uhr Simon & Garfunkel Tribute Duo mit Graceland 
Erlebnisbergwerk

16.12.2018 11:00 Uhr Noten mit Dip: Adventskonzert mit den BlechBuben Marstall

16.12.2018 15:00 Uhr Weihnachten mit den Fellas 
Cruciskirche

16.12.2018 16:00 Uhr Weihnachtskonzert der Landesmusikakademie 
Achteckhaus

18.12.2018 19:00 Uhr Maxim Kowalew Don Kosaken 
Cruciskirche

20.12. – 23.12.2018 SONDERSHÄUSER WEIHNACHTSMARKT 
Marktplatz

KULTURELLES LEBEN

Wildnis und Bergparadies
im Herzen Europas 

Ein Streifzug durch Hohe Tatra, West-Tatra und 
Niedere Tatra, Slowakische Paradies, Mala Fa-
tra und die Region Orava 
Für viele Jahre waren es Traumziele und ein 
Mekka von Natur-, Wander- 
und Bergfreunden aus dem 
Osten der Republik. Eines 
der letzten ursprünglichen 
Wildnisgebiete im Herzen 
Europas. Ein Gebirge der 
Extreme zwischen Polen 
und der Slowakei. Die Hei-
mat der größten Raubtiere 
unserer Breiten, welche an-
dernorts längst ausgerot-
tet wurden: Bär, Wolf und 
Luchs. Das polnisch-slowa-
kische Grenzgebirge erfüllt 
Gipfelträume auf engstem 
Raum: mit zackigen Spit-
zen, Blumen übersäte Täler, 

klaren Seen, tosenden Wasserfällen und urigen 
Hütten. Nach dem Fall der Mauer geriet die 
Region ein wenig in Vergessenheit. Nur noch 
wenige zog es in das kleinste Hochgebirge der 
Erde und seine Nachbarregionen. Die Alpen 
und die exotischen Reiseziele waren im Focus. 
Vieles ist passiert, einiges hat sich verändert 

und doch ist der Charme 
und Charakter  geblieben. 
Meine Partnerin und ich be-
gaben uns auf die Spuren 
unserer Eltern und Bekann-
ten. Wir wollten den alten 
Geschichten und Mythen 
vom „kleinsten Hochge-
birge der Erde“ und seinen 
Nachbarregionen folgen. 
Angefangen vom Jahres-
wechsel 2016/17, Früh-
jahr, Sommer, im  Herbst 
und wieder im Winter 
2017/18, nutzen wir jede 
freie Woche und bereisten 
immer wieder aufs Neue 

die Gegend. Im Wandel der Jahreszeiten durch 
den nördlichen Teil des Karpatenbogens. Die 
Durchquerung der Hohen Tatra von Ost nach 
West, auf dem Kammweg der Niederen Tatra, 
Klettersteigtouren in der Westtatra, Bestei-
gungen schroffer Berggipfel, Touren durch das 
Slowakische Paradies, die Regionen Orava und  
Mala Fatra, urige Bergdörfer und Berghütten, 
spektakuläre Höhlen und geheimnisvolle Bur-
gen, für Wildnis und Bergliebhaber, ein wahres 
Eldorado. Ich zeige in meiner Live-Lichtbildre-
portage spektakuläre Foto und Videoaufnah-
men einer Region im Herzen Europas, wie es 
vielfältiger nicht sein könnte. Erleben Sie ein 
facettenreiches und spannendes Porträt des 
nördlichen Karpatenbogens und tauchen Sie 
in eines der letzten Wildnis und Bergparadiese 
Europas ein.  
www.Ralf- Schwan.de
Sondershausen, Carl-Schroeder-Saal
Sa. 26.01.2019 - 19:30Uhr
Infos/Vorverkauf  über Touristinforma-
tion: 03632 788111
Vvk: 8,00€ - Abendkasse: 10,00€
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    2x Jazzclub im Dezember
Im Dezember lädt der Jazzclub Sondershausen e.V. gleich zu zwei hoch-
karätigen Veranstaltungen ein: am 01.12. die „Gothaer Jazz Gang“ im 
Konzert und am 09.12. eine musikalische Lesung mit Kay Lutter von „In 
Extremo“. Bitte beachten, dass die Lesung an einem Sonntag stattfindet 
und deshalb schon um 17 Uhr beginnt (Einlass 16 Uhr).

GJG – Gothaer Jazz Gang

Ralf Benschu (Saxophon), Jens Goldhardt (Piano) und Freunde sind nun 
zum wiederholten Mal zu Gast im Jazzclub Sondershausen e.V. - fast 
schon ein Heimspiel, das von allen mit Spannung erwartet wird.
Erleben Sie erneut einen exzellenten Abend mit bekannten Melodien im 
neuen Gewand. Viel zum neuen Programm wird noch nicht verraten. Im 
letzten Jahr standen erlesene Werke von Vivaldi bis zu russischen Ro-
manzen, berühmte Tangos von Gardel, Jazz Standards und eine brillante 
musikalische Liebeserklärung für Saxophon von Ralf Benschu auf dem 
Programm. Lassen Sie sich überraschen!
Die Gothaer Jazz Gang wurde im Laufe der Jahre immer mehr zu einer 
festen Formation, welche sich aus Jam-Sessions der Gothaer Kultur-
nächte entwickelte. Musiker unterschiedlichster Genres fanden dabei 
zusammen und wurden sich schnell einig, was Stil, Klang und Repertoire 
anging. So spielen klassisch ausgebildete Musiker zusammen mit Jaz-
zern und Kirchenmusikern und verjazzen klassische Literatur, aber auch 
bekannte Standards werden neu arrangiert und für Jazz ungewohnte 
Instrumente umgeschrieben.
(Foto: Jana Groß)
Samstag, 01.12.2018 / 20:00 Uhr / Sondershausen, Cruciskirche

BLUESSOMMER – Musikalische Lesung 
Kay Lutter (In Extremo) 
hat einen überwältigen-
den Coming-of-Age-
Roman geschrieben, ge-
spickt mit jeder Menge 
Details zur DDR-Musik-
szene und dem Leben 
als junger Mann in der 
DDR, das sich in so vie-
ler Hinsicht vom Westen 
unterschied, aber den-
noch dieselben Themen hatte wie überall auf der Welt: Liebe, Freiheit, 
Träume. 
„Der Roman ist eine fiktive Geschichte, die von fiktiven Personen han-
delt! Doch natürlich hat meine Geschichte trotzdem einen wahren Kern 
– und wer sich in dem einen oder anderen erkennen möchte, dem sei 
es vergönnt. Für mich ist Bluessommer ein kleines Dankeschön für eine 
unglaublich spannende Jugend, für eine Jugend in einem Land, in dem 
man durchaus seine Nischen finden konnte.“
Begleitet wird er von Micha Rhein (In Extremo) und zwei weiteren Mu-
sikern.
(Foto: Christian Thiele / Quelle: https://www.bluessommer.de ) 
Sonntag, 09.12.2018 / 17:00 Uhr / Sondershausen,
Achteckhauskeller

2. Aufguss zum 2. Advent
Sonntag, den 09.12.2018, um 17.00 Uhr lädt die Kirchgemeinde 
Sankt-Georg Bebra recht herzlich zum etwas anderen Adventskonzert 
ein. Ein Ensemble von begeisternden Musikern, Sängerinnen und Sän-
gern will auch in diesem Jahr auf die adventliche Zeit einstimmen, aber 
auch hier und dort ein paar andere Gedanken wecken. Kommen Sie 
ganz einfach herein und lassen Sie sich vom 2. Aufguss mitnehmen. 
Die Überraschung ist Ihnen sicher.

Konzert fällt aus – Ersatz ist da
Das Konzert mit THE DOORS OF PERCEPTION am 1.12.2018 in Sonders-
hausen / Achteckhaus muss aus gesundheitlichen Gründen ausfallen. 
Alle Tourtermine sind bis auf weiteres abgesagt, der Sänger der Band 
ist erkrankt.
Tickets können an den Vorverkaufsstellen zurückgegeben werden.

Damit es dem Sondershäuser Publikum nicht langweilig wird, besetzt 
diesen Termin ein anderer beliebter Künstler.

Nach dem großartigen Auftritt An-
fang Oktober dieses Jahres kommt 
"Klinge" schneller als versprochen 
wieder nach Sondershausen, um 
seine endlos geforderten Zugaben 
fortzusetzen.
"KLINGE" präsentiert seinem Pu-
blikum Gute-Laune-Musik zum 
Mitsingen sowie Rock-Klassiker 

aus der Musikgeschichte der letzten Jahrzehnte. Der Leipziger Gitarrist 
und Sänger weiß sein Publikum mit Entertainerqualität und eigenen 
Interpretationen bekannter Hits zu begeistern und führt es mit viel Hu-
mor durch sein Programm. Wenn dann der Funke überspringt und das 
Publikum sich öffnet, wird es wieder einer dieser schönen Abende, an 
denen man sich und das Leben feiert.
Wer mal wieder "Rote Gitarren" und andere Gassenhauer der Musik-
geschichte live hören möchte, der ist hier garantiert richtig.
Das Original " Klinge" aus der Heldenstadt Leipzig kommt mit seinem 
Soloprogramm zu uns. Cooles und lustiges Liedgut aus zwei Jahrtausen-
den wird wieder unter das Volk geschmissen. Nach dem Motto, "Seid 
bereit - Immer bereit".
KLINGE Live - solo
01.12.18  Sondershausen Achteckhaus Keller
Einlass: 20:00 Uhr Beginn: 21:00 Uhr
Tickets an allen Vorverkaufsstellen
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In den vergangenen Wochen haben wiederum 
eine große Anzahl an Spendern einen Beitrag 
zum Anwachsen des Spendenkontos für unser 
Vorhaben des Neugusses von zwei Bronzeglo-
cken für die Stadtkirche St. Trinitatis Sonders-
hausen geleistet. Auch wenn bisher bereits 
ein sehenswerter Geldbetrag eingegangen ist, 
liegt das Endziel noch sehr weit entfernt. Wir 
bitten deshalb alle Bürger Sondershausens 
weiter um eine Spende. Auch kleinste Beiträge 
sind höchst willkommen.
Gern entgegen genommen werden Ihre Ga-
ben von Herrn Helmut Köhler (Carl-Corbach-
Klub) und im Gemeindebüro in der Gottes-

ackergasse bei Frau Mennekamp. 
Sie können auch auf das Konto der Kirchgemeinde überweisen.

Glockenprojekt St. Trinitatis Sondershausen 

Benefizkonzert war wieder Erfolg
Restlos ausverkauft war das Benefizkonzert des Luftwaffenmusikkorps 
Erfurt am 1. November im „Haus der Kunst“.
Die 54 Musiker des sinfonischen Blasorchesters der Bundeswehr wurden 
mit ihrem neuen seit dem Frühjahr das Musikkorps leitenden Dirigenten 
Hptm. Tobias Wunderle sowie einem vielfältigen Programm in freudiger 
Stimmung erwartet, entsprechend begrüßt und die Musiker versetzten 
die Konzertbesucher immer wieder in Begeisterung.
Sofort mit Konzertbeginn sprang der Funke über. Überraschend erklang 
zu Beginn das spezifische Arrangement der Ouvertüre von Richard Wag-
ners „Meistersinger von Nürnberg“. Diesem schloss sich sofort ein be-
kannter zackiger Marsch an: Carl Teike – „In Treue fest“. Dieser Wechsel 
bestimmte mit der Moderation des Orchesterchefs und wechselnden 
Solisten in ansprechenden Kompositionen den Abend bis zum abschlie-
ßenden ABBA-Medley. Mit rhythmischen Ovationen dankte das Publi-
kum den Musikern immer wieder für schmissiges, feuriges Auftreten.
Höhepunkt des Konzertes war zweifelslos in der Zugabe die Darbietung 
der Bergmannshymne „Glück auf, Glück auf, der Steiger kommt“. Der 
gesamte Saal sang stehend mit. 
Das Konzert war Ausdruck der Liebe der Sondershäuser zu dieser Art von 
Musik, begründet wohl auch in der Tradition. Von 1938 bis 1945 war 
der Marstall im Schloss Sondershausen die Heimstatt der Luftwaffen-
musikschule.
In langjähriger Tradition war das Herbstkonzert des Luftwaffenmusikkorps 
Erfurt wieder ein Benefizkonzert für einen wohltätigen Zweck. Die Hälfte 
des Erlöses kam mit 2.624,00 € in diesem Jahr dem Glockenprojekt St. 
Trinitatis Sondershausen zugute. Der Inhalt der aufgestellten gläsernen 
Spendenglocken erhöhte weiterhin den Stand des Spendenkontos.
Den Musikern mit ihrem Chef sowie den Helfern und den Konzertbe-
suchern wurde sehr herzlich gedankt. Auch damit ist der Optimismus 
zum Erreichen der Glockenweihe zum Trinitatisfest im Juni 2020 weiter 
gesichert.
H. K. 

Einladung zum Glockenguss
Das „Glockenprojekt St. Trinitatis“ erlebt am 7. Dezember 
einen weiteren vorläufigen Höhepunkt seiner Geschichte.

Die Glockengießerei Bachert GmbH, nun 
nach ihrem vollendeten Umzug mit Neubau 
der Werkstätten in 74867 Neunkirchen an-
sässig, hat uns zum Freitag, dem 7.12.2018, 
zu 14.30 Uhr eingeladen, dem um ca. 15.00 
Uhr stattfindenden Guss der ersten kleineren 
Bronzeglocke für Sondershausen beizuwoh-
nen. 
Traditionell findet der Guss jeweils am Frei-
tag zur Sterbestunde Jesu statt. 
Unsere Glocke wird ein Gewicht von ca. 
1,2 t, einen Durchmesser von 125cm be-
sitzen und in einer Nominaltonhöhe e‘ -7 
erklingen. Dieser Schlagton wird von einem Spektrum weiterer Töne be-
gleitet, die sich in das vorhandene Geläut einordnen müssen. 
Die Glocken der Fa. Bachert sollen sich am besten in unser Geläut einfü-
gen, weshalb diese bekannte Gießerei ausgewählt wurde, nachdem im 
Gebiet der ehemaligen DDR (zuletzt Apolda und Lauchhammer) keine 
Firma mehr Glocken produziert. Zum gleichen Termin werden weitere 
Glocken gegossen, wodurch die Teilnehmerzahl aus den einzelnen auf-
traggebenden Kirchgemeinden begrenzt ist. 
Nach dem Guss muss das Material (die Bronze) in der weitgehend aus 
Lehm gebildeten Form erkalten, aus der Form geschlagen und gesäubert 
werden. In der abschließenden Prüfung durch den Glockensachverstän-
digen wird ermittelt, ob das Klangziel erreicht worden ist, die Glocke in 
dieser Form abgenommen werden kann und zum Einbau freigegeben 
wird. Dieses wird einige Wochen in Anspruch nehmen.
In ca. einem Jahr wird der Guss unserer größeren Glocke mit einem 
Gewicht von ca. 2,6 t (also doppelt so groß – Durchmesser ca. 160cm, 
Tonhöhe h°-9) in der gleichen Werkstatt erfolgen.
Die Einbringung in die Glockenstube im Turm von beiden Glocken er-
folgt gleichzeitig zu Beginn des Jahres 2020. Segnung und Indienststel-
lung sind dann zum größeren Jubiläum der 400jährigen Kirchweihe zu 
St. Trinitatis im Juni 2020 vorgesehen. 
SHE wird vom Fortgang des Vorhabens weiter berichten.
Interessierte sind zur Teilnahme, zunächst zur Fahrt am 7. Dezember 
2018 freundlichst eingeladen. Meldungen dazu bitte an Helmut Köhler.
H. K. 

Bei Angabe der Adresse erhalten sie, wie bei der Barübergabe, selbst-
verständlich eine steuerbegünstigende Spendenquittung. 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sondershausen
Evangelische Bank
IBAN: DE 39 5206 0410 0108 013071
BIC:   GENODEF 1EK1
Verwendungszweck und die Kirchengemeinde:
RT 2086 / Spende Glockenprojekt
St. Trinitatis Sondershausen
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Aus der Goethe-Gesellschaft
Vom Himmel bis in die tiefsten Klüfte
Ein milder Stern herniederlacht;
Vom Tannenwalde steigen Düfte
Und hauchen durch die Winterlüfte,
Und kerzenhelle wird die Nacht.
                        (Theodor Storm)
Neben Ostern gehört Weihnachten zu einem 
der wichtigsten christlichsten Feste und hat 
auf der ganzen Welt eine große Bedeutung. In 
den letzten Jahrhunderten haben sich einige 
Bräuche rund um Weihnachten manifestiert. 
Dazu zählt bei uns auch das Zusammensitzen 

in der Vorweihnachtszeit, bei Kerzenschein und 
vielleicht mit Lebkuchen und Glühwein.
Die Ortsvereinigung Sondershausen der Goe-
the-Gesellschaft lädt zu ihrer letzten Veranstal-
tung in diesem Jahr am 7. Dezember 2018, um 
19.30 Uhr, in den Carl-Corbach-Club ein, und 
Frau Hedi Bialkowski aus Artern wird uns mit 
einer Weihnachtsgeschichte überraschen. 
Außerdem können wir Ihnen das neue Pro-
gramm für 2019 überreichen.
Alle Goethe-Freunde und Interessenten sind 
herzlich eingeladen.

Für Dienstag, den 11. Dezember 2018, um 
18.30 Uhr, laden der Geschichts- und Alter-
tumsverein für Sondershausen und Umgebung, 
der Förderkreis Schloss und Museum Sonders-
hausen und das Schlossmuseum Sondershau-
sen zum für dieses Jahr letzten Vortrag in den 
Rosa Salon von Schloss Sondershausen ein. 
Der Vorsitzende des Geschichts- und Alter-
tumsverein, Dr. Ulrich Hahnemann, hält einen 
Vortrag zu dem Thema „Die schwarzburgi-
schen Unterherrschaften Sondershausen und 
Frankenhausen im Dreißigjährigen Krieg (1618 
– 1648)“. In diesem Jahr waren 400 Jahre ver-

gangen, seit dem einer der verheerendsten 
Kriege ausgebrochen war, der auch die Gebiete 
der schwarzburgischen Herrschaften nicht ver-
schonte. Der Vortrag zeichnet nicht den Verlauf 
der gesamten Kriegszeit nach, sondern be-
schreibt an ausgewählten Beispielen die Aus-
wirkungen in der Region. 
Im Anschluss an den Vortrag findet gegen 
19.30 Uhr am gleichen Ort (Rosa Salon) die 
Jahreshauptversammlung des Geschichts- und 
Altertumsverein statt. Auch zu dieser Veran-
staltung sind Gäste und Interessierte herzlich 
willkommen. 

Vortrag und Jahreshauptversammlung 2018
des Geschichts- und Altertumsvereins

für Sondershausen und Umgebung e. V.
„AufgeSCHLOSSen“
im Schlossmuseum

In der Reihe „AufgeSCHLOSSen“ des 
Schlossmuseums Sondershausen wird 
Dr. Ulrich Hahnemann, Leiter des Re-
gionalmuseums Bad Frankenhausen, am 
11.12.2018, 18.30 Uhr im Rosa Sa-
lon zum Thema „Die schwarzburgischen 
Unterherrschaften Sondershausen und 
Frankenhausen im Dreißigjährigen Krieg“ 
sprechen.
Interessenten sind zu diesem Vortrag 
herzlich eingeladen.

Konzerte in der Cruciskirche
Der erste Advent fällt in diesem Jahr auf den 2. Dezember. Die Adventszeit in der Cruciskirche 
wird ausgefüllt sein mit Musik und Konzerten, zu denen wir Sie herzlich einladen:
Samstag, 01.12.18 20.00 - 22.00 Uhr im Bürgersaal 
 Jazzkonzert der Gothaer Jazzgang, Eintritt 15 €, ermäßigt 13 €
Sonntag, 2.12.18 17.00 -18.30 Uhr im Bürgersaal
 Weihnachtskonzert der Sondershäuser Madrigalisten
 Weihnachtslieder aus 50 Jahren Chorrepertoire
 der Sondershäuser Madrigalisten 
 Eintritt frei, es wird um eine Spende gebeten
Sonntag, 16.12.18 Das Konzert mit den „Fellas“ ist bereits ausverkauft,   
Dienstag, 18.12.18  19.00 - 21.00 Uhr im  Bürgersaal, Einlass: 18:30 Uhr
 MAXIM KOWALEW  Don Kosaken - Ein festliches Adventskonzert
 Vorverkauf: 22 €  Tourist-Info, Abendkasse 25 €
Freitag , 21.12.18 17.00 - 18.30 Uhr im Bürgersaal
Samstag, 22.12.18 Weihnachtskonzert des Albert-Fischer-Chores
 Eintritt 10 €, ab 3.12.18 Vorverkauf im Architekturbüro Schmidt,
 Zum Östertal 10, Tel.03632-6070
Montag, 24.12.2018 15.00 Uhr vor der Kirche
 Turmmusik vom Posaunenchor Sondershausen
    
Das Leseportal im Bürgercafé öffnet seine Pforten am Donnerstag den 6.12.2018  und 20.12.2018 
um 16.00 Uhr und lädt ein zum literarischen Gedankenaustausch.  Außerdem  ist  jeden Montag 
von 17.00 - 18.00 Uhr der öffentliche Bücherschrank in der Cruciskirche geöffnet. Bücher ab-
geben und mitnehmen, stöbern und lesen…
Weitere und ausführliche Informationen erhalten Sie auf unserer Infotafel am Eingang zum Bür-
gerzentrum Crucisstraße 8 oder rufen Sie uns an unter der Nummer 03632-8287767 .
Edith Baars
Förderverein Cruciskirche Sondershausen e.V.

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820
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Starten Sie mit uns in die Vor-
weihnachtszeit!
Unter dem Motto „Start in den 
Advent“ möchten wir am Sonntag, 
den 2. Dezember 2018 von 12:00 
bis 17:00 Uhr mit Ihnen zusammen 
den Advent einläuten. Musikgrup-
pen sorgen entsprechend unseres 
Musikstadt-Slogans >>IM HERZEN 
MUSIK<< in der Fußgängerzone 
und Galerie für weihnachtliche Klän-
ge. Das Puppentheater „Doncalli“ 
und Bastelangebote unterhält die kleinen Gäste, 
so dass ein ungestörter Geschenkeeinkauf für 
Mama, Papa, Oma und Opa möglich ist. 
Kinder der Kitas „Bebraspatzen“, „Zwergen-
land“ und „Dorfspatzen“ Hohenebra haben 
sich kreativ dem Thema „Weihnachten mit 
Musik gewidmet“. Die fantasievollen Ergeb-
nisse können im Obergeschoss der Galerie 
bewundert werden. Herzlichen Dank an die 
fleißigen kleinen Künstler und ErzieherInnen! 
In der Innenstadt erwarten Sie auch wieder 
Händler mit weihnachtstypischen Ständen 
zum Adventsmarkt. Für einen Standplatz in 
der gesamten Fußgängerzone sowie in der 
Johann-Karl-Wezel-Straße haben über 40 am-
bulante Händler ihr Kommen zugesagt. Die 
Angebote reichen von weihnachtstypischen 
Geschenkartikeln, Dufterzeugnissen, Kerzen, 

Räuchermännchen, Adventsfloristik, Mode-
schmuck bis hin zu warmen Wintersocken. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Düfte von Bratwürsten, Eintöpfen aus 
der Gulaschkanone oder heißen Brezeln laden 
zu einem kleinen Imbiss oder Naschen ein. 
Selbstverständlich freuen sich auch die Son-
dershäuser Gastronomen und Cafébetreiber 
auf Ihren Besuch.
Die Geschäfte haben von 12 bis 17 Uhr ge-
öffnet und bieten ihren Kunden kleine Über-
raschungen. 
Die jüngsten Besucher können sich freuen, 
denn der Weihnachtsmann und sein Engel sind 
in den Startlöschern und werden mit einem 
großen Sack an Überraschungen erwartet. 
Spaß macht bestimmt auch eine Fahrt auf dem 
Kinderkarussell. 

Das Sondershäuser Stadtmarketing 
hat sich für Sie wieder ein kleines 
Gewinnspiel ausgedacht. In diesem 
Jahr heißt es, in den Schaufenstern 
nach Musikinstrumenten zu suchen 
und am Ende den Titel eines Weih-
nachtsliedes zu erraten. Es gibt 
auch wieder etwas zu gewinnen! 
Die Teilnahmezettel können Sie aus 
diesem Heimatecho ausschneiden 
oder sich in der Touristinfo oder 
den beteiligten Geschäften holen.

Alle Beteiligten freuen sich auf Ihren Besuch 
und wünschen Ihnen schon heute viel Spaß 
beim Bummeln, Musik genießen, Schlemmen 
und Kaufen
Der Adventsmarkt ist ein Vorgeschmack auf 
den Weihnachtsmarkt, der vom 21. bis 23. De-
zember seine Besucher einlädt. 

Start in den Advent mit Adventsmarkt und verkaufsoffenem Sonntag
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Wezel-Jubiläum 2019 in Sondershausen

Wezel wurde 1747 in Sondershausen gebo-
ren. Er stammte aus dem Bedienstetenmilieu 
des dortigen Schlosses, aus einem noch von 
der Marlitt in „Reichsgräfin Gisela“ literarisch 
bearbeiteten Umfeld feudaler Korruption. We-
zel, begabt mit scharfem Verstand, war geübt 
in der Sicht „von unten“ und damit zugleich 
mißtrauisch gegenüber tradierten Lehren und 
Vorbildern. So wendet er sich der Philosophie 
eines Locke und eines Lamettrie zu, gegen die 
Theodizee eines Leibniz, was sich auch in den 
satirischen Erzählungen und Aufsätzen Wezels 
spiegelt. 
Aber schon in seinem ersten Roman „Tobias 
Knaut“, der ab 1773 erscheint, verbindet We-
zel den Typus des von Wieland geschaffenen 
Entwicklungsromas mit satirisch-komischen 
Elementen, die seinen ersten Roman bereits 
zu einem „Ver-Bildungsroman“ (Klingenberg) 
machen, ein Typus, der auch die folgenden 
Romane Wezels charakterisiert: „vorgeführt 
werden soll, wie ein besitzloser und „unbedeu-
tender Tobias Knaut“ dazu gebracht wird, die 

ihm von der Ständeordnung zugemuteten Be-
schränkungen widerspruchslos hinzunehmen 
und seiner Deformation zum „Werkzeug“ zu-
zustimmen“ (A. Klingenberg, die verdienstvolle 
Editorin mehrerer Werke Wezels, in ihrem inst-
ruktiven Nachwort zur Knaut-Ausgabe 1990). 
Wezel akzeptiert nicht die Ironie Wielands, er 
kritisiert wie Moritz im „Anton Reiser“ die Um-
stände und den Helden, der sich der Deforma-
tion nicht erwehrt. Am Ende des Romans steht 
ein eheliches Höhlenleben, das milder scheint 
als die gleichzeitige Selbstbeschneidung im 
„Hofmeister“ von Lenz. Indessen handelt es 
sich wohl um die spezielle Wezelsche Ironie 
wie auch im Schluß des letzten Romans „Ka-
kerlak“, während der Autor im „Belphegor“ 
offen anklägerisch wird; so goutieren Wieland, 
Merck, Herder u. a. „Tobias Knaut“, während 
1776 dann „Belphegor“ als offene Absage 
an diese Menschenwelt verrissen wird. „Tobi-
as Knaut“ ist neben „Herrmann und Ulrike“ 
/1780) Wezels größter Bucherfolg gewesen. 
Jean Paul hat viel von ihm gelernt. 
Aber sein Erstling war für Wezel nur der ers-

Zum Wezel-Jubiläum 2019 erscheint ein be-
merkenswertes Buch, zusammengestellt und 
mit einer Einleitung herausgegeben von Frau 
Dr. Jutta Heinz, welche zurzeit an der Al-
bert-Ludwig-Universität in Freiburg tätig ist. 
Die profunde Wezel-Kennerin hat hier ein 
Meisterstück der Vermittlung von - für viele 
sonst schwer zugänglichen - Texten unseres 
Sondershäuser Dichters geliefert. 
Wezel, der mit seinen kritischen Äußerungen 
zum damaligen Zeitgeist und seinen besonde-
ren Lebensumständen als „vergessener“ Dich-
ter der Spätaufklärung und Zeitgenosse Goe-
thes in die Literaturgeschichte eingegangen ist, 
hat ein umfangreiches Werk hinterlassen. Frau 
Heinz arbeitet dieses auf und lässt den Dichter 
in einem fiktiven Interview mit seinen eigenen 
Worten aus seinen Romanen und Abhandlun-
gen antworten. Ein vortrefflicher Lesespaß!
Ebenso beschreibt Frau Heinz Johann Karl 
Wezels wechselvollen Lebensweg und gibt 
eine Kurzfassung seiner Hauptwerke. Wezels 

Johann Karl Wezels erster Roman. Zum Neudruck als Leseausgabe. 

te Schritt in eine beispiellose 
Radikalität, die ihn in Verfol-
gung und Isolation führte. Für 
die feudalen und reaktionären 
Mächte zwischen 1780 und 1820 war er ein 
philosophischer Aufrührer, den es totzuschwei-
gen galt. 
1819 starb Wezel vergessen in Sondershausen. 
Erst seit den 68er Jahren unseres Jahrhunderts 
hat man diesen radikalen Aufklärer der deut-
schen Literatur allmählich wiederentdeckt. Die 
Neuausgabe von Anneliese Klingenberg gibt 
uns nun auch den Erstling Wezels wieder, der 
zu seiner Zeit noch relativ große positive Reso-
nanz fand. Möge das 1990 vereinte Deutsch-
land von Aachen bis Zittau sich auch der Be-
deutung radikaler Aufklärung bewußt bleiben, 
denn Aufklärung und philosophische Skepsis 
sind die einzig legitimen Waffen des Geistes 
gegen jede Form von Dogmatismus, in wel-
cher Maskierung dieser auch immer auftreten 
möge. 
Hartmut B. Heinze (1992)

Ansichten erscheinen uns manchmal grotesk. 
Sein Ausspruch „Oh Unwissenheit, einzige 
Mutter der Glückseligkeit“ hat auch heute sei-
ne Gültigkeit nicht verloren.
Sollte es in unseren hiesigen Schulen im Unter-
richt möglich sein, Johann Karl Wezel als Son-
dershäuser Schriftsteller vorzustellen, dann ist 
dieses Buch als „Brücke zwischen den Welten“ 
unbedingt empfehlenswert und für die litera-
turinteressierten Bürger ein Lesevergnügen.
Ein Ansichtsexemplar kann in der Stadtbiblio-
thek ausgeliehen werden.
Der Erwerb erfolgt über die Bestellung beim 
Mattes Verlag Heidelberg,
2018, 197 Seiten, 18 €, ISBN 978-3-86809-123-6
www.mattes.de   bestellung@mattes.de
Edith Baars
Sondershausen

Bekenntnisse eines glücklichen Skeptikers 
Das neue Wezel-Lesebuch zum 200. Todestag des

Sondershäuser Dichters und Philosophen Johann Karl Wezel ( 1747- 1819)
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Stadtbibliothek „Johann Karl Wezel“ Sondershausen

„Drei Frauen am See“
von Dora Held, Roman
Ein lauer Sommerabend, kurz nach dem Abitur. 
Wir saßen alle auf dem Bootssteg, die Füße im 
Wasser, es war noch sehr warm, Tausende von 
Mücken nervten, aber wir hatten alle dieses 
Sommergefühl. Und dann fing Friederike an, 
sich vorzustellen, was wir wohl in dreißig Jah-
ren machen. Jule hat laut gelacht.
Ein kluger und berührender Roman über Le-
benslügen, den Wert der Freundschaft und das 
Glück der Erinnerung.

„Der Hundertjährige, der zurückkam, 
um die Welt zu retten“
von Jonas Jonasson, Roman
Der Hundertjährige ist zurück! 
Allan Karlsson ist wieder da! Der Hundertjäh-
rige hat genug vom Dauerurlaub auf Bali und 
ist begeistert, als sich ein neues Abenteuer an-
kündigt: Bei einer Ballonfahrt geraten sie auf 
Abwege, und Allan und sein Gefährte Julius 
müssen im Meer notlanden. Zum Glück wer-
den sie gerettet. Pech ist jedoch, dass sich das 
Rettungsboot als nordkoreanisches Kriegs-
schiff entpuppt und Pjöngjang ansteuert, wo 
Kim Jong-un im Atomkonflikt gerade seine 
Muskeln spielen lässt. Und schon steckt Allan, 
der sich mit Atomwaffen schließlich bestens 
auskennt, mitten in einer heiklen politischen 
Mission, die ihn von Nordkorea über New York 
bis in den Kongo führen wird. Dabei nimmt er 
auch Kontakt zu Donald Trump und Angela 
Merkel auf - mit ungeahnten Folgen.

„Frauen, die ihre Stimme erheben“ ~Roar!~
von Cecelia Ahern
"Dieses Buch ist für mich ein Herzensprojekt. 
Es geht um unsere eigene Stimme - um all die 
Momente, in denen Frauen sich erheben." Ce-
celia Ahern
Dreißig Frauen, dreißig Storys voller Überra-
schungen, Gefühl, Phantasie und Aha-Erleb-
nisse.
Da ist die Frau, die im Boden versinkt und dort 
auf jede Menge anderer Frauen trifft. Oder 
die Frau, die auf ihrem Grundstück Zweifel 
sät. Eine andere Frau, deren Uhr so laut tickt, 
dass sie nicht schlafen kann, und eine, die aus 
ihrer Schublade herausklettert. Lauter Frauen, 
denen gerade dann Flügel wachsen, wenn sie 
es nicht erwarten.

„Die Wanderhure und die Nonne“
von Iny Lorentz, Roman
Da der neue Fürstbischof von Würzburg Kibitz-
stein unter seine Herrschaft zwingen will, geht 
die ehemalige Wanderhure Marie ein Bündnis 
mit dem thüringischen Grafen Ernst von Her-
renroda ein. Als sie dessen Einladung folgt, 
wird die Burg, auf der sie sich treffen, über-
fallen und alle Bewohner bis auf Marie, ihre 
Tochter Trudi und eine mit dem Grafen ver-
wandte, schwer verletzte Nonne umgebracht. 

Den drei Frauen gelingt die Flucht in unwegsa-
me Wälder. Doch als sie von Räubern gefangen 
genommen werden, die mit dem Anführer des 
Überfalls in Verbindung stehen, begreift Marie 
das ganze Ausmaß der Katastrophe: Sie sind 
mitten in die erbitterte Fehde zweier Thüringer 
Adelsgeschlechter geraten.

„nsa“ Nationales Sicherheits-Amt
von Andreas Eschbach, Roman
Weimar 1942: Die Programmiererin Helene 
arbeitet im Nationalen Sicherheits-Amt und 
entwickelt dort Programme, mit deren Hilfe 
alle Bürger des Reichs überwacht werden. Erst 
als die Liebe ihres Lebens Fahnenflucht begeht 
und untertauchen muss, regen sich Zweifel in 
ihr. Mit ihren Versuchen, ihm zu helfen, gerät 
sie nicht nur in Konflikt mit dem Regime, son-
dern wird auch in die Machtspiele ihres Vor-
gesetzten Lettke verwickelt, der die perfekte 
Überwachungstechnik des Staates für ganz 
eigene Zwecke benutzt und dabei zunehmend 
jede Grenze überschreitet.

„Wer Strafe verdient“
von Elizabeth George
Ein Inspector-Lynley-Roman
Ein verschlafenes englisches Städtchen wird 
zum Schauplatz eines grausamen Verbrechens 
- und jeder könnte der Mörder sein.
Die Bürger des englischen Städtchens Ludlow 
sind zutiefst entsetzt, als man den örtlichen 
Diakon eines schweren Verbrechens beschuldigt 
und ihn verhaftet. Kurz darauf wird er in Polizei-
gewahrsam tot aufgefunden. Im Auftrag Scot-
land Yards versucht Sergeant Barbara Havers 
Licht ins Dunkel um die  geheimnisvollen Vorfälle 
zu bringen. Zunächst weist tatsächlich alles auf 
den Selbstmord eines Verzweifelten hin - doch 
Barbara und mit ihr DI Thomas Lynley trauen 
dieser Version der Ereignisse nicht. Gemeinsam 
werfen sie einen genaueren Blick hinter die idyl-
lische Fassade Ludlows - und entdecken, dass 
fast jeder hier etwas zu verbergen hat.

„Fünf plus drei“ von Arne Dahl, Kriminalroman
Sam Berger wird gejagt - für einen Mord, den 
er nicht begangen hat. Doch dann braucht 
der Geheimdienst seine Hilfe: Der unter dem 
Tarnnamen Carsten operierende Ex-Geheim-
dienstler hält ein Mädchen in seiner Gewalt. 
Und Sam Berger ist der einzige, der sie finden 
kann. Er setzt sich auf Carstens Fährte, der er 
nur allzu leicht folgen kann. Denn Carsten ver-
folgt einen perfiden Plan - er will, dass Berger 
das Mädchen findet.

„Hybris“ von Steffen Jacobsen, Thriller
Wo das Böse wohnt
Eine junge Frau wird tot aufgefunden. Sie 
hat eine Schusswunde am Rücken, und ihre 
Kleider sind von Salzwasser durchtränkt. Kurz 
vor ihrem Tod hat sie sich ihren Namen und 
ihr Geburtsdatum in die Haut geritzt. Ein ver-
steckter Hinweis auf den Täter? Kommissarin 

Lene Jensen übernimmt den Fall. Unterdessen 
wird Ermittler Michael Sander mit der Suche 
nach einer spurlos verschwundenen Geige-
rin betraut. Die Wege von Jensen und Sander 
kreuzen sich, und sie kommen einem Verbre-
chen auf die Spur, das an Grausamkeit kaum 
zu überbieten ist.

Franziska Schreiber „Inside AfD“
Der Bericht einer Aussteigerin
Der erste Insider-Bericht über die rechte Gefahr 
im Parlament
Seit September 2017 ist die AfD mit 92 Ab-
geordneten im Bundestag vertreten und in-
szeniert einen medienwirksamen Konfronta-
tionskurs zu den etablierten Parteien. Doch 
was treibt die Partei hinter den Kulissen an – 
und ist die Fremdenfeindlichkeit eine geteilte 
Grundposition aller? Niemand kann darüber 
besser Auskunft geben als Franziska Schreiber, 
die noch 2017 im Vorstand der Jungen Alter-
nativen, der Jugendorganisation der AfD, saß. 
In ihrem Buch spricht sie Klartext über Antrieb, 
Ziele und Schwächen der AfD-Führung und 
macht unmissverständlich deutlich, warum die 
Partei und ihre radikalen Hetzer heute gefähr-
licher sind als je zuvor.

Jeff Foster „Umarme dein Leben, wie es ist“
Nicht das Glück suchen, sondern glücklich sein
Jeff Foster kennt die Wege und Irrwege der spi-
rituellen Suche aus höchst eigener Erfahrung 
und sendet uns in diesem Buch inspirierende 
Botschaften aus dem unmittelbaren Erleben 
des Erwachens: Gedichte, Selbstreflektionen 
und Aufsätze, in denen jederzeit spürbar ist, 
wie sehr es ihm ein Herzensanliegen ist zu ver-
mitteln, dass das "Ankommen im Jetzt" viel 
einfacher ist, als wir alle denken. Kann man 
wirklich in jedem Moment zur Ruhe kommen, 
ganz gleich wie hoch die Wellen schlagen? Ja! 
Jeff Foster zeigt uns, dass das Geheimnis of-
fen vor uns liegt: Vertraue auf die kreative Le-
bendigkeit und Intelligenz des eigenen Seins! 
Umarme dich und dein Leben, ganz gleich, wie 
es sich gerade gestaltet! Liebevoll, tiefgründig, 
heiter und poetisch - eine großartige Inspira-
tionsquelle für spirituell Erwachte!

Prof. Dr. Dietrich Grönemeyer „Weltme-
dizin“
Auf dem weg zu einer ganzheitlichen Heilkunst
Seit Jahrzehnten widmet sich Dietrich Gröne-
meyer leidenschaftlich der Frage, wie alter-
native Heilmethoden unsere Schulmedizin 
bereichern können. Dafür ist Deutschlands 
bekanntester Arzt um die ganze Welt gereist 
und hat Heiler und Schamanen gebeten, ihr 
jahrtausende altes Wissen mit ihm zu teilen: 
Von Kräutermedizin, über Meditation, bis hin 
zur Traditionellen Chinesischen Heilkunst. Er 
machte sich dafür auf nach Afrika, Tibet, Bra-
silien, Australien, Korea und viele weitere Län-
der. Sein Wissen nutzt Grönemeyer jetzt, um 
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wesentliche Fragen zu beantworten: Wie kann 
Meditation den Herzrhythmus regulieren? 
Werden Menschen durch Handauflegen ge-
sund? Warum funktionieren Akupunktur und 
Ayurveda? 
Es geht unter anderem um: 
Ayurveda, Akupunktur, Naturheilkunde, Tra-
ditionelle Chinesische Medizin (TCM), Yoga, 
Tai Chi, Tradizionelle Tibetische Medizin, Heil-
zauber, Schamanismus, Tuina/Shiatsu, Ara-
bisch-Persische Medizin, Indianische Medizin, 
Reflexzonentherapie, Massagen, Qi Gong, Me-
dizin der Mayas,Trance, Heilkräuter,
Klostermedizin, Schulmedizin, Hightech-Medizin

Susan Woodford „Kunst verstehen“
Kunst ist ein Zentrum menschlicher Erfahrun-
gen, ein essenzieller Bestandteil der Kultur-
landschaft engagierter Bürger im 21. Jahr-
hundert. Dennoch scheint sie für viele schier 
unerreichbar. Das muss jedoch nicht sein. Für 
neugierige Kunstinteressierten oder Galeriebe-
sucher sind die Art Essentials der perfekte Be-
gleiter, denn sie liefern das nötige Hintergrund-
wissen, um sich an Kunst zu erfreuen und sie 
besser zu verstehen.

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek:
Montag, Dienstag: 12.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 12.00 - 18.00 Uhr
Freitag:  10.00 - 15.00 Uhr

Alexander G. Schäfer
in der Stadtbibliothek
Am 13. Dezember 2018 um 19.0 Uhr
findet das -ultimative Weihnachtsprogramm-
„Weihnachtsbowle“ in der Bibliothek statt.

Dazu begrüßen wir Sie herzlich und empfan-
gen Sie mit unserer hausgemachten alkohol-
freien Weihnachtsbowle.

Das kennt jeder. Plötzlich steht Weihnachten 
vor der Tür!
Man ist, wie jedes Jahr, total überrascht.
Nanu, schon wieder?
Es war doch erst neulich! 
Der Weihnachtsbaum wurde doch gerade ent-
sorgt und dem Schoko-Weihnachtsmann der 
Kopf abgebissen… Aber was nun? 
Weihnachten ignorieren und durch das Fenster 
verschwinden? 
Oder aber Weihnachten gleich hereinlassen 
und in die Vorbereitungen stürtzen?! 
Erst einmal darüber reden!!! Am besten mit einem Spezialisten für Weihnachten. 
Wie Alexander G. Schäfer – Schauspieler, Kabarettist, Autor, Regisseur und Moderator. 
Der nimmt etwas Kabarett, etwas Comedy, etwas Literatur  
und ganz viel Lachen. Rührt alles kräftig um, schmeckt es ab und schon erhält er einen Weih-
nachtspunsch. Nein, das ultimative Weihnachtsprogramm! Na dann, Prost !!!
 
Alexander G. Schäfer, Sohn des beliebten DDR-Schauspielers Gerd E. Schäfer, war jahrelang En-
semble-Mitglied des legendären Berliner Kabarett-Theaters „Die Stachelschweine“ und ist im TV, 
auf und hinter der Bühne regelmäßig zu erleben. Darüber hinaus ist er ein erfolgreicher Bühnen- 
und Fernsehautor.

Auch in diesem Jahr möchten die Sänger des 
Sondershäuser Männerchores ihr Publikum 
musikalisch
in die Weihnachtszeit begleiten. Den Höhe-
punkt bilden dabei unsere weihnachtlichen 
Konzerte am Freitag, dem 21. und Samstag, 
dem 22. Dezember, jeweils um 17.00 Uhr im 
Bürgerzentrum Cruciskirche in Sondershausen.
Neben einigen interessanten Neueinstudierun-
gen werden natürlich auch die immer wieder 
gern gehörten Weihnachtslieder „Stille Nacht, 
heilige Nacht“, „Es ist ein Ros entsprungen“ 
und das „Trommellied“ erklingen. Bereits 
während der Proben unter der musikalischen 
Leitung von Daniela Ivanova waren die Sänger 
oft bewegt und begeistert von den ausgewähl-
ten Kompositionen und Arrangements für den 
Männerchor. Diese Stimmung möchten wir 
gern auf unser Publikum übertragen.
Karten sind für 10,- € ab dem 03.12.2018 im 
Vorverkauf im Architekturbüro Schmidt, Zum 
Östertal 10
in Sondershausen (Tel. 03632 6070) erhältlich.
Aber auch die im letzten Jahr vom Albert-Fi-
scher-Chor produzierte Weihnachts-CD ist im 
Architekturbüro Schmidt sowie anlässlich un-
serer Konzerte erhältlich.
Einen Ausschnitt aus unserem weihnachtlichen 
Programm können Sie bereits am Samstag, 
dem 01.12. im Autohaus Schneider in Sonders-

hausen-Stockhausen oder am Nachmittag des 
1. Advent in der Schlossgalerie Sondershausen 
zum verkaufsoffenen Sonntag erleben.
Auch in Bad Frankenhausen werden wir am 
12. Dezember 2018 bei den Senioren in den 
„Jahnschen Höfen“ sowie um 19.00 Uhr im 
Reha-Zentrum einige unserer schönsten Weih-
nachtslieder zu Gehör bringen. Die Sänger des 
Albert-Fischer-Chores sind aber auch am 3. 
Advent bei der Aufführung des Weihnachtsora-
toriums im Achteckhaus Sondershausen dabei.

 Traditionelle Weihnachtskonzerte mit dem Albert-Fischer-Chor
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Still ist‘s in ihrem Garten. Nur hier und da ein 
Vogelzwitschern in den Bäumen. Die Blumen 
sind längst verblüht. Ich öffne die Gartentür, 
gehe über einen Kiesweg zum Haus. Mir wird 
geöffnet – völliger Stimmungswechsel. Frau 
Jahn begrüßt mich, mit Freude.
Nein, nie habe ich sie anders erlebt. Ich kenne 
sie nur in dieser Ausgeglichenheit – in einer 
Offenheit, die mit Heiterkeit, mit Herzlichkeit 
verbunden ist. In der Stube setzen wir uns an 
den Tisch, an dem sie viele Jahre gemeinsam 
mit ihrem Mann frühstückte, das Mittag- und 
Abendessen teilte. Heute steht selbst geba-
ckener Kuchen auf dem Tisch, und der Kaffee 
duftet schon aus der Küche.
Frau Jahn – sie feierte in diesem Jahr (auch) 
ihren 85. Geburtstag, zwei Tage später als ihr 
Mann, der Maler Günther Jahn. Ihm vor allem 
wollte sie ein Fest bereiten – dem Maler und 
seinen Bildern. Für ihn, der bereits 2011 ver-
storben ist. Direkt im Haus des Malers sollte 
das Jubiläum gefeiert werden.
Und dann war es soweit: Mit Freude hatte sie 
die vielen Gäste empfangen. Niemand sah ihr 
die Mühen der Vorbereitungen an. Und sie ließ 
es sich nicht nehmen, die Besucher durch sein 
Atelier zu führen. Als sei es nichts Besonderes 
nannte sie zu jedem der überaus zahlreich aus-
gestellten Bilder den Titel. Auch verriet sie so 
manche Geschichte, die geheimnisvoll unter 
den Farbschichten verborgen liegt.
Aber, so denke ich, welchen Weg wäre der Ma-
ler Günter Jahn ohne diese Frau gegangen?
Gudrun Jahn ist kein Sonntagskind, aber, so 
könnte man es sagen, sie ist ein Sonnenkind. 
Denn weit entfernt von Sondershausen, im Sü-

den Afrikas, ist Gudrun Jahn 1933 in Lüderitz 
geboren. In dieser Stadt, die heute noch um-
gangssprachlich Lüderitzbucht genannt wird 
und im heutigen Namibia liegt, erlebte sie ihre 
ersten vier Kindheitsjahre.
Im Alter von 17 Jahren lernte sie Günther Jahn 
kennen. Und „drei Tage, nachdem wir uns das 
erste Mal trafen, hatte er mir einen Heiratsan-
trag gemacht“, erzählt Gudrun Jahn schmun-
zelnd und ergänzt: „Ich nahm das nicht gleich 
ernst.“ Aber so kam es dann doch. Als hätte 
er eine innere Gewissheit gehabt, seine Vision 
Maler zu werden nur mit dieser Frau erreichen 
zu können.
Als die Eltern mit den vier Geschwistern An-
fang der 1950er Jahre in den Westen gingen, 
blieb sie hier. Sie wollte ihr Abitur in Sonders-
hausen beenden. Doch ihr Antrag, anschlie-
ßend zu den Eltern in den Westen zu gehen, 
nahm wohl der damalige Direktor zum Anlass 
sie 1952 durch die Abiturprüfung in Geschich-
te fallen zu lassen, sie von allen anderen Prü-
fungen auszuschließen um sie so ohne Abitur-
abschluss von der Schule zu entlassen.
Und dann war da noch die Verlobung, bevor 
sie ihrer Familie nachging. Es war ein kurzes In-
termezzo, denn die Liebe holte sie zurück. Die 
Hochzeit folgte Anfang 1956, und im Sommer 
desselben Jahres kam ihr erstes Kind zur Welt. 
Es waren insgesamt sieben Kinder, denen Gud-
run Jahn das Leben schenkte. Und sie hat die 
Situation angenommen – das Leben als Ehe-
frau, das Leben als Mutter - das Leben als Frau 
des Malers, das Leben in der DDR. Ein Zweifel, 
ob das richtig für sie war, kam ihr nicht in den 
Sinn – nie.
Das Geld war knapp – immer. Für das Leben 
mit einem Mann als Künstler sowieso. Zumal er 
seinen eigenen Weg ging – der schon in seinen 
künstlerischen Anfängen, in den 1950er und 
1960er Jahren, den Oberen missfiel. Man hatte 
ihn öffentlich kritisiert – daraufhin später aus-
gegrenzt. Sie nahm es nicht nur hin, sie unter-
stützte ihn in jeder Hinsicht, unermüdlich. Sie 
schenkte ihm allseits Bestätigung auf diesem, 
seinem Weg weiterzugehen.
Als die Kinder größer waren, fasste sie den Ent-
schluss eine Arbeitsstelle zu suchen und fand 
eine als Mitarbeiterin im Museum für die Auf-
sicht. Innerhalb kürzester Zeit erwarb sie sich 
selbständig notwendiges Wissen um Führun-
gen anzubieten.
Nein, sie hat nicht daran gedacht – wohl ehr-
licher wäre zu sagen, daran denken können, 
selber zu studieren, ihren Weg zu gehen. Die 
Beziehung zu ihrem Mann, das Malen ihres 
Mannes, stand ihr über allem. Und sie genoss 
es, freute sich mit ihm, dass mit den Jahren sei-
ne öffentliche Anerkennung stetig wuchs – die 
ihm gebührende kam spät.
Zum Abschluss stelle ich mir noch einmal die 
Frage: Welchen Weg wäre der Maler ohne die-
se Frau gegangen. Welchen Weg hätte sein 
Malen ohne diesen Freiraum genommen, den 

ihm seine Frau nach allen ihren Kräften selbst-
los bot? Wohin ginge seine Reise, weit entfernt 
der Realität - ins Maghrebinien?
Die Stadt Sondershausen kann sich freuen, die-
sen Maler in ihrer Stadt gehabt zu haben, sie 
kann stolz sein, dass diese Frau bis heute das 
kulturelle Leben der Stadt begeistert mitgestal-
tet, die mit ihrem bescheidenen und zugleich 
grenzenlosen Engagement, in scheinbar end-
loser Liebe zu ihrem Mann, nicht müde wird, 
das künstlerische Werk des Malers über die 
Stadtgrenzen hinaus bekannt zu machen. Und 
mir kommt die Idee: Könnte daraus nicht ein 
Fest für Gudrun Jahn, für ein lebenslanges Be-
mühen dieser Frau für die Künste in der Stadt 
Sondershausen, werden? Wie auch immer, ich 
wünsche Gudrun Jahn, dass sie noch lange in 
dieser Vitalität leben möge, sich mit Freude 
und Zuversicht noch viele ihrer Wünsche er-
füllen kann.
Und während mir Gudrun Jahn von ihren 
Urlaubsplänen erzählt, noch einmal nach Lü-
deritzbucht zu reisen, bemerke ich, dass es 
draußen bereits dämmert. Es ist Zeit, um Ab-
schied zu nehmen. Kurz bleibe ich noch auf der 
Veranda stehen, den schönen Blick auf die il-
luminierte St. Trinitatis Kirche genießend. Beim 
Weggehen muss ich kurz zum Himmel schauen 
und mir ist als ob da ein Stern ganz besonders 
hell funkelt.
Christine Stauch

Die Frau des Malers - eine Hommage
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Vorbestellungen auf: www.stadt-apotheke-sondershausen.de  
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Liebe Kunden,
schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu.  
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihre Treue und das 
entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr.

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir geruhsame 
Weihnachtsfeiertage und ein gesundes neues Jahr 2019.
Ihre Apothekerin Andrea Westermeyer  
und das Team der Stadt-Apotheke Sondershausen

Gültig vom 01. – 31.12.2018

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

ASPIRIN® 500 mg Bepanthen®  
WUND- UND HEILSALBE40 überzogene  

Tabletten
50 g Salbe
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€

5,48 €

statt: 8,53 €

Sie sparen: 3,05 €

7,98 €

statt: 11,50 €

Sie sparen: 3,52 €

36%
RABATT*

31%
RABATT*

14,98 €

statt: 19,97 €

Sie sparen: 4,99 €

25%
RABATT*

2,98 €

statt: 5,25 €

Sie sparen: 2,27 €

43%
RABATT*

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Iberogast®
50 ml Flüssigkeit
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€

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Ginkobil® 
ratiopharm 120 mg
120 Filmtabletten

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Antistax® extra 
VENENTABLETTEN

Loceryl® Nagellack 
GEGEN NAGELPILZ

Calcium-Sandoz® 
D Osteo  

500 mg/400 I.E.

Aponorm Basis 
Control Oberarm 

Meditonsin® 
TROPFEN

90 Filmtabletten 3 ml Lösung

100 Kautabletten

1 Blutdruck-Messgerät

35 g Mischung

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

IBU-ratiopharm® 400 mg 
akut Schmerztabletten

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Voltaren® Schmerzgel
120 g Gel
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statt: 14,79 €

Sie sparen: 3,81 €

26%
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59,98 €

statt: 86,60 €

Sie sparen: 26,62 €

31%
RABATT*

29,98 €

statt: 39,95 €

Sie sparen: 9,97 €

26,98 €

statt: 35,97 €

Sie sparen: 8,99 €

15,98 €

statt: 23,48 €

Sie sparen: 7,50 €

29,98 €

statt: 50,00 €

Sie sparen: 20,02 €

6,98 €

statt: 10,48 €

Sie sparen: 3,50 €

25%
RABATT*

25%
RABATT*

32%
RABATT*

40%
RABATT*

33%
RABATT*

20 Filmtabletten
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Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

WICK MediNait 
Erkältungssirup 
für die Nacht
180 ml Sirup

12,98 €

statt: 18,98 €

Sie sparen: 6,00 €

32%
RABATT*

Aktion im Dezember
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SPAGYRIK  
Ganz entspannt
30 ml Spray

Vereint die Kraft der Phytotherapie, 
die Energie der Homöopathie, das 
Potenzial der Bachblüten und die 
Mineralstoffe der Schüsslersalze!
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Die f lair-Geschenksets aus unserer Apotheke!

Schauen Sie bei uns in der Apotheke vorbei  
und lassen Sie sich beraten – wir haben  
mit Sicherheit das passende Geschenk!

Unsere
Geschenkideen
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Liebe Kunden,
schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu.  
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihre Treue und das 
entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr.

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir geruhsame 
Weihnachtsfeiertage und ein gesundes neues Jahr 2019.
Ihre Apothekerin Andrea Westermeyer  
und das Team der Stadt-Apotheke Sondershausen

Gültig vom 01. – 31.12.2018
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die Energie der Homöopathie, das 
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Sehr geehrte Kundschaft,
liebe Freunde und Bekannte!

 Wir ziehen mit unserem
Geschäft in Stockhausen um!

Ab dem 1. Dezember 2018 sind wir nur
noch in unserem Geschäft im Brückental 2, 

direkt neben dem Krankenhaus und
Hauptfriedhof für Sie da.

Wir hoffen, Sie weiterhin bei uns begrüßen zu 
können und bedanken uns für die Treue!

Wir sind unter der Telefonnummer
 03632-78 8445 gern für Sie da.

Ab Januar 2019 haben wir dann auch
montags für Sie geöffnet.

 
Sandra Dörre und das Team

  

 
 

Anschauen kostet nichts: 
06.12.2018, 11-14 Uhr 

 
Sie suchen eine Wohnung? 
 
Besuchen Sie am Donnerstag, den 06.12.2018 im 
Zeitraum von 11 Uhr bis 14 Uhr unseren Stand an der 
Borntalstraße 56 in Sondershausen. 
 
Gern zeigen wir Ihnen eine Auswahl unseres aktuellen 
Angebotes in diesem Quartier. Und ist die richtige 
Wohnung für Sie dabei, können Sie sich über einen 
„Nikolaus-Bonus“ freuen! 
 
PS: An diesem Tag keine Zeit? Dann rufen Sie uns 

doch einfach an und vereinbaren Sie einen Termin 
mit uns: 

 
 Christina Köthe – Telefon 03632 7085-68 
 Susann Schöpe – Telefon 03632 7085-52 

 
 



Das pure Erlebnis ...

Freizeit- und Erholungspark “Zum Possen“
Possen 1 • 99706 Sondershausen • Tel. 03632–782884 • Fax 03632–6659574 • E-Mail: info@possen.de

www.posse
n.

de

„RINGCAFE“
- der perfekte Rahmen für ihre:
 Hochzeiten, Geburtstage, Familienfeiern, 
 Firmenveranstaltungen, ... 
- Platz für bis zu 200 Personen 
- verschiedene Tischaufteilungen möglich
- extra Buffetraum
- Keine Raummiete
- Übernachtungsmöglichkeiten
- für die Kleinen: großer Indoorspielplatz

Ihre Reservierungen nehmen wir sehr gern entgegen.

     Telefon 03632–782884

Schlechtes Wetter!
    Gute Preise!
ORIGINAL FORD SERVICE WINTER-CHECK
Wir prüfen alle wichtigen Fahrzeug bestandteile auf Zustand 
und Funktion.

€ 15,-
BATTERIE-CHECK
Wir prüfen Ihre Batterie auf den allgemeinen Zustand,  
den Ladezustand und den Säurestand (falls erforderlich).

KOSTENLOS

Nordhäuser Str. 1 a, 99706 Sondershausen
Tel.: 03632/7074-0 Fax: 03632/7074-19
www.ford-schneider-sondershausen

… Bald ist es wieder soweit!  Jetzt wird es aber Zeit!

Weihnachtskarten, Gutscheine, Kalender, Tassen, Shirts… 
Einfach anrufen: 03632/66820 oder Mail senden: service@starke-druck.de
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Bonnroder Weg 4  | 99706 Sondershausen
Tel.: 03632 - 600985 | Fax: 03632 - 600975
info@lavitafitness.de

www.lavitafitness.de

Fit im Jahr 2019
Es erwarten Sie viele tolle Angebote im neuen Jahr bei uns

Das Kursstudio Yoga, Pilates & mehr ...
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STOFFWECHSELKUR
sichere Dir dein

50€ Startguthaben,
4-6 kg in 21 Tagen

(inkl. Körperanalysen, Ernährungs-
planerstellung, Säure-Basen-Test)

Bitte Termin vereinbaren

TOTAL VERRIEGELT
beim Kauf von

5 Riegeln + 1 GRATIS 

SÄURE-BASEN-
BALANCE 

Lösen+Entsäuern+Reinigen 
20% auf alle Jentschuraprodukte

SONNENENGEL
natürliche Bräune, Vitamin D für

starke Knochen, optimaler Zellschutz, 
gute Laune, Depressionen ade

50% Rabatt
auf eine Besonnung!

1x pro Person

GALILEO
VIBRATIONS-
TRAINING 
kräftigen - straffen - gut fühlen ! 

4 Wochen gratis 

2x 60 min
YOGA

zum Kennenlernen

DARMSANIERUNG
unser wichtigstes Organ

Bitte vorab Beratungstermin
vereinbaren

Tel. 03632-600985 
Fühlen Sie sich neu!

EIWEISSCOCKTAIL
statt 3,20€
nur 2,80€
auch als to go

Lass dich verwöhnen !
Auf alle MASSAGEN
10% Rabatt

FREUNDSCHAFTSZEIT 
14 Tage

Fitness, Kurse, Wellness
gratis

für 2 Personen

10-er KARTE KURSE
statt 80 €
nur 70 € +
2x sonnen gratis

Das Kursstudio Yoga, Pilates & mehr ...

EMS
PERSÖNLICH-

EFFEKTIV-
TRAINIEREN

statt 39 € nur 29 €
Ganzkörpertraining in nur 30min 

Sei individuell !

JANUAR
gültig vom 1.1.-31.1.2019

FEBRUAR
gültig vom 1.2.-28.2.2019

MÄRZ
gültig vom 1.3.-31.3.2019

APRIL MAI JUNI
gültig vom 1.4.-30.4.2019 gültig vom 1.5.-31.5.2019 gültig vom 1.6.-30.6.2019

JULI AUGUST SEPTEMBER
gültig vom 1.7.-31.7.2019 gültig vom 1.8.-31.8.2019 gültig vom 1.9.-30.9.2019

OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
gültig vom 1.10.-31.10.2019 gültig vom 1.11.-30.11.2019 gültig vom 1.12.-31.12.2019
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SONDERSHAUSEN » IM HERZEN MUSIK «

info@landesmusikakademie-sondershausen.de • www.landesmusikakademie- sondershausen.de

KONTAKT | RESERVIERUNG
Lohberg 11 | 99706 Sondershausen
Telefon 03632/666280

Landesmusikakademie Sondershausen 
Weihnachtskonzert der Thüringer Lan-
desmusikakademie
Sonntag, 16.12.18 | 17:00 Uhr | Achteck-
haus
Musiker: 
Sondershäuser Madrigalisten
Albert-Fischer-Chor Sondershausen
Philharmonischer Chor Weimar
Studierende der Hochschule für Musik FRANZ 
LISZT Weimar
Gesamtleitung: Prof. Dr. Eckart Lange
Programm:
Johann Sebastian Bach: Weihnachtsoratorium 
(Kantaten I –  III)  
Die Sondershäuser Madrigalisten wurden 1968 
von Heinz Unger gegründet und sind seither 
aus dem Konzertleben von Sondershausen und 
seiner Umgebung nicht mehr wegzudenken. 
Im Mittelpunkt steht die Pflege des älteren 
deutschen Chorliedes; aber auch Uraufführun-
gen mit zeitgenössischer a-capella-Chormusik 
prägen das Gesicht des Chores. 
Der Albert-Fischer-Chor Sondershausen geht 
auf die Albert-Fischer-Chorgruppe zurück, die 
im Juni 1945 als Quartett gegründet wurde. 
Die Entwicklung über ein Doppelquartett führ-
te zum gegenwärtig aus über 30 Sängern be-
stehenden Chor, der sich im Jahr 2002 seinen 
heutigen Namen gab. Der ausschließlich aus 
Laien bestehende Männerchor verfügt über 
ein umfangreiches Programm an Volksliedern, 
Madrigalen, Kunstliedern, Opern- und Konzert-
liedern. Zahlreiche Konzerte machten den Chor 
überregional bekannt. 
Prof. Dr. Eckart Lange ist neben seiner Tätigkeit 
als Direktor der Thüringer Landesmusikaka-
demie Sondershausen ein führendes Mitglied 
zahlreicher Musikverbände und Dachorganisa-

tionen des musikkulturellen Lebens auf Bun-
des- und Landesebene.  Er  war bis 2013 Di-
rektor des Instituts für Musikpädagogik an der 
Hochschule für Musik FRANZ LISZT Weimar, 
wo er weiterhin einen Lehrauftrag innehat.
Eintritt: 14 €, ermäßigt 10 € (Schüler und Stu-
denten), zzgl. 1 € VVK-Gebühr
Karten erhältlich in der Verwaltung der Landes-
musikakademie (Tel: 03632/666 280) und bei 
der Tourist-Information Sondershausen (Tel. 
03632/788111).
***********************************
Kurs | Elementare Musikpädagogik:
Musik und Bewegung
Donnerstag, 13.12 - Freitag, 14.12.2018 
In der Elementaren 
Mus ikpädagog ik 
geht es um einen 
grundlegenden Mu-
sikunterricht, der 
die gesamte Breite 
des Umgang mit 
Musik erfasst. Dabei 
beschäftigen sich 
Lehrende und Lernende mit den vielfältigen 
Möglichkeiten des künstlerischen Ausdrucks in 
Musik, Sprache und Bewegung. Im Mittelpunkt 
steht der Mensch mit seinen individuellen Fä-
hig- und Fertigkeiten sowie das Musikerlebnis 
in der Gruppe.
Musik und Bewegung
Musik ist heute sehr eng mit Bewegung bzw. 
Tanz im Rahmen der musikalischen Praxis ver-
bunden. Kinder können ihren eigenen Körper 
besser kennenlernen, Körperhaltungen, Gebär-
den und Gesten erfahren, die Bewegungen der 
anderen beobachten, Impulse aufnehmen und 
weitergeben. Ein musik- und bewegungsorien-
tierter Unterricht bietet ein kreatives Span-
nungsfeld von Musik verschiedener Epochen, 
Stile und Genres und Bewegungsimprovisa-
tion und -gestaltung. Im Laufe des Workshops 
werden Vermittlungsansätze für die Praxis 
reflektiert und unterschiedlichen Themen zu-
geordnet.
Kursgebühren: 30 €; zzgl. Kosten für Über-
nachtung und Verpflegung
***********************************

Vorschau | Instrumentalkurse für Solo- 
und Kammermusik 
Samstag, 09.02. – Sonntag, 10.02.19
Die Thüringer Landesmusikakademie Sonders-
hausen und das Hochbegabtenzentrum der 
Weimarer Musikhochschule/Musikgymnasium 
Schloss Belvedere bieten für musikalisch inter-
essierte Jugendliche aus ganz Deutschland und 
aus dem Ausland an zwei Terminen Kurse für 
Solo- und Kammermusik an. Beim ersten Ter-
min im Februar stehen das Cello, der Kontra-
bass, die Violine und das Akkordeon im Mittel-
punkt. Der Kurs ist offen für besonders begabte 
Schüler von Musikschulen und Privatlehrern 
(empfohlenes Niveau ab Landeswettbewerb 
Jugend musiziert) und besonders geeignet, um 
sich auf Aufnahmeprüfungen oder Wettbewer-
be vorzubereiten. 
***********************************
Vorschau | Kurs Songwriting
Samstag, 24.02. –  Sonntag, 25.02.19
Du hast viele Ideen für deine eigenen Songs, 
schon eine Hand voll fertig, aber ihnen fehlt 
noch der letzte Schliff? Dann ist dieser Kurs ge-
nau das richtige für dich! Mit Sascha Stiehler, 
Dominique Ehlert und Robert Seidel triffst du 
auf drei außergewöhnliche Dozenten, die dir 
mit ihrem Know-how unzählige Tipps geben 
werden, wie du an deinen Songs weiterarbei-
ten kannst und darüber hinaus, welche Mög-
lichkeiten du außerdem hast, an das Schreiben 
eines neuen Songs heranzugehen, um Inspi-
ration in Musik zu verwandeln. Freu dich auf 
diesen extravaganten Input und die Grundlage 
deiner ersten eigenen Platte.
Kursgebühren: 60 €, zzgl. Kosten für Unter-
kunft und Vollverpflegung
***********************************

Inhaber René Bodemann

Tag & Nacht erreichbar 

Brückental 9 | 99706 Sondershausen
Tel. 03632 700502 

R.-Breitscheid-Str. 4 | 06567 Bad Frankenhausen
Tel. 034671 546471

Markt 39 | 99718 Greußen
Tel. 03636 7929777

www.bestattungsinstitut-bodemann.de

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen • Erledigung aller Formalitäten 
inkl. digitaler Nachlassdienst • Hausbesuche auf Wunsch •
Alternative Beisetzungsformen • Vorsorge auch zu Lebzeiten

Seit über 20 Jahren Ihr vertrauensvoller Ansprechpartner

für kompetente und seriöse Begleitung im Trauerfall.
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Unter dem Leitmotiv „Leiden und Leiden-
schaft“ feiern Thüringer Städte vom 5. - 10. 
Juni 2019 den großen Komponisten Franz 
Liszt. Für die Musikstadt Sondershausen, dem 
Liszt in besonderer Weise zugetan war und der 
durch seine zahlreichen Besuche dem Ruf der 
Stadt als Musikstadt einen immensen Impuls 
verliehen hat, ist es eine besondere Freude, 
im Jahr 2019, das gleichzeitig 
das Jubiläumsjahr des Loh-Or-
chesters Sondershausen ist, den 
Mittelpunkt der Liszt-Biennale 
zu gestalten. 13 Besuche Liszts 
in Sondershausen sind belegt. 
Schon 1856 kam er zu einem 
Loh-Konzert unter dem Hofka-
pellmeister Eduard Stein. Spä-
ter, unter dem Dirigat von Max 
Erdmannsdörfer, besuchte er 
des Öfteren Sondershausen und 
musizierte auch mit dessen Frau, 
der Pianistin Pauline Fichtner, 
eine von Liszts zahlreichen Schü-
lerinnen, die maßgeblich an der 
Anschaffung des Sondershäuser Liszt-Flügels 
durch das Fürstliche Marschallamt im Jahr 
1875 beteiligt war und der heute im Mittel-
punkt der Sondershäuser Liszt-Konzerte steht, 
die die Stadt seit 2012 veranstaltet.
In Vorbereitung der Biennale 2019 begannen 
die Verantwortlichen der Stadt bereits 2016 
mit ersten Gesprächen zwischen allen musik-
tragenden Einrichtungen der Stadt, der Theater 

Nordhausen – Loh-Orchester Sondershau-
sen GmbH, der Landesmusikakademie, dem 
Carl-Schroeder-Konservatorium, dem Schloss-
museum und dem Kantorat der Trinitatisge-
meinde. Im Ergebnis ist ein Programm entstan-
den, das sich durchaus mit dem vergangener 
Veranstaltungsorte der Biennale – 2015 Mei-
ningen und 2017 Weimar – messen kann. 

Ein bereits im Frühjahr 2018 erschienenes 
Programmheft für die Biennale kann der inte-
ressierte Besucher in der Tourist-Information 
Sondershausen erhalten, und seit kurzem be-
steht auch die Möglichkeit, für alle Veranstal-
tungen im Vorverkauf Karten zu kaufen. Die 
Preise sind dabei im Vergleich mit anderen Ver-
anstaltungsorten in Deutschland äußerst mo-
derat. Wer um die Pfingstzeit 2019 nicht schon 
etwas anderes geplant hat, sollte die Chance 
nutzen, einige hochkarätige Veranstaltungen 
in der Musikstadt zu besuchen. Das bevor-
stehende Weihnachtsfest wäre eine gute Ge-
legenheit, schon jetzt Karten zu kaufen und an 
die Lieben zu verschenken. Um Ihnen als Leser 
die Entscheidung zu erleichtern, hier ein Über-
blick über die zahlreichen Veranstaltungen in 
Sondershausen:
Am 05. Juni 2019 um 19.30 Uhr wird die Bien-
nale mit einem Eröffnungskonzert im Achteck-
haus eröffnet. Nike Wagner, Ur-Urenkelin von 
Franz Liszt und Schirmherrin der Biennale wird 
eine Ansprache halten und der italienische 
Pianist Enrico Pace spielt gemeinsam mit dem 
Loh-Orchester Liszts 2. Klavierkonzert sowie 
als Uraufführung „Der Wanderer“ für Klavier 
und Orchester von Christoph Ehrenfellner. Die 
Symphonische Dichtung „Les Préludes“ wird 
das Konzert beschließen.
Am 06. und am 07. Juni 2019 jeweils 19.30 
Uhr gibt es je ein Orgelkonzert in der Trinitatis-
kirche mit Andreas Fauß, dem Kantor der Trini-
tatisgemeinde, und in der Kirche St. Matthias 
im Ortsteil Stockhausen mit Anna-Viktoria 
Baltrusch aus Zürich, Preisträgerin des 3. Inter-
nationalen Bach/Liszt Orgelwettbewerbs Wei-
mar-Erfurt 2015. In beiden Konzerten stehen 
natürlich Orgelwerke Liszts im Mittelpunkt.
Am Samstag, dem 08. Juni 2019 enthüllt die 

Stadt zur Ehrung von Franz Liszt bereits um 
10 .00 Uhr eine Gedenktafel am Eckhaus in 
der Ulrich- von-Hutten-Straße 11. Dort weilte 
Franz Liszt nachweislich Anfang Mai 1885 für 
mehrere Tage im Hause des Hofzimmermeis-
ters Karl Löser. Andere Aufenthaltsorte wie das 
Hoftheater, die Lohhalle als Veranstaltungsort 
der Loh-Konzerte, die Hotels Münch und Tanne 

existieren aus unterschiedlichen 
Gründen nicht mehr. Gleich im 
Anschluss um 11 Uhr eröffnet 
das Schlossmuseum eine Ausstel-
lung unter dem Titel „Das ist ein 
großes Wunder…“ und schlägt 
damit eine Brücke zum Jubiläum 
des Loh-Orchesters. Um 14.00 
Uhr eröffnet die Landesmusik-
akademie im Carl-Scheppig-Saal 
ein 2-tägiges Symposium, das 
der 400-jährigen Geschichte der 
Sondershäuser Hofkapelle und 
am 2. Tag (am 09. Juni 2019 
ab 9.30 Uhr) den Beziehungen 
Liszts zu Sondershausen gewid-

met ist.
Am Abend des Pfingstsamstag, dem 08. 
Juni 2019 um 19.30 Uhr gibt Dina Ivanova 
aus Moskau ein Rezital auf dem Liszt-Flü-
gel im Riesensaal. Die Pianistin machte beim 
Liszt-Wettbewerb 2015 Weimar-Bayreuth 
und zur Liszt-Biennale 2017 in Altenburg auf 
sich aufmerksam. Mit den Klaviersonaten von 
Tschaikowsky und Liszt stehen zwei herausra-
gende Kompositionen im Mittelpunkt.
Am 09. Juni 2019  endet gegen 12.30 Uhr das 
Symposium, Teil II. Zum Abschluss dieser Ver-
anstaltung lädt der Hausherr der Landesmusik-
akademie, Prof. Dr. Eckart Lange, um 15.00 Uhr 
ins Kulturcafé ein, um mit mehreren Gästen die 
Ergebnisse des Symposiums Revue passieren 
zu lassen.
Ebenfalls am 09. Juni 2019 um 19.00 Uhr 
beginnt im Sondershäuser Achteckhaus (nicht 
wie im Programmheft angegeben im Blauen 
Saal und den Salonräumen im Westflügel des 
Schlosses) ein Salondinner „Mit Liszt zu Gast 
am Hofe“  - eine unterhaltsame Veranstaltung 
um Franz Liszt als Künstlerpersönlichkeit und 
dessen besondere Beziehung zu Sondershau-
sen, gestaltet durch den Pianisten Ronald Uh-
lig und den Schauspieler Klaus Heydenbluth. 
Das Team der Hofküche wird diese Veranstal-
tung mit einem 4-Gänge-Menü begleiten.
Ein festliches Abschlusskonzert beendet die 
Liszt-Biennale in Sondershausen am Pfingst-
montag, dem 10.06.2019 um 17.00 Uhr in der 
Trinitatiskirche. Landesjugendorchester und 
Landesjugendchor musizieren gemeinsam. Mit 
Liszts „Festklängen“ und anderen Werken von 
Liszt und Wagner findet die Biennale in Son-
dershausen einen würdigen Abschluss.
K.B.
Foto: Mathieu Petitjean

Sondershausen ehrt den großen Franz Liszt
Liszt-Biennale Thüringen wählt Sondershausen 2019 als zentralen Veranstaltungsort
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SPORTGESCHEHEN

Doppel-Gold für unsere Leo-
ni! Bei der Thüringer Landes-
meisterschaft der Kinder in 
Meuselwitz am 03. November 
holte sich Leoni Bernhardt 
vom Karate Kwai Sonders-
hausen in der Disziplin KATA 
Einzel den Landesmeister-
titel. Gemeinsam mit ihren 
Team-Kolleginnen vom USV 
Erfurt konnte sie ebenfalls 
den 1. Platz und somit den 
zweiten Landesmeistertitel 
erringen. Auch unser New-
comer Ludwig Tettenborn, der zum ersten Mal 
an einer großen Meisterschaft teilnahm, schlug 
sich bravourös. Nach tollem Kampf konnte er 

mit dem 3. Platz ebenfalls 
eine Medaille erringen.
Bei den Deutschen Meister-
schaften der Schüler am 10. 
November in Ilsenburg durfte 
unser Verein für den Thüringer 
Karateverband einen Starter 
stellen. In der Disziplin KATA 
Einzel ging Maurio Hopf an 
den Start. Leider musste er 
nach einer guten Leistung 
in der ersten Runde mit 2:3 
Richterstimmen die Segel 
streichen.  

Allen unseren kleinen Karateka den allerherz-
lichsten Glückwunsch!
Uwe Pforr

Landesmeisterschaft der Kinder und DM Schüler

SKATE-ARENA Öffnungszeiten
 Weihnachten / Jahreswechsel
 24.12.2018 - 26.12.2018 geschlossen
 DO  27.12.2018 10.00 – 20.00 Uhr geöffnet
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2019
wünscht euch das Team der Skate Arena  - Marion, Marcel & Toni

FR  28.12.2018 10.00 – 20.00 Uhr geöffnet
SA  29.12.2018 14.00 – 20.00 Uhr geöffnet
30.12./31.12.2018 geschlossen

Freizeitvolleyballer der 
Stadtverwaltung erfolgreich
Das jährlich von uns ausgerichtete „Turnier 
2000“ fand am 20. Oktober in der Dreifeldhal-
le „Am Rosengarten“ statt. Neben den altbe-
währten Teams von Rot-Weiß Sondershausen 
e.V. und der Cliquenunion 96 e.V. konnten der 
VfB Schleiz e.V. aus dem Saale-Orla-Kreis so-
wie die Sportfreunde aus Oberspier und eine 
gemischte Freizeittruppe begrüßt werden. 
Beim Spielmodus „Jeder gegen Jeden“ (Zwei 
Gewinnsätze bis 25 bzw. Entscheidungssatz 

bis 15) wurde den 
volleyballaktiven 
Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung 
sportlich alles 
abverlangt. Das 

erste Spiel gegen Rot-Weiß Sonders-
hausen e.V. konnten wir relativ sicher nach 
zwei Sätzen für uns entscheiden. Nach einer 
kurzen Pause ging es gegen den Mitfavoriten 
aus Schleiz, der nach großem Kampf ebenfalls 
nach zwei Sätzen bezwungen werden konnte. 
Auch die beiden folgenden Spiele gegen die 
Freizeittruppe und Oberspier konnten erfolg-
reich bestritten werden, so dass wir im letz-
ten Spiel gegen die Cliquenunion alles für den 
Turniersieg klarmachen konnten. Nach einem 
hart umkämpften ersten Satz, den wir knapp 
gewinnen konnten, war der Widerstand gebro-
chen und auch der zweite Satz ging an uns. 
Somit konnten wir nach dem Verwaltungstur-
nier in Jena innerhalb kurzer Zeit den zweiten 
Turniertitel erringen.
Abschließend möchten wir uns herzlich bei 
der Cliquenunion für die Zurverfügungstel-
lung der technischen Geräte und bei der Kyff-
häusersparkasse für die gesponserten Pokale 
bedanken. Weiterer Dank gilt dem Ausrichter 
(Stadtverwaltung Sondershausen) für die Be-
reitstellung von Präsenten für alle Teams und 
die Helfer, die für einen reibungslosen Ablauf 
des Turniers gesorgt haben. 
Mandy Pforr
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ZEITGESCHEHEN

Wir gratulieren den Jubilaren
28.11. zum 75. Geburtstag Frau Hertel, Monika
28.11. zum 75. Geburtstag Herr Petri, Bernd / Hohenebra
29.11. zum 75. Geburtstag Herr Böhm, Volkmar
29.11. zum 85. Geburtstag Frau Koch, Maria
29.11. zum 75. Geburtstag Frau Woischwill, Margrit
30.11. zum 90. Geburtstag Frau Kunadt, Ruth
01.12. zum 70. Geburtstag Herr Wagner, Klaus-Werner / Großfurra
02.12. zum 85. Geburtstag Frau Hoffmann, Luzie / Berka
02.12. zum 95. Geburtstag Frau Süssemilch, Irmgard / Großfurra
02.12. zum 80. Geburtstag Herr Weber, Horst / Oberspier
02.12. zum 85. Geburtstag Frau Weizel, Irina
03.12. zum 80. Geburtstag Frau Peilmann, Elvira
03.12. zum 75. Geburtstag Herr Schmidt, Manfred
04.12. zum 75. Geburtstag Frau Halecker, Margret
04.12. zum 80. Geburtstag Herr Mensel, Rudolf / Schernberg
04.12. zum 80. Geburtstag Frau Saft, Margarete
04.12. zum 80. Geburtstag Frau Stock, Marlis
05.12. zum 75. Geburtstag Herr Groß, Klaus / Großfurra
05.12. zum 75. Geburtstag Frau Hotze, Anita / Berka
05.12. zum 70. Geburtstag Frau Menke, Marlene
06.12. zum 80. Geburtstag Herr Threbank, Helmut / Großfurra
07.12. zum 80. Geburtstag Frau Liebing, Ellen
07.12. zum 80. Geburtstag Herr Rahner, Günter / Großfurra
07.12. zum 80. Geburtstag Frau Seidel, Helga
08.12. zum 80. Geburtstag Herr Brenner, Ewald
09.12. zum 75. Geburtstag Frau Kolb, Angelika
10.12. zum 75. Geburtstag Herr Kindervater, Udo / Schernberg
10.12. zum 70. Geburtstag Frau Pätzold, Margot
11.12. zum 80. Geburtstag Frau Mosebach, Christine
12.12. zum 75. Geburtstag Frau Begett, Brigitte
12.12. zum 85. Geburtstag Frau Dülsner, Erna
12.12. zum 70. Geburtstag Herr Semar, Karl Heinz
13.12. zum 80. Geburtstag Frau Dörre, Leni
13.12. zum 80. Geburtstag Frau Wilk, Waltraud
15.12. zum 75. Geburtstag Herr Frank, Herbert
16.12. zum 80. Geburtstag Herr Hotze, Dieter / Berka
17.12. zum 70. Geburtstag Herr Herbig, Helmut / Großfurra
18.12. zum 80. Geburtstag Herr Holger, Wolfgang
18.12. zum 75. Geburtstag Herr Kummer, Norbert

Ristorante "La Voglia"
 
Seit Anfang Oktober gibt es wieder 
italienische Küche in der ehemaligen 
Posthalterei. 
Das Ristorante "La Voglia" bietet in 
der bekannten Wirtschaft am Markt, 
in neuem, stilvollem Ambiente italie-
nische Speisen. Von Antipasti, Salaten über Pizza und Pasta, Fleisch- und 
Fischgerichten bis hin zu leckeren, typisch italienischen Desserts, die 
Gäste können aus einer vielfältigen Speisekarte wählen. Auch die gut 
sortierte Getränkekarte bietet für jeden Geschmack etwas.  
Alban Ahmeti, der 28-jährige, erfahrene Gastronom machte seine ersten 
Erfahrungen in der Schweiz bei Luzern, bevor er vor einigen Jahren nach 
Deutschland ging. Jetzt führt er mit seiner Frau und weiteren Mitarbei-
tern die Gastronomie. Geöffnet hat das Ristorante "La Voglia" Dienstag 
bis Sonntag von 11.00 - 23.00 Uhr. Es bietet im Gastraum Platz für bis 
zu 45 Personen, im Separee gibt es weitere 30 Sitzplätze und die Mög-
lichkeit abgeschirmt in gemütlicher Runde zu sitzen. 
Für kleine Feierlichkeiten oder Veranstaltungen, findet man dort die ge-
wünschte Abgeschiedenheit. Soll die Feier etwas größer werden, dann 
stehen alle Räume für eine geschlossene Gesellschaft zur Verfügung. 
Reservieren können Sie direkt vor Ort oder unter der 03632-8259924.
Sobald das Wetter wieder biergartentauglich ist können sich die Gäste 

Feierliche Vereidigung diesmal
in Bad Frankenhausen
Anders als sonst üblich fand das feierliche Gelöbnis von rund 330 Solda-
ten und Soldatinnen auf dem Schlossplatz in Bad Frankenhausen statt.
Das Feldwebel-/ Unteroffizieranwärter - Bataillon 1 aus Sondershau-
sen vereidigte am 15.11.2018 die Lehrgangsteilnehmerinnen und 
Lehrgangsteilnehmer im Rahmen eines öffentlichen Appells. Verbun-
den wurde diese Veranstaltung auch diesmal mit einem Familientag, 
welcher den Angehörigen und Freunden der Soldatinnen und Soldaten 
die Möglichkeit geben sollte, sich über die Bundeswehr zu informieren 
und gleichzeitig einen Eindruck zu vermitteln, wo und wie die Lehr-
gangsteilnehmerinnen und Lehrgangsteilnehmer ihre ersten Schritte 
im Soldatenleben beim Feldwebel-/ Unteroffizieranwärter - Bataillon 
1 verbrachten.
Neben der Vereidigung, als Höhepunkt des Tages, wurde dieser Tag 
durch ein breit gefächertes Programm für die Gäste und Angehörigen 
der Soldatinnen und Soldaten begleitet. 

auch auf italienische Eisspezialitäten und das Speisen im Freisitz freuen.
Das Team vom Ristorante "La Voglia" freut sich darauf, Sie als Gäste 
begrüßen zu dürfen, um Sie von seinen leckeren Angeboten und gutem 
Service überzeugen zu können.

 

„Wozu in die Ferne schweifen? Sieh, das Gute liegt so nah!“
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SONDERSHÄUSER MÄRKTE

Der Kindertrödelmarkt
in der „Galerie Am Schlossberg“ am 
10.11.2018 war super! Über 50 Trödler von 
morgen haben Spielzeug, Bücher, Videos u.v.m. 
feilgeboten. Auch unser Bürgermeister ließ sich 
diese Veranstaltung nicht entgehen.
Nächster Kindertrödelmarkttermin:
16. März 2019

Baustelleneinrichtung
Die Sanierung des Rathauses geht weiter. Für 
die Baustelleneinrichtung wird der größte Teil 
des Parkplatzes „Schwan“ benötigt. Die Ver-
anstaltungen auf dem Marktplatz, wie der Wo-
chen- und Weihnachtsmarkt, werden nicht be-
einträchtigt.  Bitte nutzen Sie die umliegenden 
Parkplätze und das Parkhaus der „Galerie am 
Schlossberg“ inklusive den Service der Galerie, 
eine Stunde kostenlos zu parken. In nur weni-
gen Minuten erreichen Sie den Marktplatz und 
die Geschäfte im Zentrum.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Für Fragen rund ums Marktgeschehen 
ist die Marktmeisterin vor Ort oder unter 
0151/11723326 erreichbar.

Wochenmarkt 
Die Marktmeisterin der Stadt Sondershausen 
teilt mit, dass noch bis Freitag, 14.12.18 der 
Wochenmarkt von 8.00 - 14.00 Uhr (entspre-
chend der Witterung) seine Pforten auf dem 
Marktplatz öffnet. Aufgrund des Weihnachts-
marktes wird das Markttreiben am Dienstag, 
18.12.18 und Freitag, 21.12.18 ausschließlich 
in der Hauptstraße entsprechend der verfüg-
baren Platzkapazität abgehalten. Hier werden 
hauptsächlich Obst, Gemüse, Fleisch-, Wurst-, 
Fisch- und Backwaren, Geflügel und Eier an-
geboten.
Für Fragen rund ums Marktgeschehen 
ist die Marktmeisterin vor Ort oder unter 
0151/11723326 erreichbar.

WISSENSWERTES

Die deutsche Revolution von 1918/19 fand 
nicht nur in den großstädtischen Zentren und 
in den industriellen Ballungsräumen Deutsch-
lands statt, in Berlin, München, dem Ruhrgebiet 
oder dem sächsisch-mitteldeutschen Industrie-
revier. Auch in den thüringischen Kleinstaaten 
und im preußischen Thüringen, wo mit Erfurt 
die größte Stadt der Region lag, brach die alte 
Ordnung unter dem Eindruck der Kriegsnie-
derlage zusammen und entfaltete sich in den 
Monaten zwischen November 1918 und dem 
Zusammentritt der Nationalversammlung in 
Weimar im Februar 1919 beträchtliche revolu-
tionäre Aktion und Dynamik. Der Vortrag gibt 
einen Überblick über die revolutionären Ereig-
nisse in Thüringen, über Akteure und Hand-
lungsebenen. Er fragt danach, wie die regiona-
len Revolutionsverläufe im gesamtdeutschen 
Maßstab einzuordnen sind und welche Spuren 
die Revolution in Thüringen in Geschichtspoli-
tik und Erinnerungskultur hinterließ."
PD Dr. Stefan Gerber ist Akademischer Rat am 
Historischen Institut der Friedrich-Schiller-Uni-
versität Jena. Er habilitierte sich mit der Studie 
„Pragmatismus und Kulturkritik. Politikbe-
gründung und politische Kommunikation im 
Katholizismus der Weimarer Republik“. Seit 
2015 leitet er die Forschungsstelle für Neuere 
Regionalgeschichte Thüringen.  Demnächst er-
scheint der von ihm herausgegebene Sammel-
band „Das Ende der Monarchie in den deut-
schen Kleinstaaten. Vorgeschichte, Ereignis 
und Nachwirkungen in Politik und Staatsrecht 
1914-1939“.
Der Vortrag ist Teil einer Veranstaltungsreihe, 
die vom Verein Weimarer Republik e.V. mit ver-
schiedenen Partnern in ganz Thüringen initiiert 
wurde. Der Verein möchte die Geschichte und 
Erfahrungen der Weimarer Republik aufarbeiten 
und für die heutige Demokratie nutzbar ma-
chen. In diesem Jahr wurde eine multimediale 
Wanderausstellung an verschiedenen Orten in 
Thüringen sowie eine Ausstellung im Stadtmu-
seum Weimar gezeigt. Direkt gegenüber vom 
Deutschen Nationaltheater wird das Haus der 
Weimarer Republik als neues Museum errichtet.
https://www.weimarer-republik.net/

Halloween auf dem Hundeplatz

Am 30. Oktober 2018 trafen sich 12 Hunde-
freunde auf dem Vereinsgelände des Schutz- 
und Gebrauchshunde-Sportvereins, um einen 
schaurig-schönen Abend in gemütlicher Run-
de zu verbringen. Als die ersten Besucher 
eintrafen, brannte schon der Grill. Das Ver-
einshaus war festlich dekoriert und der Tisch 
bereits gedeckt. Unsere Hunde waren dieses 
Mal nicht mit dabei und durften sich zu Hause 
ausruhen. Trotzdem wurde sich natürlich rund 
um das Thema Hund intensiv ausgetauscht 

Die deutsche Revolution
von 1918/19

5. Dezember, 18.30 Uhr
im Schloss Sondershausen, Blauer Saal

PD Dr. Stefan Gerber:
"Die Revolution 1918/19 in Thüringen"

und einige lustige Anekdoten über unsere 
Vierbeiner wurden erzählt. 
Wir möchten uns bei allen Hundefreunden 
bedanken, die mit uns diesen schönen Abend 
verbrachten. Wir hatten viel Spaß und haben 
viel gelacht! Ein ganz besonderer Dank gilt 
den fleißigen Helfern, die für das leibliche 
Wohl gesorgt haben. 
Auf diesem Wege möchte der Vorstand 

an unsere geplante Weih-
nachtsfeier erinnern. Die-
se wird am 1.12.2018, um 
18.00 Uhr auf dem Hun-

deplatz stattfinden, um 
das Jahr 2018 gemein-

sam ausklingen zu 
lassen. 

Jacqueline Lange
Stellv. Vorstand Schutz- & Gebrauchshunde
Sportverein MV Sondershausen e.V.

Neu in diesem Jahr!

200m² Eisbahn - 4 Wochen lang
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Lehrertreffen
Erst gab es nur die Idee, es wäre schön sich noch einmal zu sehen. Jahr-
zehnte ist es nun her, als wir zusammen waren. Nach der Wende kam 
das überraschende Ende. Für viele hat sich das Leben nachhaltig verän-
dert. Beruf, Familie, Wohnort; bei einigen von uns änderte sich alles. Wie 
sollte da ein gemeinsames Treffen gelingen. Etwa 80 Namen fielen uns 
ein, aber wo waren sie? Viele Köpfe, viele Gedanken und Kontakte, die 
nicht abgebrochen waren, machten das Unmögliche möglich. Am 20. 
Oktober war es dann soweit. Ein großes Treffen aller die an der ehema-
ligen POS "Ernst Thälmann" gearbeitet hatten konnte auf dem Göldner 
in der Gaststätte stattfinden. Im herbstlich dekorierten Saal begrüßte 
Rita Blume alle Anwesenden mit einem selbstgeschriebenen Gedicht, 
in dem sie an die alten gemeinsamen Zeiten erinnerte. 17 Jahre, die 
uns allen in guter Erinnerung sind, hatte diese Schule nur Bestand. Frau 
Blume nannte auch die vielen Namen der Kollegen, die uns für immer 
verlassen haben. Die Organisatoren des Treffens Gerda Freitag, Helga 
Helbing, Rita Blume, Dorothea Kieper und Manfred Reichardt wurden 
mit einem Präsent geehrt. Nach dem Kaffeetrinken folgte der Fototermin 
auf der Freitreppe der Gaststätte, was bei den vielen Besuchern nicht 
leicht war. Im Anschluss war Zeit zum Reden, Bilder betrachten und sich 
an diese oder jene Begebenheit zu erinnern. Frau Helbing traf mit einem 
Gedicht von Reiner Maria Rilke ins Schwarze als sie an die Gefühlswelt 
eines Tages sprach. Frau Ramona Liesenberg stimmte mit den Anwesen-
den bekannte Lieder an, zur Unterstützung hatte sie zum Glück auch die 
Texte mitgebracht. Später gab es immer wieder kleinere Gruppen, die 
sich angeregt unterhielten oder bei den Fotos in Gedanken an die da-
maligen Erlebnisse ins Gespräch kamen. Dabei kamen auch Fragen auf, 
wann ist das nächste Treffen. Das dieses Treffen so gut angekommen ist, 
verdanken wir auch dem Team der Gaststätte "Göldner".
Dorothea Kieper

Termine der Energieberatung im Dezember
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Thüringen findet jeweils alle zwei Wochen in 
Sondershausen in der Crucisstraße 8 statt.
Sondershausen, Crucisstraße 8 (Bürgerzent-
rum Cruciskirche) 
Mittwoch, 05.12., Mittwoch, 19.12.
jeweils von 9.00-12.00 Uhr
Beraten wird zu den Themen Heiztechnik, Erneuerbare Energien (Solar-
thermie, Photovoltaik, Biomasse), Wärmedämmung, Schimmel, Strom-
sparen im Haushalt sowie Wechsel des Strom- oder Gasanbieters. 
Die Beratung kostet 5 €. Für einkommensschwache Haushalte mit ent-
sprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei. Eine 
vorherige telefonische Anmeldung ist unbedingt erforderlich und kann 
unter den Telefonnummern 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder 0361 – 
555140 vorgenommen werden. Die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Fairkauf in der Burgstraße 6
Di 10.00–18.00 Uhr | Do 14.00–18.00 Uhr
0 36 32-82 87 33 8 | faire-welt-sdh@posteo.de
Bildungsangebote | Literatur | Veranstaltungen

Fair  schenken
nach Ihren Wünschen 

zusammengestellt und 
dekorativ verpackt

Präsente & Geschenke

Schokolade · Tücher · Kaffee · Percussion · Brotaufstriche · Schmuck · Kakao · Tee
Wein · Lederwaren · Getränke · Taschen · Gewürze  · Kunsthandwerk · Kinderkram :-)
Papeterie · Keramik · Dekoartikel · Süßigkeiten · vieles mehr & alles FAIR
Das FACHGESCHÄFT für FAIREN EINKAUF in der Burgstraße

… macht doppelt Freude !

Nachhaltig FAIRschenken mit gutem Gewissen
Werte Unternehmer und Geschäftstreibende in Sondershausen und Um-
gebung – Sie suchen außergewöhnliche Weihnachtspräsente für Ihre 
Kunden und Partner? 
Dann schauen Sie doch einmal in den Weltladen des Eine Faire Welt 
e.V.! Hier finden Sie eine erlesene Auswahl an weihnachtlicher Nasche-
rei, edlen Schokoladensorten, Tee in allen Variationen sowie Kaffee aus 
den unterschiedlichsten Anbauländern. Aber auch Weine, exotische 
Gewürze, Kunsthandwerk, Schmuck, Tücher, Körbe, Taschen und Spiel-
waren gehören zum Sortiment. Die Lebensmittel stammen zum über-
wiegenden Teil aus zertifiziertem Bio-Anbau.
Gern stellen die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen die Präsente nach 
Ihren Wünschen zusammen. Bitte nehmen Sie rechtzeitig Kontakt auf, 
da eventuell manche Artikel gesondert bestellt werden müssen.
Mit Produkten aus fairem Handel tun Sie nicht nur sich und den Be-
schenkten etwas Gutes, Sie schenken auch den Produzenten und ihren 
Familien ein Stück Lebensqualität!
Öffnungszeiten:
Dienstag 10.00-18.00 Uhr und Donnerstag 14.00-18.00 Uhr
Kontakt und weitere Infos:
Eine Faire Welt e.V. Sondershausen
E-Mail: faire-welt-sdh@posteo.de
Telefon: 03632/8287338 (zu den Öffnungszeiten)

Adventsbasteln im Weltladen Sondershausen
Am Donnerstag, den 13. Dezember findet 
beim Eine Faire Welt e.V. wieder das be-
liebte Adventsbasteln mit Upcycling-Mate-
rialien statt. Bei Kaffee, Tee und Keksen aus 
fairem Handel kann in gemütlicher Runde 
verschiedenes ausprobiert werden.
Jeder kann sich z.B. an kleinen weihnacht-
lichen Dekoartikeln aus Stoffresten und 
anderen gebrauchten Materialien ver-
suchen. Aber auch die Fertigung von Ge-
schenktüten aus alten Kalenderblättern, 
Postern oder Zeitungen wird gezeigt. Ganz 
bewusst wird auf Wiederverwendung von 
Dingen gesetzt, die normalerweise im Abfall landen. Materialien und 
eigene Ideen können gern mitgebracht werden.
"Gewerkelt" wird am 13.12.2018 ab 16.30 Uhr in den Vereinsräumen 
in der Burgstraße 6.
Öffnungszeiten:
Dienstag 10.00-18.00 Uhr und Donnerstag 14.00-18.00 Uhr
Kontakt und weitere Infos:
Eine Faire Welt e.V. Sondershausen
E-Mail: faire-welt-sdh@posteo.de
Telefon: 03632/8287338 (zu den Öffnungszeiten)
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DRK-Infopunkt eröffnet
Der DRK Kyffhäuserkreisverband eröffnete am 
05.11.2018 seinen DRK Informationspunkt in 
der kleinen Sparkasse - SDH- Jecha, Steingra-
ben 39 (ehem. Beratungsraum der Sparkasse).
DRK Mitarbeiter sind zu den Öffnungszeiten 
vor Ort, um individuell Fragen betreffend der 
häuslichen Kranken- und Altenpflege, Tages-
pflege sowie Kurzzeit- und Verhinderungspfle-
ge zu beantworten.
Gleiches gilt für Pflegegeldanträge, hauswirt-
schaftliche Versorgung, Angehörigenschulun-
gen und Pflege in der Familie. 
Öffnungszeiten sind montags 10.00 - 12.00 
Uhr und mittwochs 16.00 - 18.00 Uhr.
Darüber hinaus öffnet der Infopunkt je-
den dritten Sonnabend des Monats von 
10.00 bis 12.00 Uhr.

Aufgaben und Probleme der
Menschen zu lösen, heißt für
den Sozialverband VdK:
„Menschen helfen“
Der Vorstand des VdK Bezirksverbandes 
Nordthüringen kam zu seiner 3. Sitzung 
am 20.10.2018 im Hotel-Restaurant „Wer-
ther-Hof“ in Werther zusammen
Bezirksvorsitzender des VdK-Bezirksverbandes 
Nordthüringen, Dietmar Buchhardt, begrüßte 
herzlich die Mitglieder des Bezirksvorstandes, 
die Beauftragten des Bezirksverbandes, Kreis-
vorsitzende, Kreisfrauenvertreterinnen und 
Gäste (Bezirksgeschäftsführerin B. Zörgler und 
Kreisgeschäftsführerin K. Strohmeyer).
Nach einem intensiven Informationsaustausch 
mit allen Mitgliedern und Gästen nannte der 
Bezirksvorsitzende D. Buchardt neben den Er-
folgen des Sozialverbandes auch die Probleme, 
die es zu lösen gilt.

Weitere wichtige Themen waren unter 
anderem:
- Finanzen
- Stand zur neuen Bezirksgeschäftsstelle 
- Beschluss über Art und Durchführung des ge-

meinsamen Bezirksfrauen -und Juniorenforum
- Umsetzung Maßnahmeplan 2018
- Vorbereitung des Landesverbandstages 2019 

- Aufstellung der Kandidaten für LV-Gremien

Nach reger Diskussion, verwies der Bezirksvor-
sitzende Dietmar Buchardt auf die gute und 
aufopferungsvolle Arbeit im Sozialverband 
und betonte wie selten die Ausführung eines 
Ehrenamtes in der heutigen Zeit geworden ist.
Des Weiteren verdeutlichte Dietmar Buchardt 
in seiner Rede abermals wie wichtig und zeit-
intensiv ein Ehrenamt ist.
Viele Mitglieder des VdK bringen Sachver-
stand, Fleiß und Weitblick mit in den Sozialver-
band, worauf der Bezirksvorsitzende sehr stolz 
ist. Es wird viel Mühe, Zeit und Kraft in den 
Kreisgeschäftsstellen investiert, wofür der Be-
zirksvorsitzende allen fleißigen Mitwirkenden 
seinen großen Respekt aussprach. 
Durch Lösung von Problemen und Aufgaben 
wird Sympathie bei vielen Hilfesuchenden, Mit-
gliedern und Bürgern geweckt. 
Denn nur gute und gerechte Sozialpolitik stärkt 
die Demokratie und den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt.

Andreas Links, 
Bezirksverband Thüringen Nord 

VdK-OV SDH I lädt
zur Weihnachtsfeier

Wir stoßen auch im diesem Jahr wieder mit-
einander an, auf unsere Gruppenarbeit

des Jahres 2018.
Am 13.12.2018, um 15.00 Uhr

in der Gaststätte „Kaminstube“,
Sondershausen-Stockhausen.

Wir möchten aber bitten, sich vorab im 
VdK-Büro SDH, Am Schlosspark 19, mitt-
wochs von 9.00-12.00 Uhr / 13.00-15.00 

Uhr
anzumelden. 

Dieses Mal haben wir 2-3 Essen zur Aus-
wahl, was vorab gemeldet werden muss.
Ein Unkostenbeitrag (Mitglieder 5 € und 
gern auch mit Begleitung, 10 € pro Teil-

nahme) wird dabei fällig.
Meldeschluss ist der 05.12.2018. Wir freuen 

uns auf ein schönes Miteinander.
Passt auf Euch auf, bis dahin
Eure Kathrin und Vorstand 

WB 4 Senioren im Gespräch 
mit VS-Stadträten in Son-
dershausen
Christa Groß hatte ihre Mitglieder der Ortsgrup-
pe WB 4 der VS aus Sondershausen wieder ins 
Handwerkerstübchen eingeladen. Auch diesmal 
fand diese Begegnung wieder großen Anklang. 
Als Gäste hatte sie Frau Dorl wieder eingeladen, 
und später besuchten uns noch die beiden Stadt-
räte der Fraktion der Volkssolidarität in Sonders-
hausen Tobias Schneegans und Bärbel Thormann. 

Zuerst unterhielt uns Frau Dorl amüsant mit 
kleinen Geschichten, Anekdoten und Wit-
zen. Natürlich wurde auch herzhaft gelacht. 
Vielleicht kennen auch Sie zum Beispiel die 
Geschichte der Frau, die in einen Schuhladen 
kommt und zu den leider wechselnden Voraus-
setzungen und Gegebenheiten den farblich ge-
nau passenden Schuh – vorne mit Bommel und 
hinten mit Naht – haben möchte und die letzt-
endliche Pointe des Schuhverkäufers dazu?! 
Wenn nicht, so fragen sie doch Frau Dorl und 
laden sie zu sich in eine Veranstaltung ein. Na-
türlich hatte sie auch wieder ihre bereits gut 
bekannten, selbst gehäkelten Halsketten-Mo-
delle mitgebracht und zum Erwerb angebo-
ten. Auch hier wurde wieder rege zugegriffen. 
Christa Groß bedankte sich bei Frau Dorl mit 
einem kleinen Präsent. Für die Kaffeetafel 
hatte Herr Haubner wieder neben herzhaften 
Speisen auch leckeren Kuchen im Angebot. 
Danach informierten Tobias Schneegans und 
Bärbel Thormann die Ortsgruppe vom WB 4 
ausführlich über die Arbeit der Fraktion der 
Volkssolidarität im Stadtrat von Sondershau-
sen, aktuelle Themen im Stadtrat, was bewegt 
die Menschen vor Ort und sie beantworten 
natürlich auch Fragen unsererseits. Am 20. 
November wird uns wieder Frau Österheld 
im Handwerkerstübchen besuchen mit ihren 
Ideen und Basteltipps.
Thomas Leipold
Wohnbezirk IV (WB 4) der Volkssolidarität in 
Sondershausen

Schließung des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation
am 27. und 28. Dezember 2018

Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation, Katasterbereich Artern, Alte Poststraße 10, hat am 27. und 28.12.2018 geschlossen.
Ab dem 2. Januar 2019 stehen Ihnen die Mitarbeiter der Servicestelle wieder zu den gewohnten Sprechzeiten zur Verfügung. 

Sprechzeiten Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
 Montag, Mittwoch, Donnerstag 13.00 - 15.30 Uhr

 Dienstag  13.00 - 18.00 Uhr
Michael Rapp
Katasterbereichsleiter
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Stadtwerke Sondershausen GmbH 
unterstützen Klosterverein 
Dietenborn mit Spende von 
250 Euro
Der Bonifatiusborn - An dieser Quelle soll Bonifatius (672 - 754) auf sei-
nen missionarischen Reisen durch Thüringen bereits Taufen durchgeführt 
haben. Der Brunnen, der noch nie versiegte, sicherte in vergangenen 
Zeiten großer Dürrekatastrophen das Überleben von Mensch und Tier, so 
die Geschichte. 2004 gründete sich der Klosterverein Dietenborn e.V., um 
aus dem verfallenen Gebäude Alte Käserei ein Vereins- und Dorfgemein-
schaftshaus zu errichten und den Bonifatiusbrunnen neu aufzubauen so-
wie das verwahrloste Gelände um den Dorfteich neu zu gestalten.

 

Auf dem Klostergelände befindet sich ein in den Grundmauern erhaltenes 
Gutshaus. Im Rahmen der Stärkung des ländlichen Raumes, erhielt das 
Kloster Dietenborn für die Überdachung dieses Hauses aus dem Länder-
programm eine Förderung. Um das Projekt fertigstellen zu können, waren 
noch Pflasterarbeiten notwendig, für welche noch finanzielle Mittel be-
nötigt wurden. Die Stadtwerke Sondershausen GmbH unterstützte den 
Verein deshalb mit einer Spende in Höhe von 250,00 Euro, um so einen 
Beitrag zur sozialen und wirtschaftlichen Entwicklung des ländlichen Ge-
bietes zu leisten. Die Spende übergab Hans-Christoph Schmidt, Geschäfts-
führer der Stadtwerke Sondershausen GmbH, an den Vereinsvorsitzenden 
Danilo Sickel sowie die anwesenden Mitglieder des Vereins.

Toller Start in die Schulwoche
Übergabe einer Sachspende in der Höhe von 800 € vom 
Kuratorium für Behinderte

Schöner kann der Start in die Schulwoche nicht gelingen. Pünktlich 
zur 1. Unterrichtstunde übergaben Frau Girschele und Oberstleutnant 
Podolski vom Kuratorium für Behinderte eine Sachspende in Höhe von 
800€ an alle Schüler des Staatl. Reg. Förderzentrums "Johann Heinrich 
Pestalozzi" Sondershausen.
Mit dem Geld konnte u. a. der in die Jahre gekommene Gymnastikwa-
gen mit neuen Bällen, Ringen, Reifen, etc. bestückt werden. Besonderen 
Spaß macht den Schülern auch ein großes stabiles Gummiband zur spie-
lerischen Förderung der Körperspannung. Diese Materialien sollen neben 
dem Einsatz im Unterricht auch für eine bewegte Pausengestaltung in den 
Klassenstufen 1-5 LF bei schlechtem Wetter sorgen. Für die Klassenstufen 
6-10 LF übergab das Kuratorium ein großes „Vier gewinnt“-Spiel.
Die Schüler bedankten sich mit den Liedern „Hallo schön, dass du da 
bist“ und „Kommt wir wollen uns bewegen“. Hier wurde nicht nur ge-
sungen, sondern auch die Texte durch rhythmische Bewegungen be-
gleitet. Natürlich nahmen dabei die Schüler Frau Girschele und Herrn 
Oberstleutnant Podolski in ihre Mitte.
Diese Spende wurde auch durch die intensive Zusammenarbeit und den 
vielen guten Ideen bei der Unterrichtsgestaltung durch Frau Rassbach 
mit dem Kuratorium ermöglicht.
Zum Schluss bekamen Frau Girschele und Oberstleutnant Podolski einen 
riesengroßen Applaus und ein lautes vielstimmiges und freudiges DAN-
KESCHÖN mit auf den Weg.

Ihre Tanzschule in Nordhausen

Noch kein
Weihnacht sgeschenk?
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Gutschein „Tanzen“ Preis p. Paar

Neustadtstraße 20
Telefon:  : 03631-988772 
Wendt.Tanzschule@t-online.de

Mittwoch
laufend 18.00 Uhr Privatstunde auf Anfrage 1x60 min. 80,-€

Donnerstag
10. 01.19 18.00 Uhr  Disco Fox I  3x90 min.  80,-€
31. 01.19 18.00 Uhr  Disco Fox II  3x90 min. 80,-€ 

21. 02.19 18.00 Uhr  Hochzeitstanzkurs  3x90 min. 80,-€ 

14. 03.19 18.00 Uhr  Hochzeitstanzkurs  3x90 min. 80,-€

Freitag
04. 01.19 20.00 Uhr  Grundkurs Gesellschaftstanz 8x90 min. 220,-€
04. 01.19 20.00 Uhr  Kurzkurs I Gesellschaftstanz  4x90 min. 110,-€
01. 02.19 20.00 Uhr  Kurzkurs II Gesellschaftstanz  4x90 min. 110,-€
01. 03.19 20.00 Uhr  Kurzkurs I Gesellschaftstanz  4x90 min. 110,-€
29. 03.19 20.00 Uhr  Kurzkurs II Gesellschaftstanz 4x90 min. 110,-€ 
10. 05.19 18.00 Uhr  Hochzeitstanzkurs  3x90 min.  80,-€

Jetzt
anmelden!
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BERUFLICHE WEITERBILDUNG
· Kaufmännische Qualifizierung

· EDV Qualifizierung
· IHK Fachkraftausbildung

Sie finden unsere aktuellen Angebote 
in detaillierter Form unter 

www.csc-schulung.de

Förderung über Bildungsgutscheine möglich!

Persönliche Beratungsgespräche vereinbaren Sie unter:

Telefon (03632) 705818
Erfurter Str. 25 · 99706 Sondershausen

sondershausen@csc-schulung.de

SONDERSHAUSEN
AKTUELLE ANGEBOTE Computer-Schulung & Consulting GmbH

Barrierefreie Urlaubsziele 2019
Fernweh? Urlaub mit dem Rollstuhl? Kein Problem. 

Der neue BSK-Reisekatalog mit barrierefreien Urlaubszielen wurde wie-
der um einige neue Unterkünfte erweitert, z.B. in Italien, auf Kreta sowie 
den Kanaren- und den Baleareninseln.
Diverse betreute Gruppenreisen mit Assistenz gehören ebenfalls zum 
BSK-Urlaubsangebot. Neu im Programm ist neben der Gruppenreise 
nach Sizilien auch die Insel Lanzarote mit kristallklarem Wasser und 
schwarzen Sandstrände. Bei der BSK-Gruppenreise nach Lanzarote er-
möglichen viele kostenfreie Hilfsmittel einen unbeschwerten Aufenthalt 
mit vielen unvergesslichen Erlebnissen.
Neben Individual- und Gruppenreiseangeboten in Deutschland, Europa 
und auf anderen Kontinenten bietet der Katalog viele wertvolle Tipps 
rund um das Thema Reisen im Rollstuhl, im Elektro-Rollstuhl sowie Fi-
nanzierungsmöglichkeiten anteiliger Assistenzkosten.
Diejenigen, die auf der Reise eine Begleitung benötigen, finden auf der 
BSK-Reisen Web-Seite viele Informationen zur Vermittlung und Antrag-
stellung.
Der prall gefüllte Katalog 2019 mit 
barrierefreien Reisezielen für jeden 
Geldbeutel kann auf der Home-
page www.bsk-reisen.org über 
den SHOP angefordert werden 
oder gegen Zusendung eines ad-
ressierten und mit 1,45 € frankier-
ten DIN A4-Rückumschlages beim 
Bundesverband Selbsthilfe Kör-
perbehinderter e.V. – BSK-Reisen, 
Altkrautheimer Straße 20, 74238 
Krautheim, bestellt werden.
Weitere Informationen auf der 
Web-Seite: www.bsk-reisen.org 
und über: info@bsk-reisen.org.

Sehbehinderte pflanzen Baum
Viele Menschen finden sich in einer Selbsthilfegruppe zusammen, um 
ihre gesundheitlichen Probleme mit anderen zu teilen, Fragen zu klären 
und Rat zu suchen. Die professionelle ärztliche Betreuung kann so er-
gänzt werden. Die Selbsthilfegruppen des Kyffhäuserkreises geben vie-
len Betroffenen Halt. Der Zugang zu den Gruppen ist einfach. Die Anlei-
tung aller Gruppen liegt in den Händen von Frau Dr. Andreeva und Frau 
Zachariä (Artern) vom Gesundheitsamt des Landratsamtes. Hier können 
sie die Kontaktdaten für die Selbsthilfegruppen erfragen.
Eine Aktion, um den Bekanntheitsgrad der Selbsthilfegruppen zu erhö-
hen war die Pflanzung von Bäumen am Parkplatz der Barbarossahöhle, 
unweit von Rottleben. Jeder gespendete Baum bekam ein Schild mit 
der Nennung der Selbsthilfegruppe. Leider fielen einige Schilder dem 
Vandalismus zum Opfer. Eine Wiederherstellung ist geplant.
Auch die Kreisgruppe Kyffhäuserkreis des Blinden- und Sehbehinder-
tenverbandes Thüringen hat sich nun an der Barbarossahöhle, durch 
Pflanzung eines Baumes, in die Gemeinschaft eingebracht. Tatkräftig 
unterstützt wurden wir dabei von Frau Rosenstock von der Naturpark-
verwaltung „Kyffhäuser“. Gemeinsam wurde der Baum, die alte Apfel-
sorte „Jacob Fischer“, fachmännisch gepflanzt und angegossen. Unsere 
Gruppe wird die Patenschaft für diesen Baum ernst nehmen.
Nun steht er da am Höhlenrand, der Baum vom Sehbehindertenverband.
Wir hoffen, dass er gut gedeiht, zu unsrer und zu aller Freud.
M. Schmelzer
Sehbehinderte oder Blinde, sowie deren Angehörige können uns in der 
Sprechstunde jeden ersten Dienstag im Monat 9-12 Uhr im Landratsamt 
Kyffhäuserkreis oder nach Absprache unter 03632 750704 erreichen. 
W. Rasch

Busfahrt zum UNESCO-Weltkulturerbe
nach Naumburg
An der Unstrut lag die Wiege des alten Thüringer Reiches und dort ist 
es auch im Jahr 531 untergegangen. Eine Region voller Geschichte und 
Geschichten.
Der Heimat- und Geschichtsverein Jechaburg hatte wieder zu einer Bus-
reise eingeladen. Bei schönstem Reisewetter führte uns die Fahrt nach 
Naumburg. Der Naumburger Dom, seit wenigen Monaten nun auch eine 
Stätte des Welterbes, ist eines der bedeutendsten Kulturdenkmale des 
Hochmittelalters.
Nicht umsonst gilt er als Besuchermagnet an der Straße der Romanik.
Bestandteil der Führung war nicht nur der Westchor mit seinen weltbe-
kannten Stifterfiguren, auch der frühgotische Westlettner faszinierte uns 
Besucher. Eine Kombination zwischen historischen Bauteilen und den 
neuzeitlichen Ergänzungen an Geländern und Ausstattung lohnt einen 
weiteren Besuch.
Die 2. Etappe unserer Reise war das Rosarium in Sangerhausen.
Der heiße Sommer hatte zwar ein paar kleine Lücken in die Beete ge-
rissen, aber der Pracht der etwa 8600 Rosensorten hatte es nicht ge-
schadet.
Die Führung war auf unseren Wunsch mit praktischen Hinweisen zur 
Rosenzucht versehen. Viel Wissenswertes über den Rosenschnitt, den 
Anbau und die Veredelung ließen die Zeit wie im Fluge vergehen. Ein 
Besuch in der Blütezeit haben wir uns für das kommende Jahr vorge-
nommen.
Bei einem gemeinsamen Kaffeetrinken im Rosengarten klang dieser Tag 
am späten Nachmittag aus. An dieser Stelle bedanken wir uns im Na-
men aller Teilnehmer für die gute, sichere und freundliche Fahrt bei der 
Regionalbus GmbH.
M. Kucksch
Mitglied des Heimat- und Geschichtsvereins Jechaburg
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Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V.

Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V.
Ferdinand-Schlufter-Str. 48

99706 Sondershausen
Telefon (03632) 782637
Telefax (03632) 782636 

E-Mail: info@kjr-kyffhaeuserkreis.de

Weihnachtsmarkt im „JuST“
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und die be-
sinnliche Zeit steht vor der Tür – und die Zeit 
der Weihnachtsmärkte beginnt. Auch das Team 
vom Jugend- und Schülertreff „JuST“ lädt 
ganz herzlich zum „Indoor-Weihnachtsmarkt“ 
am Samstag, den 08.12.2019, von 15:00 bis 
18:00 Uhr ein. Tolle Kreativverkaufsstände, 
selbstgemachte Waffeln, Plätzchen und Leb-
kuchen sowie Punsch und weitere warme 
Getränke warten auf alle Besucher. Für Kinder 
gibt es Verzehrgutscheine, Erwachsene werden 
um einen kleinen Kostenbeitrag gebeten. Um 
mit dem Weihnachtsmann und seinem Engel 
ein tolles Bild an der Fotowand als Andenken 
zu machen, können sich die Besucher bunte 
Weihnachts- und Wintermotive schminken las-
sen. In der Kreativwerkstatt werden passend 
zur Jahreszeit individuelle Karten gestaltet und 
kleine Geschenke gebastelt. Beim Singen von 
Weihnachtsliedern mit Gitarrenspiel der Weih-
nachtselfe findet sicher auch der Weihnachts-
mann den Weg schnell ins „JuST“. Weitere 
Informationen erhalten Sie bei Frau Matthies 
und Frau Stepan unter der 03632 782637 
oder direkt im „JuST“.

Weihnachtsfeier im „JuST“
Freitag, den 21.12.2018 findet ab 14:00 Uhr 
die diesjährige Weihnachtsfeier im Jugend- 
und Schülertreff „JuST“ statt. Alle Kinder und 
Jugendlichen sind herzlich dazu eingeladen. 
Auch der Weihnachtsmann hat sich wieder 
angekündigt. Für jedes Kind gibt es – natür-
lich ganz traditionell nach dem Vortragen eines 
Gedichtes oder Liedes – eine Überraschung. 
Bei weihnachtlichen Leckereien sowie tollen 
Spielen und einem Bastelangebot wollen die 
Mitarbeiter des „JuST“ das Jahr gemütlich mit 
den Besuchern ausklingen lassen.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau 
Matthies und Frau Stepan unter der 03632 
782637 oder direkt im „JuST“. Das „JuST“- 
Team freut sich auf Euren Besuch.

Weihnachtsferien im „JuST“
Die letzten Ferien des Jahres stehen vor der 
Tür und das JuST-Team hat wieder ein Ferien-
programm passend zum Thema Winter-Weih-
nacht-Silvester-Zeit zusammengestellt. Alle 
kreativen Köpfe können sich beim Basteln 
von Silvesterglücksbringern, dem Herstellen 
von Badesalz und in der Überraschungswerk-
statt „Winterwunderland“ austoben. Für lus-
tige Spiele ist mit Schokoladenessen und einer 
Winterstaffel gesorgt. Für die Nachkatzen gibt 
es selbstgemachte Schokofrüchte und Kinder-
punsch sowie einen gemütlichen Nachmittag 
mit Waffeln und Kakao. Am letzten Ferientag 
steht ein Besuch im Kino auf dem Programm. 
Die Einrichtung ist am 21.12. sowie vom 2. bis 
4. Januar 2019 jeweils von 09:00 bis 19:00 
Uhr geöffnet. Am 27. und 28. Dezember hat 
das „rote Haus“ in der Sondershäuser Ferdi-
nand-Schlufter-Straße von 10:00 bis 18:00 
Uhr geöffnet. An den Öffnungstagen gibt es 
für 1,50 € ein frisch zubereitetes Mittagessen 
mit Vor- oder Nachspeise. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau 
Matthies und Frau Stepan unter der 03632 
782637 oder direkt im „JuST“. 
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Aus unseren Kitas

Kreativer Abend
Sogar die Papas machten mit – beim kreativen 
Abend am 8. November im Kindergarten Groß-
furra. Gebastelt wurden Laternen und Schmuck 
– angeleitet von einer sehr kreativen Mutti der 
Weltentdeckergruppe kam keine Langeweile 
auf, und so saßen alle Teilnehmer bis in die 
späten Abendstunden gemütlich beisammen. 
Bastelabende stellen eine langjährige Tradition 
in der Kita Arche Noah dar und sind gerade in 
der vorweihnachtlichen Zeit nicht mehr weg zu 
denken. Ideen und Anregungen für den nächs-
ten Kreativ-Abend können noch abgegeben 
werden. Ein Dankeschön auch an den Jugend-
club und die zuständige Mitarbeiterin – die 
Räumlichkeiten eignen sich hervorragend für 
solche Abende. 

Kino
Zu einem gemütlichen Eltern-Kind-Kino-Treff 
lädt die Kita für Donnerstag, d. 29. November 
2018, ab 15.30 Uhr ein. Film und Leinwand 
stehen bereit – das Popcorn fehlt noch und 
wird an dem Tag frisch mit den Kindern zube-
reitet. Wir wollen das Jahr gemütlich mit Eltern 
und Kindern ausklingen lassen und freuen 
uns über rege Teilnahme. Bei Fragen können 
Sie sich gern telefonisch unter 03632/602310 
oder 0152/07490471 informieren.

Martini 
Am Freitag, d. 9.11.2018 zog ein herrlicher 
Duft durch die evangelische Kita Arche Noah – 
frisch gebackene Brezeln lagen in den Öfen der 
Kinderküchen, und dabei summte es hier und 
da die Melodie vom St. Martins-Lied aus jedem 
Gruppenraum. Alle Kinder kneteten, formten 
und probierten die unterschiedlichsten Mar-
tins-Brezeln aus. Am Nachmittag wurden diese 
dann in der Kirche während der Andacht mit 
Frau Rode und Pfarrer Weber geteilt und ge-
kostet.
Die Kinder der Schmetterlingsgruppe über-
raschten die Besucher in der Kirche mit einem 
kurzen Anspiel – der Reitersmann auf seinem 
Pferd teilt seinen roten Umhang mit dem ar-
men Bettler. Die Kinder erklärten auch wie man 
teilen kann und wie schön das ist. 
Bei gutem Wetter zog der Laternenumzug mit 
der freiwilligen Feuerwehr durch den Ort. Be-
gleitet durch Akkordeon-Musik sang man noch 
das eine oder andere bekannte Laternenlied-
chen. Angekommen an der Feuerwehr konnten 
sich alle Gäste mit Tee, Bratwürstchen, Fett-
stulle oder Waffel stärken. Eine ausgelassene 
und fröhliche Stimmung war zu spüren. Das 
Martins-Fest stellt in jedem Jahr ein beson-
deres und schönes Highlight dar – wir freuen 
uns schon jetzt auf das nächste Martini und 
danken allen fleißigen Helfern bei der Vor- und 
Nachbereitung.

Evangelischer Kindergarten Arche Noah Großfurra Waldtag bei den Bebraspatzen
Aufregung herrschte am Morgen in der Kita 
"Bebraspatzen", denn es war wieder Wald-
tag. Aber heute ging es in den Possenwald 
und pünktlich um 9.00 Uhr ging die Fahrt mit 
dem Bus los. Unterwegs gab es schon viel zu 
entdecken, und alle plapperten wild durchein-
ander. Auf dem Possen angekommen wartete 
Herr Hubert vom Thüringer Forstamt schon mit 
seinem Hund Conny, um den Vormittag mit uns 
zu verbringen. Der Spielplatz wollte sogleich 
erobert werden, aber wir mussten etwas brem-
sen, denn schließlich wollten wir was lernen. 
So ging es auch gleich mit unserer Wanderung 
los, und bei herrlichem Sonnenschein gab es 
viel zu entdecken. 
Herr Hubert verstand es sehr gut, den Kindern 
den Wald nahe zu bringen und ihr Interesse für 
die Natur zu wecken. Es gab ein Blättermemo-
ry, die Raupe Nimmersatt war unterwegs, und 
alle packten mit an als wir einen Unterschlupf 
für den Igel bauten. Dem Blätterrascheln lau-
schen, so schnell laufen wie man kann, Vo-
gelgezwitscher hören und Tiere beobachten. 
Einfach mal laut lachen, Bäume umarmen und 
Moos streicheln - all das können wir nirgend-
wo so intensiv wie im Wald. Es war ein sehr 
schöner Vormittag dafür möchten wir Herrn 
Hubert danken. Er zeigte sich erstaunt, was 
die Kinder schon alles wissen. Der Regionalbus 
GmbH ein Dankeschön für die Bereitstellung 
des Busses.
Reichow

Wie jedes Jahr trafen sich zu Martini die Dorf-
spatzen mit ihren Eltern und Großeltern, die 
Schulkinder und die Familien des Ortes in der 
Kirche in Hohenebra. Familie Rode bereitete 
wieder einmal alles liebevoll vor. Pfarrer Weber 
und Pastorin Rhode (auch Religionslehrerin an 
der Grundschule Hohenebra) begrüßten alle 
großen und kleinen Gäste und berichteten, 
welche Bedeutung der Martinstag auch in der 
heutigen Zeit noch hat. Anschließend führten 
die Dorfspatzen ein kleines Programm mit Lie-
dern, Gedichten und einer Klanggeschichte auf 
und stimmten alle auf diesen Abend ein. Mit 

dem traditionellen Lied „Ich geh mit meiner 
Laterne,...“ und dem Segen durch Pastorin 
Rhode zogen alle mit ihren bunten Laternen 
durch das Dorf und erhellten mit ihren Lichtern 
die Dunkelheit. Die Feuerwehr Hohenebra be-
gleitete den Zug und sorgte für freie Straßen. 
Nach dem Umzug wurden noch eifrig Martins-
hörnchen geteilt, und die Feuerwehr sorgte 
für das leibliche Wohl und einen gemütlichen 
Ausklang. Wir freuen uns, dass die Gemeinde 
wieder einen Pfarrer hat, der mit uns die kirch-
lichen Höhepunkte im Jahr begleitet. Auch das 
Erntedankfest feierten wir bereits gemeinsam 

in der Kirche und freuen uns schon jetzt auf 
das Adventssingen im Dezember.
Die Dorfspatzen und ihre Erzieherinnen

Martini bei den Dorfspatzen
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„Fünf Zwerge“ 
REWE bietet im Rahmen der 
Initiative „5 am Tag“ für Kin-
dertagestätten das Präventi-
onsprogramm „5 Zwerge“ an. 
Dank unseres REWE-Marktes 
in Sondershausen konnte unse-
re Kita nun bereits schon zum 
vierten Mal daran teilnehmen. 
Bei den 5 Zwergen handelt es 
sich um Anna Apfel, Bodo Ba-
nane, Gustav Gurke, Pepe Pap-
rika und Klara Karotte. Zur Ein-
stimmung auf das Thema hatte 
unsere Einrichtung im Vorfeld 
Materialien zum Basteln und 
zur Dekoration des Raumes er-
halten. 
Im Mittelpunkt des medien-
basierten Ernährungsworkshops stehen Spaß, Bewegung und entde-
ckendes Lernen.  Das Interesse der Kinder an gesunder Ernährung wird 
geweckt und ihre vorhandenen Kenntnisse zielgerichtet ergänzt. Sie 
wurden durch die Workshopleiterin aktiv in den Ablauf einbezogen. An-
hand von Liedern, Geschichten und altersgerechten Spielen lernten die 
Vorschüler z.B. wissenswertes zur Vitaminampel und wieviel versteckter 
Zucker sich in Cola befindet. 
Im Anschluss konnten die Kinder das Gelernte an einem reichhaltigen 
Obst- und Gemüsetisch selbst anwenden. Die Kinder hatten viel Spaß 
und die Zeit verging wie im Flug. Am Ende konnte sich jedes Kind eine 
Einkaufstüte mit fünf Portionen Obst und Gemüse packen und mit nach 
Hause nehmen.
Die REWE Region und unser REWE Markt übernehmen alle anfallenden 
Kosten des Workshops und sponsern für den Tag das Obst und Gemüse. 
Dafür möchten wir uns ganz besonders bedanken. Und natürlich wür-
den wir auch im nächsten Jahr wieder gern an dem Workshop teilneh-
men, da er eine gute Ergänzung zu unserem Projekt „Jolinchen-Kids 
- Fit und gesund in der Kita“ darstellt.
Jana Bauer, Leiterin Kita „Anne Frank“

Kita Anne Frank

Kinderkirmes
7, 8, 9, 10 -  Kirmse! Ja heute feiern wir Kinderkirmes! So hieß es am 
26.10.2018 in der Kindertagesstätte „Anne Frank“.
Schon am Vormittag ging es los. Gestartet wurde mit einem Tanz der 
Eichhörnchengruppe. Danach wurde die Kirmes von zwei Erzieherin-
nen regelrecht eingeläutet und zwar mit einem Kuh-Glockenspiel. Bei 
lustigen Spielen, wie Gummistiefelweitwurf, Kartoffelzielwerfen, Holz 
stapeln uvm. hatten die Kinder und Erzieher viel Spaß. Am Ende zog 
jedes Kind durch das Kirmestor und bekam ein selbstgebackenes Leb-
kuchenherz überreicht.
Aber damit war die Kinderkirmes nicht etwa beendet. Nein. Am Nach-
mittag hat unser neu gegründeter Förderverein alle Eltern, Großeltern 
und interessierten Gäste zur Riesengaudi auf dem Außengelände ein-
geladen. Mit einer Rede stellte sich der Vorstand des Fördervereins den 
Gästen vor. Und sie hatten natürlich etwas mitgebracht, was zu einer 
richtigen Kirmes gehört. Und zwar Kirmesburschen (vom Kirmesverein 
in Jecha) und einen Erbsbär. Damit war das Kirmesfest eröffnet. Für die 
richtige musikalische Stimmung sorgte DJ Alex. Dazu gab es viele tol-
le Stationen für die Kinder, eine Hüpfburg, einen Fußball-Parcours eine 
Fahrt mit dem Feuerwehrauto und auch Preise zu gewinnen. Es wurde 
kräftig mit Kaffee, Kuchen, Bratwürstchen und Getränken gefeiert.
Wir Erzieher bedanken uns bei allen Sponsoren und Helfern für die 
Unterstützung.  Diese zünftige Kinderkirmes war ein gelungener Ein-
stand für den Förderverein KiTa Anne Frank e.V. und könnte eine schöne 
Tradition werden. Wir freuen uns aufs nächste Mal.
Jana Bauer, Leiterin Kita „Anne Frank“

So schallte es lauthals aus den Kehlen der kleinen und großen Dorfspat-
zen nach dem Sieg des großen TLZ Kindergarten-Votings.
Die Idee, sich dort zu bewerben, kam von den Elternvertretern der Kita, 
und wir dachten, man kann es ja einfach mal probieren. 52 Kinder-
gärten aus Thüringen meldeten sich an, und wir erreichten mühelos 
die Runde der ersten 30, alle Kinder wurden mit einem TLZ-Turnbeu-
tel als Dankeschön für die Teilnahme belohnt. Ab diesen Moment war 
der Ehrgeiz bei allen geweckt, sich für die weiteren 2 Klick-Runden zu 
qualifizieren, das heißt, die besten 10 Kindergärten und darauf die 5 
Kindergärten mit den meisten Votings. Dank der Klicks durch Eltern, 
Großeltern, Verwandte, Bekannte, Freunde, Nachbarn, Vereine, dem Trä-
ger und dem Personal waren die unfassbar vielen Stimmen möglich. Alle 
befanden sich in einem Klickfieber und wollten mit aller Macht den Sieg 
erringen und den großen Kindergärten aus Weimar, Gera und Erfurt ein-
mal beweisen, dass auch so eine kleine Kita wie die „Dorfspatzen“ ge-
meinsam „Großes“ erreichen kann. Dafür sind wir allen, die sich für uns 
so bemüht haben, unendlich dankbar. Herr Treumann von der Town & 
Country-Stiftung überbrachte gemeinsam mit der TLZ die Glückwünsche 
zum Sieg des TLZ-Kindergarten-Votings. Den Preis des Wettbewerbes, 
ein hochwertiges Hochbeet, hatte er noch nicht dabei, es wird im Früh-
ling gemeinsam mit der TLZ und der Town & Country-Stiftung aufgebaut 
und bepflanzt. Aber dafür bekamen die Dorfspatzen als Einstimmung 
auf den Hauptpreis ein großes Entdeckerpaket „Der Natur auf der Spur“ 

von Herrn Treumann überreicht. Natürlich öffneten die neugierigen 
Spatzen das Paket sofort, und lauter wertvolle Bücher, Spiele, Lupen-
dosen, Puzzles und mehr zum Thema Natur kamen zum Vorschein. Nun 
haben wir über den Winter genug Zeit, gemeinsam mit den Kindern zu 
überlegen, wo wir das Hochbeet aufbauen und womit wir es bepflanzen 
wollen, die Vorfreude darauf ist riesig groß.
Kita Dorfspatzen Hohenebra

„So sehen Sieger aus“
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Der Herbst in der Natur ist bunt und schön. Herbstwochen im Kinder-
garten auch. Auch in diesem Jahr brachten die Kinder mit ihren Eltern 
zum Erntedankfest Obst – und Gemüsekörbchen mit, die unseren Ein-
gangsbereich bunt schmückten. Mit Liedern, Gedichten und Geschichten 
begrüßten wir die neue Jahreszeit.
Unser Herbstfest stellte einen Höhepunkt dieser Zeit dar. Nach einem lecke-
ren Frühstück konnte jeder nach Lust und Laune an verschiedenen Statio-
nen basteln, malen, Murmelbilder gestalten, Obst und Gemüse verkosten 
und sich an Wettspielen beteiligen. Im Anschluss erwartete uns ein kleines 
Lagerfeuer im Garten, an dem die Kinder, ausgerüstet mit langen Stöcken, 
ihr Stockbrot selbst backen konnten. Als nächstes stimmten wir uns auf das 
Martinsfest ein: Laternen basteln, Lieder singen, Klanggeschichten und Ge-
dichte hören, sowie kleine Hörnchen backen.

Am Freitag, den 09.11.18, war es dann soweit. Nach dem Frühstück 
besuchte uns Martin, natürlich mit Umhang und einem echten Schwert. 
Er erzählte den Kindern die Legende von St. Martin und erklärte ihnen, 
warum es gut ist, zu teilen. Anschließend konnten das die Kinder gleich 
in die Praxis umsetzen. Die selbstgebackenen Hörnchen wurden geteilt. 
Mmmmhhh und die schmeckten lecker.
Am späten Nachmittag fand der Laternenumzug statt, welcher mittler-
weile Tradition hat und nicht nur von Familien mit Kindergartenkin-
dern besucht wird. Die Feuerwehrmänner hatten an die älteren Kinder 
Fackeln verteilt und begleiteten den Laternenumzug durch den Ort.
Um 17.00 Uhr setzte sich der Zug mit Musik und den Laternen in der 
Hand in Bewegung. Dunkel genug war es ja schon. So waren unse-
re Lichter weithin zu sehen. Am Ende des Umzugs konnte sich jeder 
mit leckeren Würstchen, kalten und warmen Getränken stärken. Die 
Herbstzeit ist nicht dunkel und trübe, sondern bunt und schön. Das 
wissen alle Kindergartenkinder.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön allen Eltern, Großeltern, 
Elternvertretern und dem Förderverein, die zum Gelingen der Feste 
beigetragen haben. Weiterhin möchten wir uns bei den Feuerwehr-
männern der Freiwilligen Feuerwehr Schernberg und den Wirtsleuten 
des "Ratskeller" in Schernberg für ihre Unterstützung recht herzlich 
bedanken.
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit.
Die Kinder und das Team der Kita "Flohkiste" Schernberg

Herbstzeit in der Flohkiste - "Heia Hussassa der Herbst ist da"

Aufgrund von maroden Spielgeräten sowie hohen 
Sicherheitsbestimmungen wurde uns in diesem 
Jahr die Lizenz für den Spielplatz in Wasserthale-
ben entzogen. Das hat zur Folge, dass die Kinder 
die Geräte usw. nicht mehr nutzen dürfen, noch 
schlimmer, er wurde komplett still gelegt.
Da unser Spielplatz ein zentraler Treffpunkt für 
Familien und vor allem für unsere Kinder ist, 
haben wir – einige Eltern aus Wasserthaleben 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde und dem 
Sportverein – uns zur Aufgabe gemacht, einen 
komplett neuen Spielplatz in neuer Lage entste-
hen zu lassen. Wir möchten, dass unser Dorf für 

Familien weiterhin attraktiv bleibt und die Kinder 
gern auf den Spielplatz gehen.
Unser Vorhaben: Der geplante Spielplatz wird 
direkt neben der Kegelbahn entstehen. Diese 
Standortverlegung hat den Vorteil, dass die Lage 
zentral ist und unsere Kinder bei Dorf-Veranstal-
tungen immer in Sichtweite sind. Weiterhin bietet 
die Gemeinde eine Vermietung der Räumlichkeiten 
für Familienfeiern usw. an. Einen schönen Spiel-
platz in unmittelbarer Nähe zu haben ist doch toll! 
Den geplanten Aufbau aller Spielgeräte können Sie 
den Bildern anbei entnehmen.
Da wir viele fleißige Helfer in unseren Reihen wis-

Spendenaufruf
Unser Projekt in 2019 „Ein neuer Spielplatz für Wasserthaleben“

AN
ZEIG

E

sen, können wir einen großen Teil der Handwer-
kerarbeiten durch Eigenleistung abdecken. Leider 
lässt der Haushalt von Wasserthaleben kaum eine 
Finanzierung der Spielgeräte zu.
Um das Projekt „Ein neuer Spielplatz für Was-
serthaleben“ realisieren zu können, benötigen 
wir einen Geldbetrag von ca. € 20.000,00 (ein 
öffentlicher Spielplatz muss TÜV zertifiziert sein, 
daher resultiert ein so hoher Betrag). Bitte nut-
zen Sie die Gelegenheit für eine gute Tat 
und helfen Sie mit durch Geldspenden für 
unseren Spielplatz. Viele Kinder, Jugendli-
che und Familien werden Sie damit sicher 
sehr glücklich machen (Natürlich erhalten 
Sie auf Wunsch eine Spendenquittung).
Wir denken, dass es sich lohnt in unsere Kinder zu 
investieren. Das schöne gesellschaftliche Dorfleben 
wie bei uns in Wasserthaleben muss erhalten bleiben.
Spendenkonto:
Gemeinde Wasserthaleben
IBAN: DE08 8205 5000 3200 0016 06
BIC: HELADEF1KYF
Verwendungszweck: Ein Spielplatz für 
Wasserthaleben

Bei Barzahlung wenden Sie sich bitte gern ver-
trauensvoll an:
Susann Ortloff,  0173-564969 oder Kerstin Al-
berts, 0172 4563455

Wir danken Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und 
stehen Ihnen für Fragen und Anregungen jeder-
zeit gern zur Verfügung.
Herzliche Grüße

Das Spielplatzteam Wasserthaleben
Gemeinde Wasserthaleben
Sportverein Wasserthaleben
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Abenteuer Kroatien in den Osterferien 2019
Auch in Kroatien garantieren wir wieder Abenteuer, Romantik, Son-
ne, Meer und Natur. Mit zwei Kleinbussen fahren wir am Freitag, den 
12.04.2019 von Sondershausen los. Quer durch Österreich über die 
Alpen bis zur kroatischen Adriaküste, von dort an der Küste entlang bis 
in die südlichste Stadt Dubrovnik.
Dort warten die versprochene Romantik bei den Abenden am Strand 
oder am Lagerfeuer, das Flair und die Kultur in den Städten wie Zadar 
oder Split. Es bleibt auch Zeit für spontane Unternehmungen, das heißt, 
dass auch Wünsche beim Tagesprogramm berücksichtigt werden.
Übernachten werden wir an den unterschiedlichen Orten in Zelten, die 
durch den Stadtjugendring gestellt werden. Die Tour ist auf 14 Teilneh-
mer/innen begrenzt. Am 27.04.2019 werden wir im Laufe des Tages 
wieder in Sondershausen eintreffen.
Termin: 12.04.2019 - 27.04.2019
Anmeldeschluss: 15.03.2019
Alter der TN: ab 13 Jahre
Preis: 395 Euro
Leistungen: Verpflegung, Busfahrt, Zelte
Anmeldung:
Stadtjugendring Sondershausen e.V.- Andreas Gothe / Thomas Ziller
Martin-Andersen-Nexö-Str.61, 99706 Sondershausen
Tel.:03632 8287534 E-Mail:info@stadtjugendring-sondershausen.de

Doppelte Lottchen auf Entdeckerkurs
Auch die 2. Übernachtung des Pro-
jektes „Limes – Grenzen gemeinsam 
überwinden“ verlief wieder fantas-
tisch. Nachdem sich am Freitag, dem 
09.11.18, erneut alle teilnehmenden 
Kinder und Jugendlichen freudestrah-
lend im Haus der Jugend in die Arme 
schließen konnten, erwartete sie am 
Samstag eine kleine Herausforde-
rung. Um den Gruppenzusammen-
halt zu stärken und zu lernen, sich aufeinander einzulassen und Kompro-
misse einzugehen, wurden je 2 Kinder kurzerhand zusammengebunden. 
Mit diesem Handicap ging es dann zu den Berufsinfotagen. Aufgabe war 
es herauszufinden, welche Unternehmen Ausbildungsmöglichkeiten für 
Menschen mit einer Beeinträchtigung bieten. Alle Kinder waren sehr mo-
tiviert und stellten die Ergebnisse ihrer Recherche auch anschließend im 
HdJ vor. Darauf folgt ein Workshop zum Thema Menschenfeindlichkeit, der 
für einigen wertvollen Gesprächsstoff sorgte.
Um den Samstag ausklingen zu lassen, besuchte das Musikmobil der 
Landesmusikakademie Sondershausen mit einer Klangreise das HdJ. Tie-
fenentspannt lernten die Teilnehmer die Wirkung verschiedenster Klang-
schalen kennen und waren sehr dankbar für diese Auszeit.
Am Abend ging es noch auf ein Konzert, um schon mal mit eigenen 
Augen zu sehen, wie eine Veranstaltung organisiert werden kann.
Der Sonntag wurde mit Plänen für die nächste Übernachtung vom 30.11.18 
– 02.11.18 und dem Talentefest am 15.12.18 im Haus der Jugend beendet.
Alle Teilnehmer und Projektbetreuer freuen sich schon sehr auf das Wie-
dersehen im Dezember!
Martina Ludewig
Stadtjugendring Sondershausen e.V., Orgateam „Dead City Revival“, HdJ

 Stadtjugendring Sondershausen e.V. - Haus der Jugend / Abenteuerspielplatz

Halloween im Abenteuerland 
Am Dienstag, dem 30. Oktober feierten wir Halloween auf dem Aben-
teuerspielplatz. Mit gruseligem Schminken und Basteln von Fledermäu-
sen und Spinnen ging es los. Am Lagerfeuer gab es Stockbrot und Hexen-
eintopf und teuflische Minipizzen aus dem Backofen. Kleine schleimige 
Spezialitäten gab es auch zu kosten. Da das Wetter sehr unfreundlich 
war spendete Dracula heißes Blut aus dem Draculakessel. Trotz der Näs-
se von oben war es eine gelungene abenteuerlich Halloweenparty für 
klein und groß.

„Über den Tellerrand hinaus sieht die Welt 
viel bunter aus!“

Unter diesem Motto 
startete am 08.10.18 
das Projekt „Limes 
– Grenzen gemein-
sam überwinden“ 
im Haus der Jugend. 
Ziel dieses Projektes 
ist es, eine offene 
Plattform für Kinder 
und Jugendliche zu 
schaffen, um in einen 

gemeinsamen Dialog zu treten, Projekte und Veranstaltungen zu planen 
und neue Freundschaften zu schließen. Die Teilnehmer kommen aus den 
unterschiedlichsten Schulen, leben in und um Sondershausen verstreut 
und belegen von 6-17 Jahren auch eine riesige Altersspanne.
In der ersten Woche des Projektes legten die Verantwortlichen - Thomas 
Ziller, Vanessa Grüttner, Jasmin Köhler und Martina Ludewig – das Au-
genmerk darauf, dass die 15 Kinder sich untereinander kennenlernen. 
Mit Spielen und ganz besonderen Herausforderungen wurden alle mit 
Themen wie Respekt, Toleranz und Vorurteilen konfrontiert und aufge-
fordert, sich damit auseinanderzusetzen. Im Laufe der Woche wuchs das 
Zusammengehörigkeitsgefühl stetig. So konnte auch die Herausforde-
rung, einen Tag in der Stadt mit Handicap zu verbringen, ohne Probleme 
gemeistert werden. Man half sich gegenseitig und lernte auch einmal 
aus einer anderen Perspektive Probleme des Alltags kennen und zu be-
wältigen. 
Die Projektübernachtung endete nach 5 Tagen zum gemeinsamen Kas-
tanienfest im HdJ, jedoch sehnten sich alle Teilnehmer schon nach dem 
2. Limestreffen im November.
Martina Ludewig
Stadtjugendring Sondershausen e.V., Orgateam „Dead City Revival“ HdJ
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Kastanien im 90er Beat
Nun ist es schon ein Weilchen her, jedoch möchten wir uns – die Ju-
gendinitiative „Dead City Revival“ nochmal bei allen Besuchern des 
Kastanienfestes und der 90er Party im Haus der Jugend bedanken. Von 
so viel Zuspruch waren wir sichtlich gerührt und neu in unserem Willen 
gestärkt, auch weiterhin das Haus der Jugend zu beleben. 
Der Dank gilt auch allen Helfern, Tänzerinnen, Trommlern und herzens-
guten Bäckerinnen und Bäckern, die uns ihre Kuchen gebacken und ge-
schenkt haben.
Ihr alle habt aus dem Fest einen wundervollen Tag gemacht! Vielen Dank!
Mögen wir auch weiterhin die Chance haben, solch schöne Veranstal-
tungen mit euch zu teilen.
Martina Ludewig
Orgateam „Dead City Revival“, HdJ, Stadtjugendring Sondershausen e.V.

Herbstferien auf dem Abenteuerspielplatz 
Die ersten zwei Tage begannen mit Herrn 
Hubert vom Thüringer Forstamt. Wir lernten 
wie man Feuer macht, einen Kompass baut, 
eine Karte einnordet, Wasser filtert. Am 
nächsten Tag wanderten wir ins Spierental 
und wendeten die neu erlernten Fähig-
keiten an. Im Steinbruch, in der Nähe vom 
Spierenbrunnen suchten und fanden wir 
Fossilien die uns  Herr Hubert erklärte. 
Mit malen, basteln und Vorbereitungen für 
die Ferienabschlußparty ging es weiter im 
Abenteuerland.
Am letzten Ferientag gab es mehrere Stationen wo die Kinder sich aus-
probieren konnten. Mit Stockbrot am Lagerfeuer und Pizzas aus dem 
eigenen Backofen, ging der letzte Ferientag zu Ende.
Andreas Gothe, Stadtjugendring Sondershausen e.V.

Wir suchen 
talentierte Künstler, 
die zu unserem Talentefest 
auftreten wollen. 
Alles ist erwünscht, 
was im Haus der Jugend 
umsetzbar ist z. B. 
Gesang, Tanz, Theater, 
Kunst, Poetry Slam ect.

�
*Jeder Teilnehmer bekommt als Dankeschön 

eine kleine Überraschung ! �

Anmeldung zum Talentefest
15. 12. 2018 im Haus der Jugend

..................................................................................................................................................................
Name, Vorname

..................................................................................................................................................................

Alter

..................................................................................................................................................................
Welches Talent stelle ich vor?

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................
Was benötige ich dafür? (ungefähr benötigter Platz, Material, Technik..)

..................................................................................................................................................................
Wie kann man mich für eventuelle Nachfragen erreichen? (Telefonnr. o. Email)

Anmeldung bis maximal 10.12.18 an:

Haus der Jugend, 
Martina Ludewig
Martin-Andersen-Nexö-Str. 61
99706 Sondershausen

oder per Email an 
m.ludewig@stadtjugendring-sondershausen.de
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Weihnachtsmärkte und -feiern in den Ortsteilen

vor der „Alten Schule“ 
am 8.12.2018 ab 14.30 Uhr 

In der gemütlichen Atmosphäre des alten Schulhofes bietet 
unser schöner Weihnachtsmarkt auch in diesem Jahr 

eine besondere Auswahl an handwerklichen 
Geschenkideen,Kaffee und selbstgebackenen Kuchen, 

Glühwein, Grog und Deftiges vom Grill, leckeres kandiertes 
Obst, Stockbrotbacken, weihnachtliches Basteln, 

märchenhaftes Kinderschminken 
und vieles mehr. 

                                   
Lassen Sie sich von der Adventslichtershow  

des Lichtkünstlers Dietmar Engelhardt 
in den vorabendlichen Stunden verzaubern. 

 15.00 Uhr Auftritt  Immenröder Mühlenstrolche 
16.00 Uhr  Der Weihnachtsmann kommt 

 17.30 Uhr Adventslichtershow in der Kirche St. Johannis 

Es freuen sich  auf zahlreiche  Gäste  der Verein „Landleben“, der Carnevalsclub 
Westerrieten e.V.,  der Feuerwehrverein, der Ortsteilrat, der Ortsteilbürgermeister, 

alle Helfer und natürlich die Händler. 

Kleinberndtener ˝
Weihnachtsmarkt 

Ho, ho, ho, liebe Heimatecho-Leser,
wie schnell doch die Zeit vergeht, das Jahr neigt sich schon 

wieder dem Ende entgegen und Weihnachten naht.
Zeit zum Innehalten und Genießen.

Auch in diesem Jahr soll am 8. Dezember ab 14 Uhr 
ein kleiner Weihnachtmarkt im Kirchgarten zu Hohenebra

gemütliche Atmosphäre zaubern. 

Ab ca. 15 Uhr werden die 

Honawerschen Spatzen
dann ihr Weihnachtskonzert 

in der beheizten Kirche 
Gloria-Deo darbieten.

Der Kirchenvorstand und die Ortsvereine
laden dazu ganz herzlich einladen. 
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-jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen 2-jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen WeihnachtsfestWeihnachtsfestWeihnachtsfestWeihnachtsfestWeihnachtsfestWeihnachtsfestWeihnachtsfest
-jährigem Bestehen Weihnachtsfest
-jährigem Bestehen WeihnachtsfestWeihnachtsfestWeihnachtsfest
-jährigem Bestehen Weihnachtsfest
-jährigem Bestehen -jährigem Bestehen Weihnachtsfest
-jährigem Bestehen 

zum 
WeihnachtsfestWeihnachtsfest

2
WeihnachtsfestWeihnachtsfestWeihnachtsfest
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-jährigem Bestehen Weihnachtsfest
-jährigem Bestehen zum 3-jährigen Bestehen 

Samtpfoten
Hoffnung
für kleine

e.V.

Passend zur Jahrezeit: Glühwein & Tee, 

sowie Kuchen, Waffeln und Plätzchen im Festzelt

• Einweihungsfeier neues Katzendorf

•  Besichtigung der neuen

 Quarantänestation

•  Versteigerung von Kunstwerken

 ab 15:00 Uhr (Erlös kommt den 

 Samtpfoten zu Gute)

Über Nassfutterspenden freuen sich  

unsere Katzen sehr

-jährigem Bestehen -jährigem Bestehen 

e.V.

sowie Kuchen, Waffeln und Plätzchen im Festzelt

neues Katzendorf

Über Nassfutterspenden freuen sich  

zum zum zum zum zum zum zum zum zum zum zum 2222-jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen 
zum zum zum zum zum 2-jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen WeihnachtsfestWeihnachtsfest

zum zum 2-jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen 
zum 2-jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen Weihnachtsfest

zum zum zum zum zum zum zum zum zum zum zum zum zum zum zum zum zum zum zum zum zum 32323232-jährigen
 Bestehen -jährigen Bestehen 

2-jährigen
 Bestehen 

22-jährigen
 Bestehen 

2-jährigem Bestehen -jährigen Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigen Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigen Bestehen -jährigem Bestehen 2-jährigen
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2-jährigem Bestehen -jährigen Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen -jährigem Bestehen 
Samstag 15.12., von 11 bis 16 Uhr

Vereinsgelände: Schachstraße 68

99706 Sondershausen | OT Großfurra

WEIH
NACHTS
KONZERT

Wir erbitten eine Spende für das Kinderhospiz Tambach- Dietharz.

DIENSTAG
18.12.2018
18.00 Uhr

TRINITATISKIRCHE
SONDERSHAUSEN

Grundschule „Östertal“

Band & Chor „glaubhaft“

Chor des Gymnasiums
„Geschwister Scholl“

Mitwirkende:

für
einen guten

Zweck
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Weihnachtsmärkte und -feiern in den Ortsteilen

Herzliche Einladung
zur Weihnachtsfeier          

 Zur diesjährigen Weihnachtsfeier
lade ich alle Rentner und  Vorruheständler aus Immenrode    

recht herzlich ein.  
Datum:  Donnerstag, den 13. Dezember 2018
Uhrzeit: 14.30 Uhr
Ort: Saal der Gaststätte Immenrode   

Für die kulturelle Umrahmung sorgen wieder die kleinen
,,Mühlenstrolche“ aus unserer Kita und die Elterngruppe

mit einer Märchenaufführung.
Die Versorgung übernehmen wie immer die fleißigen

Helferinnen vom DRK-Ortsverein.
Um Anmeldung bei Heidrun Hochwind wird gebeten.

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich
Gerald Heigener  
Ortsteilbürgermeister

Tag der offenen Tür
im Weihnachtsmannbüro

am 01. Dezember 2018
im Backhaus Himmelsberg

um 14.00 Uhr Märchen von uns für euch

anschließend Audienz der Kinder beim Weihnachtsmann
(Wunschzettel können abgegeben werden)
Für das leibliche Wohl und für weihnachtliche Stimmung ist gesorgt.
Bratwürstchen, Kuchen aus dem Backofen, Waffeln, Tee und Glüh-
wein sind unter anderem im Angebot. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, die uns jährlich bei unseren 
Vorhaben tatkräftig unterstützen.
Der Heimatverein Himmelsberg wünscht allen ein friedliches und ge-
segnetes Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues Jahr 2019.
Der Heimatverein Himmelsberg und der Weihnachtsmann
          
                  

Werte Rentnerinnen und Rentner
aus den Ortsteilen Großberndten und Dietenborn; auch in 

diesem Jahr laden wir Euch recht herzlich zu einer gemütlichen  
Weihnachtsfeier

am Mittwoch den 12.12.2018 ab 14:00 Uhr
in das Dorfgemeinschaftshaus in Großberndten ein. 

Ein Alleinunterhalter wird wie immer für reichlich Stimmung sorgen und zum 
Kaffee sowie zum Abendessen werden wir Euch mit ein paar Leckereien 

verwöhnen.
Bei Interesse bitte bei Dagmar Lutze (Tel. 036330/65489) melden.
Kaffee und Kuchen, sowie das Abendessen sind wie immer frei!

Lediglich für die Getränke müsst Ihr einen kleinen Obolus entrichten.

                     Wir freuen uns auf Euch 
                        Dagmar, Rita u. Silvio
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Freiwilliges Sprachlernangebot (Deutsch)  montags 10.30-12.30 Uhr
Jugendmigrationsdienst u. Migrations- montags 12.30-14.30 Uhr
beratung f. erwachsene Zuwanderer (MBE) mittwochs 14.00-17.00 Uhr
Schach für Jedermann  dienstags ab 9.00 Uhr
Kulturgruppe „KONTAKT“  dienstags ab 16.00 Uhr
Begegnungsnachmittag der Gruppe KONTAKT donnerstags ab 16.00 Uhr
Allgemeine soziale Beratung
für Migranten  donnerstags 17.00-20.00 Uhr
Seniorengymnastik  donnerstags ab 9.30 Uhr
Handarbeit/ Kreatives Gestalten  donnerstags 14.00-16.00 Uhr
Wiebelstube  freitags ab 9.00 Uhr
Begegnungsnachmittag
„Kaffeeklatsch und Spiele“ Montag, 10. Dezember, 14.00-16.00 Uhr
Frauenselbsthilfe nach Krebs  Mittwoch, 12. Dezember, 14.30 Uhr
Kommunikatives Frühstück Mittwoch, 5. Dezember, 9.00 Uhr
WEIHNACHTSFRÜHSTÜCK Mittwoch, 19.Dezember, 9.00 Uhr
NIKOLAUSMARKT Donnerstag, 6. Dezember, ab 14.00 Uhr
ADVENTSLESUNG Freitag, 7. Dezember, ab 18.00 Uhr
~ Mordsmäßige Weihnachten ~
WEIHNACHTSFEIER Dienstag, 11. Dezember, ab 15.00 Uhr

Veranstaltungen im Dezember

„Weihnachten – ein mordsmäßiges Fest“ 
Die Weihnachtslesung mit Anja Eisner im 
Hasenholz-Östertal-Centrum
Das Fest der Familie, des Friedens und der Liebe, das nicht nur bei 
Christen weltweit mordsmäßige Vorfreude aufkommen lässt, hat 
auch ganz andere, mordsmäßige Seiten. Anja Eisner gastiert auch 
dieses Jahr mit einer heiteren Weihnachtslesung im HOC Sonders-
hausen. 
Eine längst überfällige notfallmedizinische Studie zum Schoko-
ladenweihnachtsmann wird veröffentlicht ... Auszüge aus weih-
nachtlichen Polizeiakten werden geleakt ... und schließlich ist 
zu erfahren, wie sich die Geschichte von den zehn kleinen, nicht 
überlebenden Engelein tatsächlich zugetragen hat. 
Und dann ist da noch die Sache mit den Schüssen zu Weihnach-
ten im Seniorenheim.
Der zur Lesung gereichte, weihnachtlich mordsmäßig schmack-
hafte Gaumenschmaus ist geprüft und für die Gesundheit un-
bedenklich … einem mordsmäßig heiteren Vorweihnachtslese-
abend steht also nicht mehr im Wege.
Die Nordhäuser Theaterfrau tritt am Freitag, dem 7. Dezember im 
HOC auf. Die Lesung „Weihnachten – ein mordsmäßiges Fest“ 
beginnt um 18 .00 Uhr. 
Anja Eisner bittet darum, beim Eintritt im Interesse eines fried-
lichen Festes von Prügeleien mit anderen Interessenten abzuse-
hen, auch falls diese den letzten Sitzplatz ergattert haben sollten 
… andernfalls steht das Team des Hasenholz-Östertal-Centrums 
schlichtend zur Seite!
In jedem Falle aber, freuen sich Fr. Dr. Anja Eisner sowie das gesam-
te HOC-Team, Sie am mordsmäßig heiteren Leseabend begrüßen 
zu dürfen! 
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Vorweihnachtliche Gruppenangebote für Menschen
mit Behinderung bzw. Pflegebedürftigkeit

im Familienentlastenden Dienst

Sa. 01.12.2018 Die Weihnachtswerkstatt
Wir stimmen uns gemeinsam mit tollen Liedern und 
Bastelideen auf die Weihnachtszeit ein - dabei entsteht 
bestimmt auch das ein oder andere Geschenk für die Liebsten.
Eigenanteil: max. 5€ für Materialkosten

10.00 – 14.00 Uhr

Mi. 05.12.2018 Bowling
Heute werfen wir keine Schneebälle sondern rollen die 
Bowlingkugel!
Eigenanteil: max. 10€ für Schuh- und Bahnkosten zzgl. 
Taschengeld für Getränke und Snacks

17.00 – 19.00 Uhr

Mi. 12.12.2018 Kino
Wir schauen uns einen lustigen, spannenden oder 
romantischen Film an. Die Entscheidung hängt davon ab, 
welche Filme aktuell laufen.
Eigenanteil: ca. 8,50€ für Karte zzgl. Taschengeld für Snacks

abhängig vom Film

Sa. 15.12.2018 In der Weihnachtsbäckerei
Wir rühren, kneten und formen was das Zeug hält! 
Dabei entstehen tolle Plätzchen zum selber naschen oder 
verschenken.
Eigenanteil: max. 3€ für Zutaten

13.00 – 17.00 Uhr

Mi. 19.12.2018 Nordhäuser Weihnachtsmarkt
Wir erkunden die Stände auf dem Weihnachtsmarkt, naschen 
Leckereien und wärmen uns mit heißen Getränken auf.
Eigenanteil: Taschengeld für Verpflegung u. sonstige Wünsche

16.00 – 19.00 Uhr

Bei allen Angeboten entstehen Betreuungskosten und bei Bedarf Fahrkosten. Diese können 
bei vorhandenem Pflegegrad über den Entlastungsbetrag oder die Verhinderungspflege der 
Pflegekassen abgerechnet werden. Eine Voranmeldung zu den Angeboten ist unbedingt 
notwendig! Bitte kontaktieren Sie uns hierfür bei Teilnahmeinteresse und Fragen telefonisch 
unter 03632/6676347 oder schriftlich unter janina.zeich@novalis-diakonie.de

Novalis Diakonieverein e.V.
Familienentlastender Dienst
Pfarrstraße 3
99706 Sondershausen

Jagdgenossenschaft
Sondershausen-Stockhausen

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Sondershausen 
– Stockhausen findet am Mittwoch, den 
05.12. 2018, um 18.00 Uhr in „Margrit`s 
Bierstübchen“ in der Fr.-Ebert-Straße statt. 
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft sind 
hiermit recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Finanzbericht 2017/2018 
2. Beschlussfassung über die Verwendung  
 der Jagdpacht
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahl des Vorstandes
5. Sonstiges
Der Vorstand

Jagdgenossenschaft
Hohenebra
Einladung zur

Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch, dem 12.12.2018, ab 18.00 
Uhr findet im Vereinsraum des HCV die 
Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft Hohenebra statt.
Tagesordnung
-  Bericht Vorstand und Kassenführer
-  Entlastung Vorstand und Kassenführer
-  Beschluß über Verwendung Reinertrag
-  Beschluß über Antrag Eigenjagdbezirk
 Stift Ilfeld
-  Beschluß zur Neuverpachtung vom Ge-

meinschaftsjagdbezirk
Hiermit sind alle Mitglieder herzlich einge-
laden.
Jagdvorstand

„Anschauen kostet nichts“
Nach dem positiven Zuspruch im August 2018 
starten wir in die nächste Runde:
Wir geben Ihnen die Chance, sich ausgewähl-
te 2-Raumwohnungen im Borntal am Don-
nerstag, dem 06.12.2018 anzusehen. Unser 
Stand an der Borntalstraße 56 ist von 11.00 
- 14.00 Uhr besetzt. Ihre Vorteile: keine vor-
herige Anmeldung, unverbindlich und gratis. 
Für Schnellentschlossene halten wir darüber 
hinaus einen „Nikolaus-Bonus“ bereit!
Das Wohngebiet besticht besonders durch 
die großzügigen Grünflächen, die weiträumi-
ge Bebauung sowie die Waldnähe. Die ge-
pflegte Wohnanlage verfügt über Spielplätze, 
ausreichend Parkmöglichkeiten und in die 
Grünanlagen integrierte Ruhezonen. Neben 
Einkaufsmöglichkeiten, Friseur und Kinder-
gärten ist auch eine Arztpraxis vorhanden. 
Die gute Busanbindung gewährleistet Unab-
hängigkeit und Flexibilität gerade für die äl-
teren Bewohner. Das Stadtzentrum erreichen 
Sie in ca. 15 Gehminuten.
Sollten Sie an anderen Wohnungsgrößen 
bzw. Wohngebieten interessiert sein, neh-
men Sie einfach Kontakt mit uns auf: 
• Susann Schöpe, Telefon 03632 7085-52, 

E-Mail: s.schoepe@wbg-wippertal.de 
• Christina Köthe, Telefon 03632 7085-68, 

E-Mail: c.koethe@wbg-wippertal.de
Eine kleine Auswahl unserer Angebote fin-
den Sie auch auf: www.wbg-wippertal.de
Ihre Wippertal Immobilien GmbH 

Heidrun Schlegel

PRAXIS
     für Hypnose

Frankenhäuserstr. 50 • 99706 Sondershausen
Telefon 03632 - 665249

www.hypnose-sondershausen.de

Bei Interesse rufen Sie mich bitte an.
Gern gebe ich Ihnen weitere
detaillierte Informationen.

Raucherentwöhnung
Gewichtsreduzierung

Lampenfieber
Superlearning

Lernunterstützung
Tiefenentspannung
Wellnesshypnose

Schlafverbesserung
Motivation/Stärkung
Selbstbewusstsein

Rückführung
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Dezember

Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus "Düne" e.V.
99706 Sondershausen, Crucisstraße 8, Telefon 03632-700410, www.duene-sondershausen.de

SO, 02.12.2018 Stadtmarketing – Düne bleibt geschlossen

MO, 03.12.2018 Nähstübchen
Seniorengymnastik (Mittag nach Anmeldung)
Musikmäuse**
Offenes Bücherregal im Leseportal 

09.00-12.00 Uhr
10.00-11.00 Uhr
16.00-17.00 Uhr
17.00-18.00 Uhr

DI, 04.12.2018 Kindersachentauschbörse
Krabbelkäfer 
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 bis 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 bis 6 Jahren** 
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a
Eltern – Kind – Sport in der Düne**

09.00-12.00 Uhr
09.30-10.30 Uhr
15.00-15.45 Uhr
16.00-17.00 Uhr

16.00-17.00 Uhr
MI, 05.12.2018 Rückbildung**

Kindersachentauschbörse
Projekt Essbare Stadt – „Wer wollen wir gewesen sein?“-
Nachlese zum Kongress >>Kairo – Dein Wandel gestalten<< mit 
Cornelia Ketelsen

13.00-14.00 Uhr
09.00-12.00 Uhr
18.00-20.00 Uhr

DO, 06.12.2018 Kindersachentauschbörse
Düne-Strolche - Nikolaus
Seniorencafé 
Leseportal - Leserunde
Familienzeit - familytime

09.00-12.00 Uhr
09.30-11.30 Uhr
14.00-16.00 Uhr
16.00-17.00 Uhr
16.30-18.00 Uhr

FR, 07.12.2018 Frühstück für Jung & Alt -„Düne – Stübchen“
Nähstübchen 

08.30-10.00 Uhr
09.00-12.00 Uhr

SA 08.12.2018 Beteiligung beim Weihnachtsmarkt im Kinder- & Jugendtreff Just 15.00-18.00 Uhr

SO, 09.12.2018 Sonntagscafé 14.00-16.30 Uhr

MO, 10.12.2018 Nähstübchen 
Babybrunch **
Musikmäuse**
Offenes Bücherregal im Leseportal`

09.00-12.00 Uhr
09.30-11.30 Uhr
16.00-17.00 Uhr
17.00-18.00 Uhr

DI, 11.12.2018 Kindersachentauschbörse
Krabbelkäfer
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 bis 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 bis 6 Jahren** 
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a
Eltern – Kind – Sport in der Düne**

09.00-12.00 Uhr
09.30-10.30 Uhr
15.00-15.45 Uhr
16.00-17.00 Uhr

16.00-17.00 Uhr
MI, 12.12.2018 Rückbildung**

Kindersachentauschbörse
09.00-14.00 Uhr
13.00-16.00 Uhr

DO, 13.12.2018 Kindersachentauschbörse
Düne-Strolche - Weihnachtsbäckerei
Seniorencafé 
Leseportal - Leserunde
Familienzeit - familytime 

09.00-12.00 Uhr
09.30-11.30 Uhr
14.00-16.00 Uhr
16.00-17.00 Uhr
16.30-18.00 Uhr

FR,  14.12.2018 Frühstück für Jung & Alt –„Düne – Stübchen“
Nähstübchen 

08.30-10.00 Uhr
09.00-12.00 Uhr

SO, 16.12.2018 Sonntagscafé im „Düne“ – Stübchen 14.00-16.30 Uhr

MO, 17.12.2018 Nähstübchen
Seniorengymnastik – Weihnachtsfeier**
Musikalische Eltern-Kind-Gruppe Musikmäuse**
Offenes Bücherregal im Leseportal

09.00-12.00 Uhr
10.00-11.00 Uhr
15.45-16.45 Uhr
17.00-18.00 Uhr

DI, 18.12.2018 Kindersachentauschbörse
Krabbelkäfer
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 bis 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 bis 6 Jahren** 
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a
Eltern – Kind – Sport**

09.00-12.00 Uhr
09.30-10.30 Uhr
15.00-15.45 Uhr
16.00-17.00 Uhr

16.00–17.00 Uhr
MI, 19.12.2018 Die Kindersachentauschbörse bleibt heute geschlossen.

DO,  20.12.2018 Kindersachentauschbörse
Düne-Strolche - Besuch im Märchenzimmer
Weihnachtsseniorencafé
Leseportal - Leserunde
Familienzeit - familytime

09.00-12.00 Uhr
09.30-11.30 Uhr
14.00-16.00 Uhr
16.00-17.00 Uhr
16.30-18.00 Uhr

FR, 21.12.2018 Weihnachtsfrühstück für Jung & Alt –„Düne – Stübchen“
Nähstübchen

08.30-10.00 Uhr
09.00-12.00 Uhr

SO, 23.12.2018 Das Sonntagscafé im „Düne“ – Stübchen bleibt geschlossen.
Die Düne hat vom 24.12.2018 – 07.01.2019 geschlossen. Wir wünschen eine schöne Adventszeit.

SO, 12.01.2019 25 Jahre Vereinsjubiläum der Düne e.V. 

Am 12.01.2019 lädt die Düne e.V. von 11 bis 16 Uhr alle Bürgerinnen und 
Bürger in den Bürgersaal der Cruciskirche ein, um das 25jährige Bestehen 
des Vereins gemeinsam zu feiern.

25 Jahre Vereinsjubiläum
der Düne e.V. 
Am 12.01.2019 lädt die Düne e.V. von 11.00 
- 16.00 Uhr alle Bürgerinnen und Bürger in 
den Bürgersaal der Cruciskirche ein, um das 
25jährige Bestehen des Vereins gemeinsam zu 
feiern. 
Seit nunmehr 25 Jahren ist der Verein die An-
laufstelle für jung und alt. Das Ziel der Arbeit 
und der vielseitigen Angebote ist, möglichst 
viele Menschen in den verschiedensten Le-
benssituationen zu erreichen, abzuholen und 
Begegnungen zu ermöglichen. 
Wir freuen uns auf viele bekannte, aber auch 
neue Gesichter aller Generationen, um diesen 
besonderen Tag zu begehen. 

Eltern-Kind-Gruppe
„Düne-Strolche“ –
„Sichere Brücken für
Familien zur Kita“ 
Ab dem 1. November 2018 öffnet die 
„Düne“ e.V. wöchentlich ihre Türen für die El-
tern-Kind-Gruppe „Düne-Strolche“. Kinder im 
Alter von 1 bis 6 Jahren, die keine Kita besu-
chen und deren Eltern treffen sich jeden Don-
nerstag von 9.30 – 11.30 Uhr. Den Kindern 
wird spielerisch der Zugang zu bedarfsorien-
tierten Bildungsangeboten eröffnet. Herzlich 
Willkommen sind auch Familien mit Migra-
tionshintergrund und Fluchterfahrung.
 Der Hintergrund der Spielgruppe ist das kreis-
weite Programm „Sichere Brücken für Familien 
zur Kita“. Grundlage der Zusammenarbeit sind 
zum einen die Fördergrundsätze des Bundes-
programms, die Leitkriterien zur „Gelingenden 
Bindung von Kindern“ und zum anderen das 
damit verbundene gemeinsame Ziel, durch 
die Hinführung und Bereitstellung früher Bil-
dungsangebote gleiche Chancen für Kinder bis 
6 Jahre, die noch keine Kita im Kyffhäuserkreis 
besuchen, herzustellen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
03632/700410 oder im Büro der „Düne“ e.V. 
Nathalie Kolditz
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Kirchgemeindeverband Sondershausen
Gottesdienste und Veranstaltungen Kirchengemeindeverband Son-
dershausen - Dezember 2018 
Gottesdienste in der Trinitatiskirche  sonn- und feiertags 9.30 Uhr
besondere Gottesdienste 
1. Advent 9.30 Uhr
Familiengottesdienst in der Kirche, anschließend Kirchenkaffee im Trinitatissaal
ab dem 2. Advent finden die Gottesdienst im Trinitatissaal statt
Die Weihnachtsgottesdienste finden Sie in der nächsten Ausgabe am 19. Dezember
Gottesdienste in der Ortsteilen 
Sonnabend 30.11.  17.00 Uhr Tannenfest in Oberspier
Sonntag 1. Advent 14.00 Uhr Konzert in Niederspier
 14.00 Uhr Gottesdienst in Thalebra
Sonnabend 15.00 Uhr Konzert in Hohenebra
 17.00 Uhr  Konzert in Bebra
Sonnabend 15.12. 16.00 Uhr Gottesdienst in Jechaburg
Advent in der Trinitatiskirche
Adventslesung täglich (außer Mittwoch) vom 3. bis 23. Dezember 17.00 Uhr
Mittwoch 5.12., 12.12.,19.12. 17.00 Uhr Adventsandachten
Freitag 14.12.,17.00 Uhr Adventsliedersingen mit Kantor Fauß statt Adventslesung
Dienstag 18.12.,17.00 Uhr Adventslesung mit der Gruppe „Kontakt“
Zu allen diesen Veranstaltungen sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Kirchenmusik
Sonntag, 2. Dezember | 17.00 Uhr | St. Elisabeth-Kirche
Adventliches Singen des Ökumenischen Chores, Leitung: Andreas Fauß
Freitag, 07. Dezember | 19.00 Uhr | St. Bonifatius-Kirche Großfurra
Vorweihnachtliche Blasmusik
Vorweihnachtliche Blasmusik mit den Hainröder Musikanten
Sonntag, 09. Dezember | 17.00 Uhr | St. Georg-Kirche Bebra
2. Aufguss zum 2. Advent
Die Kirchgemeinde Sankt-Georg Bebra lädt recht herzlich zum etwas anderen 
Adventkonzert ein. Ein Ensemble von begeisternden Musikern, Sängerinnen und 
Sängern will auch in diesem Jahr auf die adventliche Zeit einstimmen, aber auch 
hier und dort ein paar andere Gedanken wecken. Kommen sie ganz einfach herein 
und lassen Sie sich vom 2. Aufguss mitnehmen. Die Überraschung ist Ihnen sicher.
Montag 18. Dezember | 18:00 | Trinitatiskirche
Gemeinsames Weihnachtskonzert von Chor + Band „Glaubhaft“ und den
Schulchören des Geschwister-Scholl-Gymnasiums und der Östertal-Grundschule
Sonnabend  22. Dezember | 17.00 Uhr | St. Matthiaskirche Stockhausen
Konzert "Lichterkirche" mit dem Blechbläserensemble AeroArt
Der Eintritt ist frei - Spenden werden erbeten.
Sonntag, 23. Dezember | 17.00 Uhr | St. Bonifatius-Kirche Großfurra
Weihnachtskonzert mit dem Ensemble „vocal heARTS
Montag, 31. Dezember | 22.30 Uhr | St. Trinitatiskirche Sondershausen
Orgelmusik in der Silvesternacht mit Kreiskantor Andreas Fauß
Filmabend - Mittwoch 28.11., 19.30 Uhr 
französische Komödie über Vorurteile, Klischees, Toleranz und Liebe
(aus rechtlichen Gründen steht hier nicht der Filmtitel)
regelmäßige Veranstaltungen
Bibelgespräch Jeden 2. und 4. Donnerstag, 19.00 Uhr
Gottesackergasse 4 (außer 27.12.)
Frauenkreis Jeden 2. Dienstag im Monat,14.30 Uhr, Gottesackergasse 4 
Chorproben ökumenischer Chor, dienstags, 19.30 Uhr, Katholisches Gemeindehaus  
Frauenselbsthilfe nach Krebs jeden 2. u. 4. Mittwoch, 14.30 Uhr, Hasenholzweg 14 
Begegnungsnachmittag Donnerstag, 20.12., 16.00 Uhr, Trinitatissaal
Geschichten hören, gemeinsam Kaffee trinken , an diesem Tag sind besonders 
Menschen eingeladen, die sonst in unserer Gesellschaft „überflüssig“ sind.
Singkreis Oberspier Donnerstag 19.30 Uhr, Termin nach Absprache 
Frauenkreis Niederspier jeden 1. Donnerstag 17.30 Uhr 
Kinder und Konfirmanden (außer in den Ferien) 
Krippenspielproben für alle Kinder bis Klasse 7 freitags 15.00 - 16.30 Uhr 
in den Ortsteilen erfragen Sie bitte die Termine bei den Kirchenältesten 
Konfirmanden (8. Klasse)
Dienstags, 13.45 Uhr, Trinitatissaal mit gemeinsamen Mittagessen
Junge Gemeinde, Jugendchor im Wechsel 14-tägig Mittwoch 18.00 Uhr,
Kinder-und-Jugendraum bzw. Trinitatissaal
Kinderchor, Mittwoch 17.00 Uhr, Trinitatissaal
offene Kirche
Die Trinitatiskirche ist in der Regel Dienstag - Freitag und Sonntag 10.00 - 16.00 Uhr 
zu Besichtigung und persönlicher Andacht geöffnet.
Büchertisch
Wer noch ein Weihnachtsgeschenk sucht oder für sich selbst die Losungen für 
2019 kaufen möchte, der ist bei Luzie Aweh am Büchertisch in der Langen Str. 
33 genau richtig. 
Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag 9.00 - 13.00 Uhr, Mittwoch 9.00 - 18.00 Uhr

Das Jobcenter in Sondershausen zieht um
Ab Dezember ist das Jobcenter in der Nordhäuser 
Straße 1 zu erreichen
Die Dienststelle Sondershausen des Jobcenters Kyffhäuserkreis zieht aus 
dem Bürogebäude in der Schachtstraße des Gewerbegebietes zum Ende 
des Monats November aus. Mit der neuen Liegenschaft in der Nordhäu-
ser Str. 1 rückt die Behörde näher an das Zentrum von Sondershausen 
heran und ist für die Bürgerinnen und Bürger besser erreichbar. Auch die 
Wege zu anderen oft beteiligten Ämtern, wie der Arbeitsagentur oder 
dem Jugendamt werden mit dem Umzug kürzer.
Bis 30.11. werden die Bürgeranliegen noch in der Schachtstraße 45 ge-
klärt und ab 3. Dezember dann in der Nordhäuser Str. 1. Die Telefon-
nummern der Mitarbeiter ziehen mit um und bleiben für die externe 
Kommunikation erhalten.
Die 55 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden in zwei Wellen um-
ziehen zwischen dem 12. November und dem 6. Dezember. „In die-
ser Zeit sind Umzugsunternehmen und IT-Techniker in beiden Häusern 
unterwegs,und ist es leider nicht auszuschließen, dass es während der 
Sprechzeiten zu Beeinträchtigungen im Bürgerverkehr kommen kann“, 
erklärt hierzu die Geschäftsführerin Elisabeth Katzmann.
Mit dem Umzug kommt es auch zu organisatorischen Veränderungen. 
So wird künftig die Unterhalts- und Widerspruchsbearbeitung in der 
Dienststelle Artern, Sangerhäuser Str. 36, des Jobcenters vorgenommen. 
Die Kontaktdaten ändern sich damit für diesen Aufgabenbereich.

Besuch der Mutterblutbuche
Am 24.10.2018 waren die Mitglieder des Behindertenverbandes mit 
Bussen in der Hainleite bei der Mutterblutbuche mit dem Revierförster 
Ralf Hubert und dem Stellvertreter des Vereins „Statt Urwald – Kultur-
wald“ Albrecht Bracke verabredet. Ein paar Regentropfen konnten uns 
nicht schrecken. Der Förster hat uns sehr anschaulich über die Bedeu-
tung und Entstehung der Blutbuche informiert. Anschließend führte uns 
der Weg in die gut geheizte Blockhütte. Bei einem kleinen Imbiss gab er 
uns einen Einblick in die Geschichte der Hainleite und des Possens. Al-
brecht Bracke als langjähriger Revierförster auf dem Possen konnte uns 
mit seinen Fachkenntnissen in die forstwirtschaftliche Bewirtschaftung 
des Possens einen Einblick geben. Die Teilnehmer möchten sich bei den 
Förstern und den Helfern für die Möglichkeit des Besuches der Mutter-
blutbuche bedanken. Wir hätten sonst keine Chance, diese Orte noch 
einmal zu sehen.
Der Förster sagte uns einen Besuch im Verband zu, damit „alle“ Mit-
glieder einen tieferen Einblick in unsere Wälder bekommen. Wir freuen 
uns schon sehr darauf. Danke.
Heidi Meister

Uhrmachermeister
Spezialist für die Reparatur von Taschen-

uhren und altertümlichen Wanduhren
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Roratemessen im Advent 
Mittwoch  05.12. und  19.12.      um   06.00 Uhr  danach Frühstück 
Donnerstag 13.12  18.00 Uhr 
Besondere Gottesdienste und Feiern im Advent 
Sonntag 02.12.18 10.15 Uhr  Hochamt mit Segnung des Adventskranzes 
  17.00 Uhr  Adventliches Singen mit dem Ökumen. Chor 
Donnerstag 06.12.18 16.00 Uhr  Nikolausnachmittag für alle Kinder 
Mittwoch 12.12.18 14.00 Uhr  Adventliche Seniorenmesse und –nachmittag 
Sonntag 16.12.18 10.15 Uhr  Familiengottesdienst + Familienaktion
   Feier der Versöhnung, Hl. Beichte: 
Samstag 22.12.18 17.30 Uhr  
Weitere Termine werden noch bekanntgegeben  
Unsere WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE 
24. Dezember Heiligabend 16.00 Uhr KRIPPENFEIER
  21.30 Uhr Musikalische Einstimmung
  22.00 Uhr Feierliche CHRISTMETTE
25. Dezember 1.Weihnachtstag 10.15 Uhr FESTHOCHAMT 
26.Dezember 2.Weihnachstag 10.15 Uhr Hochamt 
30. Dezember  Fest der Hl. Familie 10.15 Uhr Familiengottesdienst mit
   Kindersegnung und Gang zur Krippe 
31. Dezember Silvester 10.15 Uhr  Hochamt zum  Jahresschluss  mit 
Sakramentalem Segen 21.45 Uhr Gebet in der Kirche und
   SILVESTERLÄUTEN
01. Januar  Neujahr 10.15 Uhr HOCHAMT zum Neuen Jahr
06. Januar  Epiphanie 10.15 Uhr FESTHOCHAMT 
13. Januar  Fest der Taufe des Herrn 10.15 Uhr FAMILIENGOTTESDIENST
   mit den Sternsingern 
20. Januar Familiensonntag 10.15 Uhr  HOCHAMT 
Alles Weitere entnehmen Sie dem Pfarrbrief „Weihnachten 2018“
Hinweise finden Sie ebenso im Schaukasten vor der Kirche. 
Gemeindegruppen
Kinderschola-Gruppen 
16.00 - 16.25  Uhr  Gruppe 1
16.30 - 16.45 Uhr     Gruppe 2
17.00 - 17.45  Uhr  Gruppe 3
Erstkommunionunterricht:  16.00 Uhr  
Ministrantengruppe Jeden 1. Freitag im Monat um 15.30 Uhr 
Weitere Gruppen
Ökumen. Kirchenchor dienstags, 20.00 Uhr   
LIMA – Gruppe  donnerstags, 9.00 Uhr  (vierzehntägig)  
Die Sternsinger – Aktion  2019 
sind unterwegs unter dem Motto „SEGEN BRINGEN, SEGEN SEIN. 
Die Kinder nehmen uns mit in das Beispielland PERU.   
Mit Ihnen singen und beten wir um den Segen für das neue Jahr 2019. Sie besu-
chen wie in den letzten Jahren Öffentliche Einrichtungen der Stadt oder Sie selbst 
in ihren Häusern und Wohnungen. Mit ihrer Gabe helfen Sie Kindern in Not und 
Armut in unserer Welt. 
Wer einen Besuch möchte, trage sich DANN in die Liste am Eingang der Kirche ein 
(siehe auch im Schaukasten). 
Die Termine der Sternsinger – werden noch bekannt gegeben. 

Kirchengemeinde Sondershausen-Stockhausen
Pfarrer-Carl-Moeller-Str. 1, Sondershausen-Stockhausen
Sonntag 02.12.2018 11.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 09.12.2018 11.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 16.12.2018 11.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 23.12.2018 kein Gottesdienst
Montag 24.12.2018 Heiliger Abend
  15.00 Uhr Krippenspiel für Kinder
                                 17.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Dienstag 25.12.2018         kein Gottesdienst
Mittwoch 26.12.2018 11.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 30.12.2018 kein Gottesdienst
Montag 31.12.2018 15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Evang. Freikirchliche Gemeinde Sondershausen
Im PC-Café „Immernett“ bieten wir kostenfrei Kaffee und Kuchen,
X- Box- und PC-Nutzung, sowie Internet- Zugang an.
Kaffee, Kuchen oder Tee / E- Mails, Surfen am PC /
Spielen, Spaß, Zusammensein / kostenlos für Groß und Klein /
Treffen, Reden, Internet- / das ist Café „Immernett“.
Das Café wird jeweils mittwochs von 15.00-19.00 Uhr geöffnet.
Der Eingang ist über den Hof ausgeschildert.
Sonntag 10.00 Uhr  Gottesdienst (parallel Kinderstunde) anschl.,   
 an jedem Sonntag im Monat Kirchkaffee
Donnerstag 18.00 Uhr 14-täglich Bibelstunde
  in der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde
  in Sondershausen, Conrad-Röntgen-Straße 8. 

Kontakt 
Pfarrstelle Sondershausen I
Pfarrer Christoph Behr, Gottesacker 4, 99706 Sondershausen 
sondershausen1@suptur-bad-frankenhausen.de, Tel.: 0 36 32 / 78 23 87
Pfarrstelle Sondershausen II Pfarrer Karl Weber 
sondershausen2@suptur-bad-frankenhausen.de 
Tel.: 0 36 32 / 54 32 427, Mobil: 01 76 / 30 37 16 23  
Gemeindebüro Frau Evelyn Mennekamp 
buero-sondershausen1@suptur-bad-frankenhause.de 
Öffnungszeiten: Di: 15.00-18.00 Uhr
Tel.: 0 36 32 / 78 23 89, Fax: 0 36 32 / 66 74 356  
Kantor Herr Andreas Fauß 
Herrenstraße 6, 99718 Greußen, kreiskantor@suptur-bad-frankenhausen.de 
Tel.: 03636/782389, Mobil: 01 76 / 29 46 53 29
www.trinitatisgemeinde-sondershausen.de, www.suptur-bad-frankenhausen.de 
Diakonie
Kreisdiakoniestelle, Leitung: Frau Melanie Strache
Stiftstraße 5, Bad Frankenhausen, kds@dv-kyffhaeuser.de
Tel.: 03 46 71 / 66 526, Mobil: 01 74 / 34 79 510
Öffnungszeiten: montags - freitags von 8.00-15.00 Uhr
Angebote:
Allgemeine Lebensberatung & Vermittlung von Mutter-Kind-Kuren
Telefonseelsorge 08 00 / 11 10 111 - Tag & Nacht -  gebührenfrei 
Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst Koordinatorin Susanne List 
ständige Rufbereitschaft unter: 01 72 / 3 58 79 68 pro-hospiz@gmx.de 
Aussiedlerinitiative Kontakt Ansprechpartnerin Katharina Weizel 
HOC (Hasenholz-Östertal-Centrum) Tel.: 03632 / 544892, katharw@googlemail.com 
Suchtberatung
Beraterin K. Tettenborn 
Hauptstrasse 39, 99706 Sondershausen, k.tettenborn@dv-kyffhaeuser.de
Tel.: 0 36 32 / 78 26 38, Mobil: 01 74 / 34 79 519, Fax: 0 36 32 / 54 29 42 
Montag:  9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr  und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr  und 13.00 - 17.30 Uhr
Freitag:  9.00 - 12.00 Uhr
EINE FAIRE WELT e.V. Burgstraße 6 99706 Sondershausen  
faire-welt-sdh@posteo.de, Tel.: 0 36 32 / 82 87 338    
Weltladen Öffnungszeiten:  
Dienstag 10.00-18.00 Uhr, Donnerstag 14.00-18.00 Uhr, Freitag 10.00-13.00 Uhr 
und auf dem Weihnachtsmarkt
Konto des Kirchengemeindeverbandes für Spenden und Kirchgeld:
DE 39 5206 0410 0108 013 071
bitte Gemeinde und Verwendungszweck angeben,
z.B. "Glockenprojekt Trinitatis Sondershausen"
Der komplette Gemeindebrief mit Berichten aus dem Gemeindeleben kann ab-
gerufen werden unter www.suptur-badfrankenhausen.de 
unter Pfarrbereiche, Trinitatis I oder Trinitatis II, Gemeindeblatt

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Jecha/Berka
St. Viti, (Berka), St. Matthäi, (Jecha) Pfarramt: SDH-Jecha,
Dekan-Johnson-Str. 9, 99706 Sondershausen, Tel.: Pfrin. Behr, 03632/782388
Wöchentliche Veranstaltungen für Jecha und Berka, Gemeindeveranstaltungen, 
Christenlehre, Konfirmandenunterricht, Gemeindekreise entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief und öffentlichen Aushängen.
Monatliche Veranstaltungen für Jecha und Berka
Bibelkreis freitags 19.30 Uhr Pfarrhaus Jecha
Seniorenkreis 1. Mo. im Monat 14.00 Uhr  Berka
Bitte öffentliche Aushänge beachten!

Katholische St. Elisabeth Gemeinde
Richard-Wagner-Str. 1, 99706 Sondershausen
Tel: 03632-543238, Fax: 03632-5429960 
Pfarrer Günter Albrecht, Telefon 03632/543238 
Pfarrbüro (Frau Tauber), Telefon 03632/788001
dienstags und donnerstags von 8.45 - 13.45 Uhr  
Die Katholische Kirchgemeinde Sondershausen und die bisherigen Filialen Bad 
Frankenhausen und Greußen sind im Internet präsent. 
Herzlich Willkommen auf der Homepage:
www.st-elisabeth-sondershausen.de
Die SONNTAGSGOTTESDIENSTE 
in der Pfarrei Sondershausen und den Nachbargemeinden sind: 
Samstag 18.00 Uhr Sonntag - Vorabendmesse in Sondershausen 
Sonntag 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
 10.15 Uhr Hochamt  in Sondershausen  
 10.30 Uhr Hl. Messe in Bad Frankenhausen
Die WERKTAGSGOTTESDIENSTE sind in der Regel:
Donnerstag 18.00 Uhr Abendmesse in Sondershausen
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Adventgemeinde
Jechaburger Weg 4, 99706 Sondershausen
Pastor: Viktor Krieger, Feldstraße 63, 99734 Nordhausen/OT Hörningen
Telefon 03631/4307200, Handy 0171/9895702
E-Mail: Viktor.Krieger@adventisten.de
Predigt-Gottesdienste:  samstags  10.30 Uhr
Kindergottesdienst:  samstags  9.30 Uhr
Bibelgesprächskreis:  samstags  9.30 Uhr

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Vorträge (Themen)
02.12.2018 Was kennzeichnet die Bibel als glaubwürdig?
09.12.2018 Den Blick von wertlosen Dingen abwenden
09.12.2018 Russischer Vortrag: Beweise deine Loyalität als Christ /   
 Выдержать испытание христианской верности
16.12.2018 In all unserem Handeln ehrlich sein
23.12.2018 Die Menschenherrschaft - Auf der Waage gewogen
23.12.2018 Russischer Vortrag: Den „furchteinflößenden Tag“ fest im Sinn
 behalten!/Твердо держите в памяти „страшный день“!
30.12.2018 Wie können junge Menschen Glück und Erfolg finden?
Sofern nicht anders angegeben, werden die Vorträge immer von 10.00-10.40 Uhr 
im Gemeindesaal der Zeugen Jehovas gehalten; Arnoldstraße 20 in 99734 Nord-
hausen. Eintritt frei / keine Geldsammlungen.

Ev. Kirchengemeinden Klein- und Großberndten
St. Petri-Pauli (Großberndten), St. Johannis (Kleinberndten)
Pfarramt: Hauptstr. 84, 99759 Niedergebra
Pfarrer Bernhard Halver, Tel.: 036338/60236
Pfarrbüro (Regina Englert), Tel.: 036338/60236
Dienstags 8.00-14.00 Uhr, donnerstags 9.00-12.00 Uhr
Die Gottesdienste der Gemeinden finden Sie unter:
www.ev-kirchenkreis-suedharz.de
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Manchmal werden Wünsche
Wirklichkeit...

Wer kann sich nicht an den herrlichen Duft 
von frisch gekochtem Milchreis aus seiner 

Kindheit erinnern? Ob als  warmes 
Hauptgericht oder schmackhafte Nachspeise - 

einfach lecker!

Café Pille holt Ihre Kindheit zurück und bietet 
ab sofort diese Köstlichkeit in verschiedenen 

Varianten an.

Neugierig? Wir erwarten Sie.
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www.apotheke-sondershausen.de

Frankenhäuser Str. 1a-c (Kaufland)
99706 Sondershausen
Telefon [03632] 770030
Mail info@apotheke-sondershausen.de

Gartenstraße 28
99706 Sondershausen
Telefon [03632] 66910
Mail info@apotheke-sondershausen.de

Gern verpacken
wir auch ein indi-
viduelles Präsent
nach Ihren Wünschen.

Gutschein
Apothekengutschein oder

Kosmetikgutscheine

nach Ihren Wünschen

&

Alpen Schlaf- 
Heilkräuterkissen

Mit Naturheilkräutern ge-
füllt, befreit die Atemwe-
ge, für einen erholsamen 
Schlaf 7,99 €

Unsere

Gesch
enke-T

ipps

zur W
eihnac

htszeit

Für Ihre
Weihnachtsbäckerei:
Bittermandeln

50g   

 

Zimtstangen bio

18 g   

Vanillepulver bio
10 g

… stöbern Sie doch einmal 
in unserem umfangreichen 
SONNENTOR®- Sortiment

EAU THERMALE Avène 
Body Verwöhnset: 
 
200 ml   mildes Duschgel
200 ml   mildes Peeling,   
100 ml   feuchtigkeitsspendender
  Balsam

19,99 €

Saunakonzentrat 
PRIMAVERA® 

100 ml verschiedene Sorten
(Eukalyptus Pfefferminze, 
Orange Ingwer, Mandarine 
Myrte, Lemongras Zeder, 
Zirbelkiefer Riesentanne)

11,99 €

Eucerin® UreaRepair
Plus Handcreme 5% + 
Eucerin® Lippen-
pflegestift 4,99 €

VICHY NEOVADIOL
ROSE PLATINUM
Geschenkset-Pflege-Duo 

50 ml  Tagescreme für reife,
 trockene Haut + 
15 ml Neovadiol Nachtcreme

23,99 €

1,49 €

2,49 €

9,99 €


